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Juristische Fakultät

MODULARISIERTER STUDIENGANG RECHTSWISSENSCHAFT 2008

Lehrangebote für das 1., 3. und 5. Fachsemester.
Bitte informieren Sie sich über das Prüfungsangebot unter: 
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/kl (Modulabschlussklausuren),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/ha (Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/sp (Schwerpunktprüfung)

Grundstudium

Modul - Zivilrecht I

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Die Veranstaltung (Vorlesung und Übung) bietet eine Einführung in die Grundlagen des deutschen Zivilrechts und eine
erste Anleitung zur Bearbeitung von Zivilrechtsfällen. Die Regelungen des Allgemeinen Teils des Bürgerlichen Gesetzbuchs
(insbesondere der Rechtsgeschäftslehre) und des Allgemeinen Schuldrechts (ansatzweise auch schon der Leistungsstörungen)
werden systematisch dargestellt und an Beispiels- und Übungsfällen verdeutlicht.

Literatur:
Brox/Walker, Allg. Teil des BGB, 32. Aufl. 2008
Musielak, Grundkurs BGB, 10. Aufl. 2007
Medicus, Schuldrecht 1, Allgemeiner Teil, 18. Aufl. 2008
Medicus, Bürgerliches Recht, 21. Aufl. 2007
Barbara Lange, Jurastudium erfolgreich, 5. Aufl. 2008
Uwe Wesel, Fast alles was Recht ist ..., 8. Aufl. 2007

Organisatorisches:
Achtung: Wegen der diesjährigen Personalversammlung findet die VL am Mi, dem 24. November 2010 einmalig im Raum UL
6, 2002 statt.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Probeklausur (2h)
Studiengang Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 101 AGen 1-13 Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E42 U. Wiedenfels

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E44/46 F. Glasow

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 139A S. Sterry

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 140/142 K. Hybl

UE Mo 08-10 wöch. UL 9, E25 A. Klopsch

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 326 K. Zarwalski

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 144 F. Zufall

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E42 U. Wiedenfels

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 A. Mittwoch

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 144 B. Müller

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 326 S. Gerdes

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E23 M. Renner

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 139A S. Sterry

Modul - Öffentliches Recht I

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will

Mi 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Probeklausur (2h)
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Studiengang Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 135 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2002 A. Blankenagel

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 A. Blankenagel

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Probeklausur (2h)
Studiengang Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 136 AGen 1-13 Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 08-10 wöch. BE 1, E42 H. Greve

UE Di 08-10 wöch. BE 1, E44/46 M. Plöse

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 J. Zado

UE Di 08-10 wöch. BE 1, 139A I. Levin

UE Di 08-10 wöch. BE 1, 144 L. Otto

UE Di 08-10 wöch. BE 1, 326 A. Walus

UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 T. Wihl

UE Di 14-16 wöch. UL 9, 213 H. Greve

UE Di 14-16 wöch. BE 1, E42 I. Levin

UE Di 14-16 wöch. UL 9, E25 T. Wihl

UE Di 14-16 wöch. UL 9, E23 S. Müller-Mall

UE Di 08-10 wöch. UL 9, E23 D. Bruch

UE Di 08-10 wöch. UL 9, 210 L. Schöne

Modul - Strafrecht I

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 5 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle

Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle

Die Veranstaltung führt die Studierenden in die historischen, philosophischen und verfassungsrechtlichen Grundlagen des
Strafrechts ein und verschafft einen Überblick über die strafrechtlichen Rechtsfolgen. Darauf aufbauend werden Kenntnisse über
die Systematik des Strafgesetzbuchs und die Anwendung von Strafgesetzen vermittelt. Den Schwerpunkt der Veranstaltung bildet
die Behandlung der Grundform der Straftat, des vorsätzlichen Begehungsdeliktes. Die Erörterung erfolgt durchgehend auf der
Basis von Übungsfällen, zu deren Bearbeitung auch in begleitenden propädeutischen Übungen angeleitet wird. Die Veranstaltung
wird mit einer Probeklausur abgeschlossen.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Probeklausur (2h)
Studiengang Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Semesterabschlussklausur (2h)
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10 171 AGen 1-13 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Mi 12-14 wöch. BE 1, E42 T. Reinbacher

UE Mi 12-14 wöch. BE 1, E44/46 B. Burghardt

UE Mi 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Hoffmann

UE Mi 12-14 wöch. BE 1, 140/142 R. Pest

UE Mi 12-14 wöch. UL 9, E25 T. Spindler

UE Mi 12-14 wöch. BE 1, 144 B. Brunhöber

UE Mi 16-18 wöch. BE 1, 139A T. Reinbacher

UE Di 16-18 wöch. BE 1, E42 B. Burghardt

UE Mi 16-18 wöch. BE 1, E44/46 B. Brunhöber

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E42 C. Dose

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E44/46 B. Burghardt

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, 140/142 R. Pest

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, 144 S. Klappert

Modul Grundlagen des Rechts

10 001 Rechtsgeschichte I
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 R. Schröder

Die Geschichte kann Vorstellungen, Einrichtungen und Vorgänge erklären, die sonst weniger verständlich wären. Deswegen
hat diese Rechtsgeschichte ständig das Grundgesetz und das BGB im Blick, rudimentäre Rechtsgeschichtskenntnisse sind
wünschenswert, um eine Reihe von heutigen Fachausdrücken, Denkmodellen und Redensarten, die aus dem jüdisch-
christlichen, griechischen, römischen und alten deutschen Recht stammen, zu verstehen. Die Rechtsgeschichte zeigt, dass die
Rechtsveränderungen sowohl von einzelnen hervorragenden Personen, als auch von anderen Gebieten, wie Politik, Wirtschaft,
Philosophie und Religion, zusammenhängen und mit ausländischen Einwirkungen verbunden sind. Ein Skriptum wird zur Verfügung
gestellt.

Literatur:
R. Schröder, Rechtsgeschichte, 7. Aufl., 2006 Alpmann&Schmidt; H. Hattenhauer, Europäische Rechtsgeschichte, 4. Aufl. 2004;
U. Wesel, Geschichte des Rechts, 3. Aufl. 2006; F. Ebel / G. Thielmann, Rechtsgeschichte: Von der Römischen Antike bis zur
Neuzeit, 3. Aufl., 2003.
Vorlesungsbegleitende Folien sowie das Quellenskriptum stehen unter "Materialien" für Sie zum Download bereit.

Organisatorisches:
Der Termin am 29.10.2010 fällt aus und wird verlegt auf Fr, 07.01.2011 ab 08.30 Uhr, auch UL 6, 2116 (Audimax).
Der Termin am 26.11.2010 fällt aus und wird verlegt auf Fr, 14.01.2011 ab 08.30 Uhr, auch UL 6, 2116 (Audimax).

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2003: Semesterabschlussklausur (2h)
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur (2h)
Beifach Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches und europäisches Recht und Rechtspraxis: Modulabschlussklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer

Recht – das ist mehr als ein Urteil oder ein Gesetz: Recht ist auch ein gesellschaftliches Phänomen und eine Kulturerscheinung. In
der Vorlesung geht es um Perspektiven auf Recht jenseits der Rechtsdogmatik (der auf Entscheidungen zielenden Systematisierung
von Regeln). Wer setzt eigentlich Recht und wer setzt es um und durch? Welche Folgen hat Recht tatsächlich? Wie wirken
gesellschaftliche und soziale Machtverhältnisse im und durch Recht? Wie wird Recht in der Gesellschaft wahrgenommen,
welches Rechtsbewusstsein haben Menschen und wer mobilisiert Recht oder hat auch keinen Zugang zum Recht? Es geht
also um grundlegende Kenntnisse zum „Rechtsstab“, um Regulierung und Regelungsfolgen, um Gerichtsverfahren und andere
Mechanismen institutionalisierter Konfliktlösung und um Sanktionen.
Die Vorlesung vermittelt Kenntnisse zu den Grundlagen der Rechtssoziologie, wichtigen Theorien, methodischen Ansätzen und
Themen, zu Forschung zu Recht und Kultur und zu den kritischen – u.a. marxistischen, feministischen, queeren, postkolonialen
– Ansätzen in der Rechtswissenschaft.
Für die erfolgreiche Teilnahme ist die vorbereitende Lektüre zu jeder Vorlesung unbedingt erforderlich.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2003: Semesterabschlussklausur (2h)
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur (2h)
Beifach Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches und europäisches Recht und Rechtspraxis: Modulabschlussklausur (2h)
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Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung

10 350 Hausarbeit Zivilrecht
0.5 SWS
SK

4 SP R. Schröder

10 351 Hausarbeit Öffentliches Recht
0.5 SWS
SK

4 SP A. Blankenagel

10 352 Hausarbeit Strafrecht
0.5 SWS
SK

4 SP T. Hörnle

Modul BZQ I - Schlüsselqualifikationen

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 2 SP
WS Do 14-16 wöch. UL 9, 201/204 S. Löffler-von

Gierke,
G. Oldenburg,

M. Szabó

Organisatorisches:
Eine Anmeldung zur Lehrveranstaltung ist erforderlich und geschieht durch Eintragung in die Teilnehmerliste, die ab dem
1. Oktober, 10 Uhr im Computerpool (Raum UL 9, 206) ausliegt. Die endgültige Vergabe der Plätze erfolgt in der ersten
Lehrveranstaltung.

10 501 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 2 SP
SE Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke

Nach Abschluss ihres Studiums arbeiten Juristen als Rechtsanwälte oder in Firmen. In beiden Situationen sind sie in der Position
von Vorgesetzten, ohne durch das juristische Fachwissen auf diese Situation vorbereitet zu sein.
Dieser Kurs bietet Techniken zum Management, zur Selbstorganisation, zum Lernen und Schreiben.

10 502 Recht und Kommunikation in der Praxis
2 SWS 2 SP
CO Mi 18-20 wöch. BE 1, 139A H. Mandelartz

10 503 Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät
2 SWS 2 SP
AG Di 18-20 Einzel (1) BE 1, 144 S. Baer

Di 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 S. Baer
Di 18-20 Einzel (3) BE 1, 144 S. Baer

1) findet am 16.11.2010 statt
2) findet am 07.12.2010 statt
3) findet am 18.01.2011 statt

Organisatorisches:
Ein erstes Treffen (einschl. Informationen zur Lehrveranstaltung) findet am Dienstag, dem 26.10.2010 von 18-20 Uhr im Raum
BE 1, 144 statt. Interessierte sind herzlich eingeladen!

Prüfung:
Bericht

10 504 Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts (von der
Gründung bis zur Liquidation)
2 SWS 3 SP
CO Di 18-20 wöch. BE 1, E44/46 R. Dörner

Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts (von der Gründung bis zur Liquidation): Wie sieht die praktische
Tätigkeit eines Notars von der Gründung bis zur Abwicklung einer Gesellschaft aus? Rund um diese Frage geht es in der
Veranstaltung, die das Institut für Notarrecht in Zusammenarbeit mit dem Rechtsanwalt und Notar Ralf Josef Dörner anbietet. Es
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sollen praktische Probleme des Notars aufgezeigt und entsprechende Vorgehensweisen erläutert und praktisch erlernt werden (z.B.
Umgang mit der Mandantschaft bei der Ermittlung des Sachverhalts, notarielle Verhandlung, notarielle Belehrung, Kommunikation
mit Notariatsfachangestellten und Registergerichten). Sie werden angeleitet, eine GmbH-Satzung zu entwerfen und Mandanten
über diese zu belehren. Sie haben die Möglichkeit, in Zusammenarbeit mit einem Berliner Notariat, in einem Planspiel Ihre „eigene"
GmbH zu gründen. Angeboten wird auch ein Einblick in das Handelsregister am Amtsgericht Charlottenburg.

Prüfung:
Die Prüfungsleistung ist ein Planspiel.

10 505 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Europäischen
Gerichtshofs (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Block+Sa I. Pernice

Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine Simulatuion von Sitzungen der europäischen Institutionen. Dabei soll diplomatisches
Geschick geübt und ein Einblick in die Verhandlungsprozesse der europäischen Institutionen gegeben werden. Die Sitzungen
werden in englischer Sprache durchgeführt.

Organisatorisches:
Im Rahmen der Veranstaltung finden zwei Vorbereitungs- und ein Nachbereitungstreffen statt. Detaillierte Informationen siehe
Homepage unter: www.meuc.eu

10 506 Verhandlungspraxis im privaten Baurecht
2 SWS 3 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) BE 1, E42 R. Schröder
1) findet vom 25.10.2010 bis 17.02.2011 statt

Baurechtsfälle haben sowohl in der anwaltlichen, als auch in der gerichtlichen Praxis eine ganz erhebliche Bedeutung. Richter
werden in ca. 20 % ihrer Verfahren mit diesem Rechtsgebiet konfrontiert. Zugleich stellt die beratende Tätigkeit im privaten
Baurecht eine der größten Einnahmequellen der Anwaltschaft dar. Die Praxis reagierte auf den hieraus folgenden Fortbildungsbedarf
und führte Ende des Jahres 2004 den Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht ein. Der Lehrstuhl bietet mit dem Praktikerseminar
BauStelle-Humboldt bereits seit längerem ein Forum für interessierte Baurechtler. Die Veranstaltung soll Ihnen als Studierende
die Möglichkeit geben, sich für diesen spannenden wirtschaftsrechtlichen Berufszweig zu qualifizieren.
Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt in der Vertragsverhandlungspraxis, welche durch die besonderen rechtlichen
Anforderungen an dieses Gebiet geprägt ist. Sie sollen am Beispiel einer anwaltlichen Mandatsbearbeitung erlernen, welche Fragen
im Umgang mit der Mandantschaft und der gegnerischen Partei wichtig sind und welche kommunikativen Fähigkeiten im Umgang
mit beiden Seiten erforderlich sind. Mit der Teilnahme an der Schlüsselqualifikation lernen Sie also das Werkvertragsrecht aus der
beratenden Perspektive kennen. Inhaltlich werden u. a. folgende Schwerpunkte gesetzt:
- Verhandlungspraxis und Mandatsbearbeitung im privaten Baurecht
- Befassung mit den Kerngebieten des Bauwerkvertragsrechts aus anwaltlich beratender Sicht.
Die Einladung von erfahrenen Praktikern gewährleistet die gewünschte Verbindung zwischen Theorie und Praxis.
Am Ende der Veranstaltung findet die mündliche Prüfung in Form einer (simulierten) Vertragsverhandlung statt.

Prüfung:
Am Ende der Veranstaltung findet die mündliche Prüfung in Form einer (simulierten) Vertragsverhandlung statt.

10 507 Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS)
3 SWS 4 SP
SE Mo 17-20 14tgl./1 BE 1, E47 T. Hörnle

Lernziel ist das Verfassen eines Textes, der auf der Internetseite FAMOS (Fall des Monats), begründet von Prof. Marxen,
veröffentlicht wird. Die Studierenden sollen ein Gerichtsurteil in veröffentlichungsfähiger Form aufbereiten und die dafür
erforderlichen Fähigkeiten erlernen.

10 508 Einführung in die Mediation
2 SWS 2 SP
SE Fr 14:00-19:30 Einzel (1) BE 1, 144 C. Hartwig

Sa 10-20 Einzel (2) BE 1, 144 C. Hartwig
So 10-19 Einzel (3) BE 1, 144 C. Hartwig

1) findet am 29.10.2010 statt
2) findet am 30.10.2010 statt
3) findet am 31.10.2010 statt

Mediation ist ein außergerichtliches Konfliktlösungsverfahren, in dem ein allparteilicher Dritter (Mediator) ohne inhaltliche
Entscheidungsbefugnis Konfliktparteien darin unterstützt, eigenverantwortlich rechtsverbindliche Lösungen zu entwickeln. Es
ergänzt gerichtliche und außergerichtliche Verfahren in Form einer alternativen Streitbeilegung. Anders als die ersten beiden beruht
es jedoch vollständig auf Freiwilligkeit und Ergebnisoffenheit. In den vergangenen Jahren hat die Mediation auch in Deutschland
erheblich an Bedeutung und Akzeptanz gewonnen. Die Tätigkeit von Rechtsanwälten als Mediatoren oder als Berater einer Partei
im Zusammenhang mit Mediation gilt als anwaltliche Tätigkeit.
Ziel der Veranstaltung: Das Blockseminar mit Workshop-Charakter im WS 2010/11 wendet sich an alle Studenten, die Einblicke
in die konsensorientierte Konfliktbearbeitung gewinnen möchten. Neben den wesentlichen theoretischen Grundlagen über
die Entstehung eines Konflikts und unterschiedlicher Konfliktarten, werden die Teilnehmer/innen mit den methodischen und
theoretischen Grundlagen der Mediation vertraut gemacht. Ziel ist auch, das eigene Verhalten im Konflikt zu reflektieren und
unterschiedliche Möglichkeiten zur Beilegung von Konflikten zusammenzutragen. In Kleingruppen werden die einzelnen Phasen der
Mediation in Fallsimulationen aufbereitet. Jeder Teilnehmer wird im Laufe der Veranstaltung Partei, Mediator oder Beobachter sein.
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Inhalte der Lehrveranstaltung: Hauptteil der Veranstaltung sind praktischen Übungen und Fallsimulationen, in denen die
Teilnehmer/innen eigene praktische Erfahrungen mit dem Mediationsablauf und der Haltung sowie Rolle des Mediators
sammeln. Dabei lernen die Studierenden die Grundprinzipien sowie die wichtigsten Gesprächs- und Interventionstechniken der
Mediation kennen. Darüber hinaus werden unterschiedliche Konflikttheorien diskutiert, verschiedene Mediationsansätze, der
multidisziplinäre Hintergrund und spezielle Anwendungsbereiche der Mediation berührt sowie Grundwissen aus Psychologie, Sozial-
und Kommunikationswissenschaft behandelt. Diese inhaltlichen Schwerpunkte orientieren sich an den Ausbildungsstandards des
Bundesverbandes Mediation (BM).

Literatur:
Stulberg, J. B. / Love, L. P.: The Middle Voice - Mediating Conflict Successfully, Carolina Academic Press, Durham 2009.
Duve, C.: Rechtsberatung durch Mediatoren im Spiegel der Rspr., BB 2001, 692.
Eisele, Jörg: Außergerichtliche Streitbeilegung und Mediation, Jura 2003, 656.
Fisher, R. / Ury, W. / Patton, B.: Das Harvard-Konzept, Limit. Jubiläumsausgabe, Frankfurt/New York 2000.
Goldberg, S. B. / Sander, F. / Rogers, N. H.: Dispute Resolution – Negotiation, Mediation, and other Processes, 3. Aufl.,
Gaithersburg, NY 1999.
Haft, Fritjof: Verhandlung und Mediation, Die Alternative zum Rechtsstreit, 2. Aufl., München 2000.

Organisatorisches:
Aufgrund des Workshop-Charakters ist die Teilnehmerzahl auf 24 Personen begrenzt.
Anmeldeschluss: 15.10.2010
Anmeldung beim Lehrbeauftragten : E-Mail an ChristianHartwig@streitvermittler.de unter Angabe von Vorname, Name, Matrikelnr.,
Fachsemester, E-Mail und Telefon.
Anmeldung beim Institut für Anwaltsrecht (mit allen o. g. Angaben): Briefpost an Humboldt-Universität, Institut für Anwaltsrecht,
Unter den Linden 6, 10099 Berlin, per Fax an: +49 (0)30-2093-3577 oder E-Mail an: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Auf Wunsch kann eine mündliche Prüfung im Bereich „Schlüsselqualifikationen“ abgelegt werden. Die bescheinigten Stunden
können auf eine Ausbildung zum/zur Mediator/in BM angerechnet werden.

10 509 Einführung in die Familienmediation
1 SWS 1 SP
SE Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
Sa 08-16 Einzel (2) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
1) findet am 04.02.2011 statt
2) findet am 05.02.2011 statt

Organisatorisches:
Ziel der Mediation ist es, zwischen den Parteien einen dauerhaften Interessenausgleich zu schaffen, wobei bestehende Nachteile
des gerichtlichen Verfahrens umgangen werden sollen, um so Einigungsmöglichkeiten zu schaffen, die mit einem konventionellen
Gerichtsverfahren nicht zu erreichen sind. Die Konfliktparteien erarbeiten dabei eigenständig eine Lösung ihres Problems. Die
Mediatorin, die selbst keine abschließende Entscheidungsbefugnis hat, führt die Verhandlungen der Beteiligtenen quasi als
„Katalysatorin“ zu einem Ergebnis. Mediation als Alternative zur streitigen gerichtlichen Konfliktlösung gewinnt - der Entwicklung
in den USA folgend - auch bei uns zunehmend an Bedeutung. Ausgehend vom Familienrecht als ihrer ursprünglichen Domäne, hat
die Mediation dabei Eingang in die verschiedensten Rechtsgebiete, wie das Umwelt-, Bau-, Bank- und Gesellschaftsrecht gefunden.
Das Blockseminar in Form eines Kompaktworkshops führt anhand von Vorträgen und praktischen Übungen in das Thema und die
Techniken der Mediation ein. Den inhaltlichen Schwerpunkt bildet dabei die Familienmediation. Einführung in das Familienrecht;
Prinzipien, Stufen und Techniken der Mediation. Abgrenzung zum Gerichtsverfahren sowie zur gerichtlichen/gerichtsnahen
Mediation.

Prüfung:
Auf Wunsch mündliche Prüfung im Bereich “Schlüsselqualifikationen“ (ausschließlich für Studierende nach der
Studienordnung 2008!!!).

10 510 Philip C. Jessup Moot Court
6 SWS 10 SP
UE nn

Prüfung:
Eine Prüfungsanmeldung kann nur für den Schwerpunktbereich oder die Schlüsselqualifikation erfolgen. Es kann nur eine Prüfung
abgelegt werden. Die Prüfungen sind unterschiedlich.

10 511 Humboldt Law Clinic Human Rights (englisch)
2 SWS 4 SP
SE Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 N. Markard,

J. Zalcberg

Menschenrechte vor Gericht verteidigen - In der Humboldt Law Clinic arbeiten Studierende an konkreten Menschenrechtsfällen
aus der Praxis. Erster Teil des Law-Clinic-Zyklus ist ein BZQ Kurs, der auf die in der Semesterpause stattfindenden Praktika
in spezialisierten Organisationen oder Kanzleien vorbereitet;. Auf die Praktika folgt ein Vertiefungsseminar. Die Teilnahme am
BZQ Kurs, der alternativ als BZQ I oder II Kurs anerkannt wird, ist nur im Rahmen des einjährigen Law-Clinic-Zyklus möglich.
Nach dessen Beendigung erhalten alle Teilnehmenden ein Zertifkat welches die erfolgreiche Absolvierung bescheinigt. Stattfinden
wird der Kurs in englischer Sprache; Englischkenntnisse sind daher erforderlich, müssen jedoch nicht perfekt sein, da auch
fachsprachliche Kenntnisse vermittelt werden. Ziel des BZQ-Kurses ist es, Menschenrechtsarbeit und -prozessführung zu trainieren
und ein an der Praxis orientiertes Verständnis für die Arbeit mit Menschenrechtsfällen zu entwickeln. Durch die Arbeit an konkreten
Fällen werden in diesem Kurs Einblicke in die Aufgaben und Arbeitsweisen spezialisierter Beratungseinrichtungen eröffnet und die
für die berufliche Praxis relevanten und erforderlichen Fähigkeiten von den Teilnehmenden erarbeitet. Sie werden vertraut mit
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dem Konzept der strategischen Prozessführung, sowie mit dem Erstellen von Schriftsätzen, auch als amici curiae, usw. Der Kurs
lebt von einem hohen Maß an Engagement und Eigenarbeit, weshalb ein Interesse für die Menschenrechtsarbeit essentiell ist.
Aufgrund der Praktika ist die Anzahl der Plätze begrenzt. Informationen zur Bewerbung finden Sie auf unserer Website.

10 512 Einübung rhetorischer Fähigkeiten
2 SWS 3 SP
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 140/142 A. Blankenagel

Die Veranstaltung dient dem Erwerb und dem Trainieren rhetorischer Fähigkeiten, wofür neuere Rechtsprechung des BVerfG sowie
auch des BVerwG verwendet wird. Kurz vor der jeweiligen Veranstaltung werden bestimmte und allen Teilnehmern zugänglich
gemachte Entscheidungen von jeweils drei ausgewählten Teilnehmern/Teilnehmerinnen vorgestellt, kritisiert und gegen diese Kritik
verteidigt. Anschließend wird durch das Plenum die Entscheidungsvorstellung durch die drei Teilnehmer vor allem im Hinblick auf
die rhetorische Präsentation diskutiert.

10 513 Verhandlungsmanagement
1 SWS 2 SP
WS Do 18-20 Einzel (1) UL 11, E13 A. Nelle,

K. Schmidt
Sa 10-18 Einzel (2) BE 1, 140/142 A. Nelle,

K. Schmidt
So 10-18 Einzel (3) BE 1, 140/142 A. Nelle,

K. Schmidt
1) findet am 21.10.2010 statt
2) findet am 05.02.2011 statt
3) findet am 06.02.2011 statt

Erfolgreiches Verhandeln beruht auf einer Mischung analytischer und kommunikativer Fähigkeiten, die sich durch Training
verbessern lassen. Ähnlich wie beim Sport können talentierte oder geübte Spieler durch gezieltes Feedback und Übungen noch
stärker werden und weniger talentierte können ein solides Niveau erreichen.
Der Workshop setzt sich aus vier Modulen zusammen:
(1) Aufzeigen der Unterschiede zwischen effektivem und intuitivem Verhandeln,
(2) Herausarbeiten der Schlüsselfaktoren für effektives Verhandeln, ,
(3) Erörterung der wichtigsten Aspekte des Verhandlungsprozesses,
(4) Einsetzen von Strategien und Werkzeugen des Prozessmanagements.
Die Methode des Workshops basiert auf einem Wechselspiel von Theorie und Praxis. Neben die Vermittlung von Erkenntnissen
der interdisziplinären Verhandlungsforschung tritt die Gelegenheit, selbst zu verhandeln und anschließend Ablauf und Ergebnis
der Verhandlung in der Gruppe zu reflektieren ("Manöverkritik"). Die Teilnehmer/innen verhandeln selbständig jeweils vier
Simulationsfälle, welche unten näher beschrieben sind. Hinzu kommen weitere praktische Übungen in der Gruppe.
Prof. Nelle arbeitet als Rechtsanwalt und ist Mitautor von „Verhandlungsmanagement“ (C.H. Beck 2009), das als Grundlagenlektüre
für den Workshop dient. Seit 1993 führt er Seminare zum Verhandlungsmanagement mit Studenten, Rechtsanwälten und
Führungskräften durch. Auf Wunsch kann eine Prüfung im Bereich Schlüsselqualifikation abgelegt werden.

Literatur:
Bühring-Uhle/Eidenmüller/Nelle, Verhandlungsmanagement

Organisatorisches:
Achtung: Die Veranstaltung wurde vom 08./09. Januar auf den 05. /06. Februar 2011 verschoben!!!

10 514 Einführung in die Wirtschaftsmediation
2 SWS 2 SP
SE - Fällt aus! -

Do

16-20 Einzel (1) BE 1, 144 M. Szabó

Do 16-20 Einzel (2) BE 1, 144 M. Szabó
Do 16-20 Einzel (3) BE 1, 144 M. Szabó
Do 16-20 Einzel (4) BE 1, 144 M. Szabó
Do 16-20 Einzel (5) BE 1, 144 M. Szabó
Do 16-20 Einzel (6) BE 1, 144 M. Szabó

1) findet am 25.11.2010 statt
2) findet am 02.12.2010 statt
3) findet am 09.12.2010 statt
4) findet am 16.12.2010 statt
5) findet am 27.01.2011 statt
6) findet am 03.02.2011 statt

Die Mediation ist ein relativ junges Instrument der Konfliktlösung und eine Form der alternativen Streitbeilegung. In einem klar
strukturierten, außergerichtlichen Verfahren erhalten die Konfliktparteien Hilfe, zu einer Konsenslösung zu gelangen, die allen
Beteiligten gerecht wird. Im Feld der Wirtschaft etabliert sich die Mediation zunehmend, nicht zuletzt weil in diesem Bereich die
mitunter langwierigen und kostenintensiven Verfahrensalternativen zu einer Schädigung von Geschäftsbeziehungen und gerade
nicht zu einer Befriedigung der Parteiinteressen führen.
Im Rahmen der Veranstaltung lernen die Teilnehmer die Grundlagen der allgemeinen Mediation sowie die Besonderheiten der
Wirtschaftsmediation in theoretischen wie praktischen Übungen kennen.

Organisatorisches:
Anmeldung per E-Mail an szabo@rewi.hu-berlin.de ab sofort!

Prüfung:
Auf Wunsch kann eine Prüfung im Bereich Schlüsselqualifikation abgelegt werden.
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Angebote des Career Centers

Ausschließlich die hier aufgeführten Angebote des Career Centers sind anerkennungsfähig für BZQ I.

2733052 "Existenzgründung und Wege in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 13-18 wöch. (1) DOR 24, 3.025 U. Schwill

Sa 09-14 Einzel (2) DOR 24, 3.025 U. Schwill
1) findet vom 05.11.2010 bis 21.01.2011 statt
2) findet am 20.11.2010 statt

Ziel dieses Kurses ist es, den Studierenden einen Überblick über den Themenkomplex „Existenzgründung/Selbständigkeit“ zu
verschaffen. Es sollen konkrete Existenzgründungspläne unterstützt werden, aber auch Hilfestellungen und Informationen für
diejenigen gegeben werden, die noch unsicher sind, ob eine Selbständigkeit der richtige Weg ist.
Inhalt sind daher u.a. die persönlichen und fachlichen Voraussetzungen für eine
Existenzgründung, die Findung und Vermarktung einer Geschäftsidee, die Finanzierung und die Aufstellung von monetären
Teilplänen, Grundlagen der Buchführung und des Steuerrechts und einige Aspekte der Personalwirtschaft.
Die relevanten Instrumente, die für eine Existenzgründung und eine Führung einer Selbständigkeit am Anfang benötigt werden,
sollen gelernt und in praktischen
Übungen vertieft werden. Anhand von Beispielen sollen die Instrumente in den Praxisbezug gestellt werden. Sollten konkrete
Existenzgründungswünsche der Teilnehmer vorliegen, kann auch im Rahmen der Veranstaltung ein Businessplan erarbeitet werden.
Dieser Kurs ist eine "Blended Learning" Kurs. Neben der Präsenzzeit finden regelmäßig Online-Treffen statt, in denen wichtige
Inhalte des Kurses besprochen werden.
Als Abschlussaufgabe für den Erwerb der Studienpunkte kann entweder ein Businessplan für eine tatsächliche geplante oder fiktive
Existenzgründung erstellt werden oder eine Aufgabe aus einem Teilbereich in einer 10-seitigen Hausarbeit bearbeitet werden.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät. Eine Teilnahme an der Veranstaltung
ist mit dem Ablegen einer Prüfung verbunden; die Art der Prüfungsleistung wird vom Lehrenden bestimmt.
Onlinetermine: 07./23./28.06., 07./14.07. 2010

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733053 "Tabellenkalkulation mit OpenOffice Calc"
2 SWS 3 SP
KU Mo 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 01.11.2010 bis 10.01.2011 statt

Im vielen Bereichen des beruflichen Alltags leisten Tabellenkalkulationsprogramme inzwischen fast unverzichtbare Dienste. Mit
Ihnen werden Berechnungen aller Art erstellt und automatisiert, Daten grafisch dargestellt und Tabellen ausgewertet.
"OpenOffice Calc" ist ein solches Programm. Da es zudem frei verfügbar und kostenlos ist, bietet es sich gerade auch für den Einsatz
im Studium an, wenn man es mit Datenmaterial wie Literaturlisten, Messwerten oder Datums- und Uhrzeitangaben zu tun hat.
Die Kursteilnehmer/innen lernen, wie Tabellen erstellt, gestaltet und gedruckt werden, welche Bedeutung Zahlenformate haben
und wie sie definiert werden. Sie erfahren, wie Berechnungen durchgeführt werden und was logische bzw. Matrix-Funktionen sind.
Weitere Schwerpunkte sind das Erzeugen von Diagrammen, der Umgang mit Datum und Uhrzeit, das Verwalten von einfachen
Datenlisten und das Verknüpfen von Tabellenblättern und Mappen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind eine regelmäßige und aktive Kursteilnahme, das Lösen von Aufgaben
im Netz (Moodle) sowie das erfolgreiche Bestehen eines Tests am Ende des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733054 "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit "OpenOffice Base"
3 SWS 3 SP
KU Di 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 02.11.2010 bis 25.01.2011 statt

Die Bedeutung von Datenbanksystemen nimmt in vielen Berufsfeldern immer mehr zu. Personaldaten einer Firma, Bestandsdaten
eines Materiallagers u. ä., wie sie heute in allen Bereichen anfallen, müssen nicht nur gespeichert, sondern auch ausgewertet
werden und abrufbar sein. Für die Verwaltung von Projekten oder die Erstellung von Literaturdatenbanken können solche
Systeme auch Aufgaben des Studiums unterstützen. Dieser Kurs vermittelt Kenntnisse über Aufgaben und Konzeption relationaler
Datenbanken und die Rolle von Datenbank-Management-Systemen (DBMS). Wichtige Grundbegriffe, wie z.B. Datenintegrität,
Datenkonsistenz und Redundanz werden erläutert.
Sie erfahren, wie Datentabellen in "OOo Base" erzeugt und wie Daten sortiert und gefiltert werden. Sie lernen, Datentypen zu
verwenden, Beziehungen zwischen Tabellen herzustellen, Datenbankabfragen durchzuführen sowie Formulare und Berichte zu
erstellen.
Ein weiterer Schwerpunkt des Kurses ist die Modellierung von Datenbank-Schemata. Hier wird erläutert, wie ein reales Problem
als Entitäts-Beziehungsmodell dargestellt und anschließend in eine Datenbank umgesetzt wird. In Projektarbeit werden Sie selbst
Datenbank-Modelle erstellen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind eine regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen, eine aktive
Mitarbeit in den Projektgruppen, das Lösen von Aufgaben im Netz (Moodle) sowie das erfolgreiche Bestehen eines Tests am Ende
des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
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Onlinetermin: 14.12.2010

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733055 "Online-Journalismus - Recherchieren und Bloggen" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 14-17 wöch. (1) ZI13, 3.410 R. Wosnitza

Mo 14-17 wöch. (2) R. Wosnitza
Mo 10-18 wöch. (3) ZI13, 3.410 R. Wosnitza
Mo 14-17 wöch. (4) ZI13, 3.410 R. Wosnitza
Do 10-13 wöch. (5) ZI13, 3.410 R. Wosnitza
Do 10-13 wöch. (6) R. Wosnitza
Do 10-18 wöch. (7) ZI13, 3.410 R. Wosnitza
Do 10-17 wöch. (8) ZI13, 3.410 R. Wosnitza

1) findet am 28.02.2011 statt
2) findet am 07.03.2011 statt
3) findet am 14.03.2011 statt
4) findet am 28.03.2011 statt
5) findet am 03.03.2011 statt
6) findet am 10.03.2011 statt
7) findet am 24.03.2011 statt
8) findet am 31.03.2011 statt

Online-Journalismus ist das schnellste Medium innerhalb der journalistischen Branche. Neben den klassischen Instrumenten des
Interviews, der Quellenauswertung und Archivarbeit werden zunehmend Blogs, Online-Seiten von Zeitungen und Twitter als
Informationsquellen hinzugezogen. Für qualitativ hochwertige Beiträge sind sehr gute Kenntnisse der Recherchemöglichkeiten und
-instrumenten erforderlich, gerade wenn es darum geht, unter hohem Zeitdruck zu arbeiten. Gleichzeitig müssen Journalisten im
Auge behalten, dass ihre Arbeiten im Web anders konsumiert werden als Print-Beiträge.
Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die wichtigsten Online- und Offline-Instrumente der Recherche
und Anleitung zur verlässlichen Prüfung von Quellen. Dabei werden praktische Übungen zu den Rechercheinstrumenten Internet,
Interview und Telefon durchgeführt. Das Leseverhalten im Netz und die Technik des Factchecking werden anhand selbst
recherchierter Beiträge praxisnah erprobt.
Schwerpunkt der praktischen Übungen des journalistischen Recherchierens und Bloggens ist die Potsdamer Straße in Berlin. Hier
finden zwei Vor-Ort-Termine statt. Unter Anleitung finden Sie spannende Themen, recherchieren relevante Informationen und
Kontakte und publizieren Ihren Beitrag auf www.potseblog.de.
Der Kurs ist als Blended Learning Kurs angelegt. Aufgaben werden sowohl in Präsenzveranstaltungen als auch online über die
Lernplattform Moodle konzipiert. Für die Recherchen ist ein DSL-Anschluss empfehlenswert.
Zielgruppe: Der Kurs richtet sich an Studierende, für die der vielseitige Umgang mit dem Internet tägliche Praxis ist.
Für den Erwerb der Studienpunkte bearbeiten Sie unter Einbeziehung des Erlernten die Praxisaufgaben des Kurses. Jede/r
Teilnehmer/in muss auf dem Blog ein Portrait und mindestens einen Eintrag publizieren. Auf Wunsch können auch weitere Einträge
zum Thema des Blogs erstellt und publiziert werden. Eine aktive und verbindliche Teilnahme ist Vorraussetzung.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Termine/Zeit :
28.02.2011, 14.00 s.t. - 17.00 Uhr
03.03.2011, 10.00 s.t. - 13.00 Uhr
07.03.2011, 14.00 s.t. - 17.00 Uhr, Exkursion Potsdamer Str.
10.03.2011, 10.00 s.t. - 13.00 Uhr, Exkursion Potsdamer Str.
14.03.2011, 10.00 s.t. - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
24.03.2011, 10.00 s.t. - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
28.03.2011, 14.00 s.t. - 17.00 Uhr
31.03.2011, 10.00 s.t. - 13.00 Uhr
Ort : Ziegelstr. 13c, Raum 410

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733057 "Personalmanagement - Methoden in der Praxis" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 14-18 Einzel (1) M. Schenk

Fr 15-18 wöch. (2) M. Schenk
Fr 14-18 Einzel (3) M. Schenk
Sa 10-18 Einzel (4) M. Schenk
Sa 10-13 Einzel (5) M. Schenk

1) findet am 04.04.2011 statt
2) findet vom 18.03.2011 bis 01.04.2011 statt
3) findet am 08.04.2011 statt
4) findet am 12.03.2011 statt
5) findet am 02.04.2011 statt

Im Rahmen des Kurses Personalmanagement werden theoretische Konzepte des Personalmanagements vermittelt und der aktuelle
Stand in Forschung und Praxis miteinander verglichen. Der Schwerpunkt liegt auf der Personalbeschaffung, -entwicklung und –
führung.
Praxisorientierte Inhalte sind:

• Ermittlung des Personalentwicklungsbedarfs
• Stellenprofil und Ausschreibung
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• Interviewleitfaden und diagnostische Methoden
• Assessment Center
• Mitarbeitergespräche, Zielvereinbarungen, Seminare, Coaching, Supervision
• Outsourcingprogramme

Konkrete Methoden und Maßnahmen zu diesen Inhalten werden in Kooperation mit einem Unternehmen praktisch erarbeitet und
umgesetzt.
Der Kurs "Personalmanagement" ist ein eLearning bzw. Blended Learning Kurs. D.h. Teilnehmer/innen werden neben den
gewohnten Präsenzstunden einen Teil Ihrer Kommunikation online auf der Lernplattform "Moodle" absolvieren und dort auch alle
Materialien und Kursaufgaben vorfinden. Für eine erfolgreiche Teilnahme ist ein schneller DSL-Anschluss (mind. jedoch ein 54
KB-Modem) empfehlenswert.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen, aktive Teilnahme an der
Gruppenarbeit (unterschiedliche Schwerpunktthemen des Personalmanagements) sowie die Präsentation der Gruppenergebnisse
zum Abschlusstermin im Beisein der Auftrageber.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Termin :12./18./25.03., 01./02./04./08.04.2011
Onlinetermine: 15./23.03., 06.04.2011
Zeit :12.03.: 10.00 s.t. – 18.00 Uhr,
02.04.: 10.00 s.t. – 13.00 Uhr,
18./25.03., 01.04.:15.00 s.t. – 18.00 Uhr
04./08.04.: 14.00 s.t. – 18.00 Uhr
Ort :Schönhauser Allee 6/7, 10119 Berlin, Beratungssozietät Oppermann/Schenk

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
Ort: Beratungssozietät Oppermann-Schenk, Schönhauser Allee 6/7, 10119 Berlin

2733058 "Eventmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 16:00-19:30 14tgl. (1) DOR 24, 3.006 D. Hennig,

C. Marx
Di 16:00-19:30 14tgl. (2) DOR 24, 3.006 D. Hennig,

C. Marx
Mi 16:00-19:30 Einzel (3) ZI13, 3.410 D. Hennig,

C. Marx
Sa 09:30-15:30 dreiwöch. (4) DOR 24, 3.006 D. Hennig,

C. Marx
1) findet vom 26.10.2010 bis 10.11.2010 statt
2) findet vom 30.11.2010 bis 21.12.2010 statt
3) findet am 27.10.2010 statt
4) findet vom 20.11.2010 bis 11.12.2010 statt

Nach einer repräsentativen Studie der deutschen Wirtschaftsforschung werden künftig mehr als 70% der Unternehmen,
Organisationen und Einrichtungen die Positionierung ihrer Produkte, Leistungen und wissenschaftlichen Innovationen im Markt
über Event-Marketing realisieren. Ein expandierendes Berufsfeld für Hochschulabsolventen, das zugleich eine Herausforderung
an die Professionalisierung des Managements von Events darstellt. Der Kurs vermittelt Ihnen die wesentlichen Grundlagen
zur Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von marktwirksamen Events. Auf Grundlage eines 5-Phasenmodels von
EDV- und internetgestütztem Projektmanagement erarbeiten Sie sich die theoretischen und handwerklichen Fähigkeiten,
Veranstaltungsprojekte zu planen, zu organisieren, im Markt zu positionieren, sie zu finanzieren und nachzubereiten. Mit Hilfe
gängiger Managementsoftware lernen Sie, diese Prozesse zu steuern und ein qualifiziertes Controlling zu sichern. Fragen wie
Sponsoring von Veranstaltungen, Eventrecht, Genehmigungsverfahren, Versicherungen und ausgewählte technische Themen
werden an praktischen Beispielen behandelt. Darüber hinaus lernen Sie, in Gruppenarbeit praxisrelevante Eventkonzeptionen zu
erarbeiten, diese multimedial zu präsentieren und in Wettbewerbssituationen überzeugend zu verteidigen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige und aktive Teilnahme an den Präsenzterminen, aktive
Teilnahme an der Gruppenarbeit mit ausgewiesenem eigenem Beitrag, Teilnahme an der Gruppenpräsentation. Der Kurs wird
im "Blended Learning" durchgeführt. Neben 20 Stunden Präsenz werden ca. 10 tutoriell begleitete Online-Stunden auf der
Internetplattform Moodle absolviert.
An zwei Samstagen findet eine obligatorische Präsentationsschulung statt, in der die Gruppenpräsentationen geübt werden.
Voraussetzung zur Kursteilnahme sind Internetzugang (günstig wäre DSL-Zugang), eigene Mail-Adresse, Grundkenntnisse mit
Standardsoftware.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Achtung - Terminänderungen!!!
Termin : 26./27.10., 10./20./30.11., 11./21.12.2010
Zeit : 16.00 s.t. – 19.30 Uhr,
samstags 09.30 s.t. – 16.00 Uhr
Ort : Dorotheenstr. 24, Raum 3006
27.10.: Ziegelstr. 13c, Raum 410
10.11.: Dorotheenstr. 24, Raum 3.022

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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2733059 "Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in Wissenschaft und Hochschule"
2 SWS 3 SP
KU Mi 09:00-15:30 wöch. (1) DOR 24, 3.025 S. Morgner
1) findet vom 12.01.2011 bis 16.02.2011 statt

Landläufig hört man über PR hin und wieder immer noch: "Das ist ja nur Journalisten beschwatzen und Pressemappen verteilen".
Ein Überblick über die breiten Arbeitsfelder heutiger PR wird zeigen, dass weit mehr dazu gehört, die Kommunikation innerhalb
und außerhalb einer Institution zu managen.
Im Kurs werden die Grundbegriffe und Haupttätigkeitsfelder von PR vermittelt, die klassischen PR-Instrumente vorgestellt und
praktisch erprobt. Grundregeln von PR-Konzeptionen werden dabei genauso vermittelt wie das Handwerkszeug für Presse-
informationen und Pressekonferenzen.
Anhand anschaulicher Beispiele und praktischer Übungen, v. a. aus dem Bereich von Wissenschaftseinrichtungen und Hochschulen,
können sich die Studierenden einen Überblick über das Arbeitsgebiet Public Relations erarbeiten. Dabei werden auch die
Themenfelder Event-PR, Krisen-PR, Lobbying und Sponsoring praxisnah behandelt.
Zum Erwerb von Studienpunkten werden zu jedem Kurstag Hausarbeiten zu einzelnen Themen abgefordert. Hierbei geht es vor
allem um die Anwendung der vermittelten Theorie in praktischer Umsetzung. Diese Arbeiten sind vorab schriftlich einzureichen
und während der Veranstaltung mündlich zu präsentieren. Ein entsprechendes Quellenstudium wird vorausgesetzt.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733060 "Fundraising/Sponsoring - Projektmanagement im Kulturbereich" (Blended
Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mi 09-14 Einzel (1) DOR 24, 3.025 B. Müller

Do 09-14 wöch. (2) DOR 24, 3.025 B. Müller
09-14 Block (3) DOR 24, 3.025 B. Müller

1) findet am 15.12.2010 statt
2) findet vom 18.11.2010 bis 16.12.2010 statt
3) findet vom 11.11.2010 bis 12.11.2010 statt

Achtung! Bitte melden Sie sich für diesen Kurs nur an, wenn Sie alle (und unbedingt den ersten) Präsenztermine wahrnehmen
können und wenn Sie ein fundiertes inhaltliches Interesse bzw. eigene Projektideen haben oder bereits in Vereinen oder ähnlichen
Institutionen an Projekten mitarbeiten.
Der nationale und internationale Kultursektor bietet insbesondere für Studierende kunst- und kulturaffiner Fächer interessante
Arbeitsfelder und hat sich zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor entwickelt. Die professionelle und erfolgreiche Realisierung der
komplexen Aufgaben im Kulturbereich erfordert gute Managementkenntnisse und branchenspezifische praktische Erfahrungen.
Der modular angelegte Kurs vermittelt praxisbezogene Grundlagen und Werkzeuge folgender Themen- und Übungsfelder:
MODUL A – PRÄSENZ
· Arbeitsfelder der Kulturwirtschaft
· Bedeutung strategischer Partnerschaften und Kooperationen
· Kommunikationsstrategien (Kommunikationskonzept und Mediaplanung)
· Finanzierungsstrategien (Fundraising und Sponsoring)
· Projektarbeit (Projektentwicklung, Projektbudgetierung, Projektmanagement, Projektmarketing)
· Projektgruppen (Erarbeitung einer Projekt-, Kommunikations-, Fundraising- und Sponsoringkonzeption - Eigene Projektideen
können gern eingebracht und im Rahmen des Kurses bearbeitet werden.)
MODUL B – ONLINE
Im eLearning-Bereich werden Teilnehmer/innen und Projektgruppen durch Feedback, Coaching und Bereitstellung von
Kursmaterial betreut.
MODUL C – EXKURSIONEN
In den Exkursionen werden Standorte und Experten der Berliner Kulturwirtschaft besucht.
Studienpunkte können durch die Beteiligung am kursbegleitenden Praxisprojekt erworben werden. Das Ziel ist die Entwicklung
und Präsentation eines Projektes durch die Umsetzung der o. g. Kursinhalte.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733061 "Rhetorik"
2 SWS 3 SP
KU 10:00-15:30 Block (1) ZI13, 3.510 C. Kliemt

10:00-15:30 Block (2) ZI13, 3.510 C. Kliemt
1) findet vom 23.11.2010 bis 25.11.2010 statt
2) findet vom 09.12.2010 bis 10.12.2010 statt

Wie schaffe ich es, dass ich selbst und meine Zuhörer Spaß an meiner Präsentation, meinem Referat, meiner Rede gewinnen? In
diesem Rhetorikkurs lernen Sie sehr praxisnah, öffentlich zu reden und empathisch zu überzeugen.
Nur ein Teil der Kursinhalte (inhaltliche Vorgehensweise bei der Vorbereitung eines Auftritts, Thema und Kernbotschaft, Grundlagen
der Kommunikation) wird kognitiv erarbeitet. Vorrangig können und sollen Sie in diesem Seminar mit Workshop-Charakter an
praktischen Erfahrungen gewinnen: Sie halten kurze Reden, üben die Interaktion mit dem Publikum, schulen Mimik, Gestik, Atem
und Stimme, um Ihre rednerischen Fähigkeiten zu vertiefen und Ihr Repertoire zu erweitern. Wir arbeiten mit Videofeedback;
Aktion, Austausch und Reflexion stehen im Vordergrund.
Weitere Themen dieses Kurses sind der Einsatz der Fragetechnik, die verbale und tatsächliche Visualisierung, Medieneinsatz,
Inszenierung und Dramaturgie sowie insbesondere der Umgang mit Lampenfieber.



Seite 16 von 115
Wintersemester 2010/11 gedruckt am 31.03.2011 20:15:11

Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte fertigen Sie eine kurze inhaltliche Ausarbeitung zu einem von Ihnen gewählten Thema an
(mehr dazu am ersten Kurstag) und halten einen Vortrag am letzten Kurstag.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Achtung! Ihre Kursteilnahme erfordert zwingend die Anwesenheit am ersten UND letzten Kurstag. Bitte melden Sie sich nur an,
wenn Sie dieses ermöglichen können.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733062 "Kommunikation kompakt für Berufseinsteiger - Gesprächsführung,
Verhandlungstraining, Konfliktmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 10-15 wöch. (1) DOR 24, 3.025 C. Kliemt
1) findet vom 25.10.2010 bis 13.12.2010 statt

Kommunikation ist die Grundlage aller menschlichen Beziehungen. Kommunikative Fähigkeiten sind ein wichtiger Erfolgsfaktor in
alltäglichen Situationen im Studium, Privat- und Arbeitsleben. Was wir sagen und die Art, wie wir es sagen, bestimmt unseren Erfolg
oder Misserfolg und den Fortgang eines Gespräches. Dies gilt für alltägliche Gespräche ebenso wie für wichtige Verhandlungen
oder Konfliktklärungen.
In diesem Kurs arbeiten wir an folgenden Themen: Wie können wir unsere alltägliche Kommunikation erfolgreicher gestalten?
Welche Bedeutung haben meine Einstellung und die Körpersprache? Wie kann ich Verhandlungen erfolgreich führen und
abschließen? Wie reagiere ich in Konfliktsituationen und wie gehe ich damit um?
Das Repertoire unseres möglichen Verhaltens soll in diesem Kurs also in den Bereichen Grundlagen der menschlichen
Kommunikation, Konfliktmanagement und Verhandlungsführung erweitert werden. Die aktive Beteiligung auch in Form von
„Rollenspielen“ ist für den Kurserfolg erforderlich.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten:

• Regelmäßige, aktive Teilnahme (Anwesenheitspflicht beim ersten und letzten Termin)
• Bereitschaft zur Selbstreflexion
• Bearbeiten von wöchentlichen Aufgaben zwischen den Terminen auch Online
• Anfertigen einer Hausarbeit nach Ende der Präsenzveranstaltung (Themen werden in der vorletzten Veranstaltung

vergeben)

Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733064 "Online-Kommunikation und Online-Publizieren - Medienkompetenz für den
Beruf" (Blended-Learning-Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 16-20 wöch. (1) ZI13, 3.410 N. Korolewski
1) findet vom 01.11.2010 bis 13.12.2010 statt

Inhalte mediengerecht aufbereiten zu können, sind heute in nahezu allen Berufsbereichen gefragt. Für Absolvent/innen der
Hochschulen ist Medienkompetenz eine der wichtigsten Voraussetzungen für den Berufseinstieg - sei es in der Wirtschaft, in der
Forschung, im Sozialen oder auch im Medienbereich.
Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die Grundlagen des Internet und der Webtechnologien. Sie lernen
die wichtigsten Kommunikations- und Publikationsformate im Internet kennen (E-Mail, Newsletter, Chat, Website-Publikationen)
und lernen diese in der Praxis anzuwenden. Zudem werden grundlegende Kenntnisse zu Online-Recherche, Medienrecht und zu
den aktuellen Trends (Web 2.0) vermittelt, die für den beruflichen Einsatz des Internet relevant sind. Ein Einblick in Berufsfelder
aus dem Medienbereich und deren spezifische Anforderungen soll bei der eigenen beruflichen Orientierung unterstützen.
Zielgruppe: Der Kurs ist als Grundlagenkurs konzipiert und richtet sich an Studierende, die keine bis wenige Erfahrungen im
Umgang mit dem Internet haben.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte bearbeiten Sie unter Einbeziehung des Erlernten die Praxisaufgaben des Kurses. Eine
regelmäßige und aktive Kursteilnahme, insbesondere die verbindliche Teilnahme an allen Terminen, ist ebenfalls erforderlich.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Achtung! Diese Veranstaltung ist nicht für Studierende der Bachelor- und Masterstudiengänge, der Diplomstudiengänge bzw.
Magisterstudiengänge Informatik im Haupt- oder Nebenfach! Bewerbungen von Studierenden dieser Fachrichtungen können nicht
berücksichtigt werden.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733065 "Einführung in das Online-Marketing" (BLK)
3 SWS 5 SP
KU Di 16-20 wöch. (1) ZI13, 3.410 C. Kliemt,

N. Korolewski
Do 16:00-20:30 wöch. (2) DOR 24, 3.006 C. Kliemt,

N. Korolewski
1) findet vom 02.11.2010 bis 14.12.2010 statt
2) findet vom 02.12.2010 bis 09.12.2010 statt
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Das Internet ist inzwischen eines der wichtigsten Marketing-Instrumente. Die eigene Website, E-Mail-, Newsletter- und
Suchmaschinenmarketing werden sowohl von Selbstständigen, als auch von Forschungseinrichtungen, Institutionen und
Unternehmen genutzt, um sich selbst zu präsentieren, Dienstleistungen oder Produkte zu vermarkten. Grundlegende Kenntnisse
zum Online-Marketing sind daher für viele Berufsbereiche heute unverzichtbar.
Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die verschiedenen Formen des Online-Marketings und lernen anhand
eines praktischen Beispiels eine Online-Marketing-Konzeption zu entwickeln. Im Praxisprojekt werden die Teilnehmer/innen ein
Agenturteam bilden und gemeinsam für einen (realen) Kunden die Online-Marketing-Konzeption erarbeiten. Die Entwicklung der
Konzeption und die Präsentation der Ergebnisse sind ebenso Bestandteile des Praxisprojektes wie Inhalte des Projektmanagements
und der Teambildung.
Im Rahmen des Kurses findet an zwei Terminen ein spezielles Präsentationstraining statt, das auf die abschließende
Kundenpräsentation vorbereitet.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte erarbeiten Sie in einer Gruppe unter Einbeziehung des Erlernten eine Online-Marketing-
Konzeption für einen (realen) Auftraggeber, fertigen eine schriftliche Ausarbeitung an und präsentieren die Ergebnisse in der
Gruppe und vor dem Kunden. Eine regelmäßige und aktive Kursteilnahme, insbesondere die verbindliche Teilnahme am ersten
Termin und die Teilnahme am Präsentationstraining sind ebenfalls erforderlich.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733066 "Teamtraining"
2 SWS 3 SP
KU 10-15 Block (1) DOR 24, 3.006 C. Schultheiss

10-15 Block (2) DOR 24, 3.006 C. Schultheiss
1) findet vom 22.11.2010 bis 24.11.2010 statt
2) findet vom 06.12.2010 bis 07.12.2010 statt

Teamfähigkeit ist eine gefragte und wichtige Kernkompetenz im Berufsleben. Projektteams, Büroteams, Task-Force-Teams, überall
entstehen Gruppen von Menschen, die eine gemeinsame Aufgabe verbindet. Ob diese Aufgabe auch zum gemeinsamen Ziel wird
und damit das Team effizient, vertrauensvoll und erfolgreich zusammenarbeiten kann, hängt von der Gestaltung des Teams durch
seine Mitglieder ab.
In diesem Kurs lernen Sie praxisorientiert Ansätze, Methoden, Werkzeuge und Verhaltensweisen kennen, die Ihr Bewusstsein
für die Strukturen und Prozesse in Teams schärfen und Sie dazu befähigen, in anspruchsvollen Teamsituationen effizient und
erfolgreich zu handeln. Dazu erhalten Sie in vielen Team-Übungen qualifiziertes Feedback zu Ihrem eigenen Handlungsrepertoire
und lernen, dieses gezielt zu erweitern.
Inhalte sind hierbei unter Anderem: Was ist ein Team, Teamphasen, Teamstrukturen, Aufgaben in einem Team, Leitung eines
Teams, Konflikterkennung und –lösung in Teams.
Bitte beachten Sie : Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in
den Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflektion,
das Bearbeiten der Online-Aufgaben und Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733067 "Public Relations (PR) und Veranstaltungsorganisation im (Non-Profit-)
Kulturbereich"
3 SWS 5 SP
KU 10-16 Block (1) DOR 24, 3.006 M. Möllers

10-16 Block (2) DOR 24, 3.006 M. Möllers
1) findet vom 10.11.2010 bis 12.11.2010 statt
2) findet vom 01.12.2010 bis 03.12.2010 statt

Professionell mit Presse- und Medienvertretern zu kommunizieren und Veranstaltungen aller Art versiert zu planen, vorzubereiten
und durchzuführen, gehört zum Handwerkszeug eines jeden Kulturmanagers – im Profit- ebenso wie im Non-Profit-Bereich. Im
ersten Teil befasst sich der Kurs mit den Grundlagen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Gemeinsam werden die gängigen
Pressemaßnahmen, die für die Begleitung von Projekten oder Events notwendig sind, erarbeitet. Die klassischen PR-Instrumente
(vom Erstellen eines Verteilers über die Durchführung einer Pressekonferenz bis hin zur Presse-Evaluation) werden dabei z. T.
praktisch eingeübt. Weiterhin werden im zweiten Kursteil – basierend auf der Definition unterschiedlicher Veranstaltungsformate
und der zugehörigen Zielgruppen – die wesentlichen Abläufe der Veranstaltungs-/Event-Organisation beleuchtet und an
unterschiedlichen Projektbeispielen im Kurs entwickelt. Die Themenkomplexe Zeit & Örtlichkeiten für Veranstaltungen,
Kooperationspartner & externe Dienstleister, Referenten-/Künstler-Kontakte Veranstaltungsplanung & -dramaturgie, Redaktions-
& Lektoratsarbeiten, Produktionsprozess von (Werbe-)
Publikationen, Logistik & Technik, Budgetplanung sowie Veranstaltungsdurchführung werden dabei ebenso behandelt wie die
kleinen ‚Details’, die aus einer ‚guten Veranstaltung’ eine ‚brillante Begegnung’ machen (Gästebetreuung, Briefing & Führen eines
Teams und Nachbereitung). Gestreift werden auch die grundlegenden Handlungsinstrumente erfolgreicher Projektarbeit sowie das
Themenspektrum‚ Finanzen, Antragstellung & Sponsoring, Rechte & Versicherungen’. Darüber hinaus besteht Gelegenheit zum
(Erfahrungs-) Austausch über die Rahmenbedingungen freiberuflicher Projektarbeit im Kulturbereich.
Voraussetzungen zum Erwerb von 5 Studienpunkten sind:

• die regelmäßige und aktive Teilnahme an allen sechs Veranstaltungstagen
• das Erstellen eines ca. 10-seitigen schriftlichen Abschlusspapers zu einer gestellten Aufgabe (z.B. Aufgabe zu

den Dimensionen des einfachen Schreibens, Erstellen einer Pressemitteilung, etc. zu einem im Kurs umrissenen
Projekt bzw. zu einem vorgegebenen Projekt) nach Veranstaltungsende (ca. 6-8 Wochen Bearbeitungszeit)
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Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733068 "Soical Media - Facebook, Twitter & Co in der Wirtschaftspraxis" (Blended
Learning Kurs)
2 SWS 3 SP
KU Fr 14-18 wöch. (1) ZI13, 3.510 A. Rauser,

S. Kalverkamp
Fr 10-16 Einzel (2) ZI13, 3.410 A. Rauser,

S. Kalverkamp
1) findet vom 29.10.2010 bis 26.11.2010 statt
2) findet am 05.11.2010 statt

Soziale Netzwerke wie Facebook, Twitter, Xing etc. sind ein nicht mehr wegzudenkender Bestandteil unseres täglichen Lebens
geworden. Nicht nur Privatpersonen nutzen die Portale des Web 2.0 für Kommunikation und Unterhaltung, auch Unternehmen
bedienen sich vielfach dieser Plattformen für die geschickte Platzierung ihrer Marken, Produkte oder Dienstleistungen bei den
Konsumenten. Besondere Vorteile verspricht sich die Wirtschaft häufig auch von besonderen Business-Netzwerken, beispielsweise
für die Personalakquise. Und auch die Politik hat dieser Trend erreicht, ob im Wahlkampf oder der Regierungsarbeit – die
Kanäle in die Online-Generation rücken immer weiter in den Mittelpunkt. Daneben werden über Soziale Netzwerke im Web 2.0
Veranstaltungen organisiert, es wird zu Demonstrationen aufgerufen oder Künstler präsentieren ihre neuen Werke.
In diesem Kurs soll die Vielfalt und Bedeutung von “Social Media" insbesondere für die Wirtschaft behandelt werden.
Folgende Themen stehen dabei im Fokus:
- Entwicklung von klassischen Medien hin zu „Social Media“
- Betrachtung der Ausprägungen im Social Web und Analyse von Nutzerverhalten
- Chancen für die Wirtschaft (Personalmarketing/Rekrutierung, Brand Awareness/Produktmarketing, Eventmarketing)
- Anforderungen an die Nutzung von Social Media (kritische Betrachtung, Datenschutz, Guidelines)
Neben dem Ziel, den Blick auf den Umgang mit sowie die Chancen und Risiken in Online-Netzwerken zu schärfen, wird im Rahmen
des Kurses in Zusammenarbeit mit einer Marketing-Agentur ein Praxisprojekt mit dem Fokus auf "Social Media" für einen Kunden
der Agentur entwickelt und präsentiert. Der Kurs wird online auf der Moodle-Plattform der HU begleitet.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige und aktive Teilnahme an den Präsenzterminen, aktive
Teilnahme an der Arbeit in der Projektgruppe, aktive Teilnahme an der Projektpräsentation.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733070 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 09-15 Einzel (1) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth

Mi 10-20 Einzel (2) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
Fr 09-16 Einzel (3) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
Fr 09-19 Einzel (4) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
Fr 09-15 Einzel (5) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
Fr 09-19 14tgl. (6) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth

1) findet am 28.02.2011 statt
2) findet am 06.04.2011 statt
3) findet am 04.03.2011 statt
4) findet am 11.03.2011 statt
5) findet am 18.03.2011 statt
6) findet vom 25.03.2011 bis 08.04.2011 statt

Kursinhalte: Sie werden grundlegendes Projektmanagementwissen über Ihr Eigenstudium und 6 Präsenztermine, durch mehrere
Online-Termine sowie einer echten Projektumsetzung erarbeiten können. Die Projektarbeit unterstützt den Wissenstransfer
vom Gelernten in die Praxis. Die unterschiedlichen Methoden und Techniken des Projektmanagements können so erprobt
und angewendet werden. Für die Steuerung des Praxisprojektes steht Ihnen kostenfrei ein Zugang zu einer Online-
Projektmanagementplattform zur Verfügung, über die Sie Ihr eigenes Projektteam managen werden.
Struktur des Kurses: Im Rahmen der einzelnen Präsenzveranstaltungen erhalten Sie einen Überblick über
wesentliche PM-Methoden (Auftragsklärung, Planungstechniken, Projektsteuerung, Projektdokumentation, Risikobetrachtung,
Projektpräsentation, Konfliktklärung im Projekt). Zudem werden Sie ein echtes Projektthema innerhalb einer Projektgruppe
bearbeiten. Die voranschreitende Projektarbeit wird laufend über die webbasierte PM-Plattform Blue Ant dokumentiert. In
regelmäßigen Chats und Forensitzungen (via Moodle) erhalten Sie Unterstützung vom Dozenten. Weiterhin werden Sie regelmäßige
Projektstatusberichte verfassen, in denen Sie über den Stand des Projektes berichten. Das Projekt beginnt sofort nach der
Auftragsklärung und der Beauftragung durch den Auftraggeber. Den Abschluss bildet die Abschlusspräsentation mit Übergabe
des Ergebnisses an den Auftraggeber. Die Projekt-Themen sind praxisrelevant und werden nach Abschluss der Projekte vom
Auftraggeber genutzt.
Die Leistungsbewertung: Ihre Leistung wird als Gruppenleistung bewertet. Somit liegt es in der Verantwortung des Teams,
die Aufgabenstellung fristgerecht und in der geforderten Form umzusetzen. Bewertet werden die Anwendung von PM-Know-
how (Bewertung erfolgt über die Online-PM-Plattform Blue Ant) sowie die Abschlusspräsentation und das Projektergebnis.
Überschrittene Termine oder fehlende PM-Nachweise führen zu Abwertungen des Gruppenergebnisses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Termin: 28.02., 04./11./18./25.03., 06./08.04.2011
Zeit : 09:00 s.t. – 15:00 Uhr
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Ort : Dorotheenstr. 24, Raum 3.025

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733071 "Öffentlich Sprechen I - für potenzielle Berufsredner"
2 SWS 3 SP
KU Mo 16-20 Einzel (1) DOR 24, 3.025 H. Golpon

10-17 Block (2) DOR 24, 3.025 H. Golpon
10-17 Block+Sa (3) DOR 24, 3.025 H. Golpon

1) findet am 08.11.2010 statt
2) findet vom 09.11.2010 bis 10.11.2010 statt
3) findet vom 26.11.2010 bis 27.11.2010 statt

Ausgehend von der performativen Erfahrung des Theaters gilt es, den Teilnehmenden wirkungsvollere stimmliche und sprachliche
Gestaltungskompetenzen für öffentliche Auftritte zu vermitteln. Rhetorische und inszenatorische Fähigkeiten und Begabungen
werden gefordert und gefördert. Der Kurs ist gedacht für diejenigen Studierenden, in deren zukünftiger beruflicher Tätigkeit die
öffentliche Rede routinemäßiger Bestandteil ist: Ob im Gerichtssaal, in der Politik oder in den Medien.
Voraussetzung für den Erwerb der Studienpunkte ist regelmäßige und engagierte Teilnahme an den Veranstaltungen,
selbstständige Recherche und Bearbeitung eines Übungstextes, die Lösung von Zusatzaufgaben im Moodle-Kurs, Lektüre von
angegebener Sekundärliteratur und die Offenheit, Feedback zur persönlichen Wirkung zu geben und entgegen zunehmen. Erwartet
wird von den Teilnehmenden die Bereitschaft, sich auf die Übungen zur Erweiterung der stimmlichen und körpersprachlichen
Ausdrucksmöglichkeiten einzulassen. Das Halten einer Rede in einem großen Raum unter praxisähnlichen Bedingungen bildet den
Abschluss des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733072 "Journalistisches Arbeiten"
3 SWS 5 SP
KU Fr 10-16 Einzel (1) ZI13, 3.410 C. Dr. Peters

Fr 10-16 Einzel (2) ZI13, 3.510 C. Dr. Peters
10-16 Block (3) ZI13, 3.510 C. Dr. Peters
10-16 Block (4) ZI13, 3.410 C. Dr. Peters
10-16 Block (5) ZI13, 3.410 C. Dr. Peters
10-16 Block (6) ZI13, 3.510 C. Dr. Peters

1) findet am 08.04.2011 statt
2) findet am 08.04.2011 statt
3) findet vom 08.03.2011 bis 11.03.2011 statt
4) findet vom 10.03.2011 bis 11.03.2011 statt
5) findet vom 29.03.2011 bis 30.03.2011 statt
6) findet vom 29.03.2011 bis 30.03.2011 statt

Der Kompaktkurs soll für Studierende möglichst vieler Fächer einen Überblick über wichtige Felder journalistischen Arbeitens
bieten. Sehr praxisorientiert werden wichtige Darstellungsformen vermittelt und geübt. Zudem soll die wichtige Funktion des
Journalismus für die Gesellschaft diskutiert werden. Exkursionen zu Medieneinrichtungen im Print,- Hörfunk und TV-Bereich
sollen zusätzlich berufliche Orientierung bieten. Nach diesem Kurs sollen sich die Teilnehmenden auf ein etwaiges journalistisches
Praktikum vorbereitet wissen.
Insgesamt steht das journalistische Handwerk im Vordergrund, das in ersten praktischen Übungen – zumeist in Gruppenarbeit
– vermittelt werden soll. Im Verlauf des Kurses soll es um einen Überblick über informations- und meinungsbetonte
Darstellungsformen gehen. Meldungen und Berichte werden geübt. Im Mittelteil des Kurses stehen Kommentare und Glossen als
meinungsbetonten Darstellungsformen in Theorie und Praxis auf dem Programm. Anschließend widmet sich das Seminar Fragen
der narrativen (erzählenden) Darstellungsart im Journalismus.
In einer journalistischen Werkstatt wird ein Reportagemagazin geplant und umgesetzt. Der Frage des Vermittelns von Spannung
und des Weckens von Interesse sind Diskussionen und Übungen gewidmet. Wichtige Sekundärtugenden des Journalisten wie
schnelles Arbeiten und außerordentliche Kritikfähigkeit sollen ebenfalls zur Sprache kommen und in der Praxis erprobt werden.
Schließlich werden auch Probleme des Berufseinstiegs und der beruflichen Selbstorganisation angesprochen und diskutiert. Wie
wird man Journalist? Was sind Spezifikia der verschiedenen Mediengattungen? Wie und wovon lebt ein freiberuflich arbeitender
Journalist? Als Höhepunkt stellt ein professioneller VJ der Deutschen Welle seine Arbeitsweise im Seminar vor.
Die Studierenden, die Studienpunkte erwerben wollen, müssen alle Übungen einschließlich der Abschlussarbeit schriftlich
einreichen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Termine: 08./09./10./11./29./30.03., 08.04.2011 Achtung - Terminänderung!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733073 "Die Moderationsmethode - Workshops effektiv leiten"
2 SWS 3 SP
KU 10-17 Block (1) ZI13, 3.510 C. Marx

10-17 Block (2) ZI13, 3.510 C. Marx
1) findet vom 23.03.2011 bis 25.03.2011 statt
2) findet vom 31.03.2011 bis 01.04.2011 statt
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Moderationsmethode können Problemlösungsprozesse wirkungsvoll gestaltet werden. Das strukturierte Vorgehen erleichtert die
Meinungsbildung und Entscheidungsfindung in Gruppen und Teams und bezieht alle Beteiligten in die Lösungsfindung ein. Der
Moderator ermöglicht nicht nur den Austausch der vorhandenen Meinungen, sondern begleitet die Teilnehmer auf dem Weg von
einer gemeinsamen Meinung bis hin zu einem von allen getragenen Ergebnis.
Moderatoren organisieren und fördern auf diese Weise Verständigungsprozesse zwischen Menschen und motivieren zur
Zusammenarbeit. Eine Anforderung, die im komplexen Arbeitsalltag immer wichtiger wird.
Kursinhalte:
· Die Rolle des Moderators/der Moderatorin
· Methoden und Werkzeuge der Moderationsmethode: Zielklärung, Visualisierung, Fragetechniken in der Moderation, Teilnehmer
einbeziehen, Ergebnisse vereinbaren
· Planung und Vorbereitung von Moderationssequenzen
· Moderationsübungen (auch mit Einsatz der Videokamera) durchführen
· Phasen der Gruppendynamik und Umgang mit Konflikten
Die Moderationsmethode bietet vielfältige Anwendungsmöglichkeiten, zumal die eingesetzten Methoden situationsspezifisch
angepasst werden können.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte recherchieren Sie selbständig einen im Kurs vergebenen Themenschwerpunkt, fertigen
dazu eine schriftliche Ausarbeitung an und präsentieren Ihre Erkenntnisse der Gruppe und/oder gestalten eine entsprechende
Übungseinheit in der Veranstaltung.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733074 "Verhandlungstraining"
2 SWS 3 SP
KU Di 10-16 Einzel (1) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss

Do 10-16 Einzel (2) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss
10-16 Block (3) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss

1) findet am 01.03.2011 statt
2) findet am 03.03.2011 statt
3) findet vom 21.02.2011 bis 23.02.2011 statt

In diesem Kurs lernen Sie, sich über Ihre genauen Ziele in einer Verhandlungssituation systematisch klar zu werden. Sie lernen,
Gespräche und Verhandlungen konstruktiv, zielgerichtet und erfolgreich zu führen.
Die Gruppensituation in der Präsenzzeit werden wir nutzen um Verhandlungssituationen auszuprobieren und zu reflektieren.
Phasen des Inputs und der Information über Modelle und Strategien werden sich abwechseln mit Phasen des Trainierens und
Übens. Die 5 Präsenztage werden parallel durch Online-Module auf der Lernplattform MOODLE im Internet unterstützt.
Sie lernen, wie Sie Ihrem Verhandlungspartner Ihre eigenen Ziele und Vorstellungen transparent, selbstsicher und wertschätzend
vermitteln, gleichzeitig dessen Wünsche erleben und berücksichtigen und so schließlich nicht nur zu einem Kompromiss sondern
zu einer sogenannten Win-Win-Situation finden.
Der Kurs wird stark von Ihrer aktiven Mitarbeit, Ihren Alltagserfahrungen und auch Ihrer Bereitschaft zur Reflektion, zum Dialog
mit sich selbst und mit anderen profitieren. Die Methoden werden sehr abwechslungsreich sein und Ihnen viel Gelegenheit geben,
Verhandlungssituationen auszuprobieren und zu üben.
Bitte beachten Sie! Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit zu einem späteren Zeitpunkt in den
Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzung für den Erwerb der 3 Studienpunkte: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflektion, zum
Bearbeiten der Online-Aufgaben und zur Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733075 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Do 10-18 Einzel (1) M. Schenk

Do 16:00-19:30 wöch. (2) M. Schenk
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) M. Schenk

1) findet am 04.11.2010 statt
2) findet vom 25.11.2010 bis 16.12.2010 statt
3) findet am 12.11.2010 statt

Der Kurs gibt einen Überblick über alle Phasen eines Projektes, von der Projektidee über die Bildung des Projektteams bis hin
zum Abschluss des Projektes. Im Rahmen des Kurses werden die Grundlagen des Projektmanagements vermittelt und in einem
Übungsprojekt praktisch angewandt.
Inhalte sind die Grundlagen und Definitionen von Projektmanagement, Planungstechniken und deren Einsatz, sowie
Projektsteuerung und Führung. Das Übungsprojekt bietet die Möglichkeit, Projektpläne praxisnah zu erstellen (Projektstrukturplan
mit Arbeitspaketen, Terminpläne, Netzpläne u.a.).
Neben der Vermittlung von Planungstechniken liegt ein weiterer Schwerpunkt auf den Anforderungen an Projektleitung
und –steuerung sowie der Dynamik innerhalb eines Projektteams und der Spannung zwischen Projekt und Organisation
(Systemwiderspruch). Die Teilnehmer/innen lernen die typischen Stolpersteine und Problemfelder bei der Arbeit in Projekten in
Organisationen kennen.
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Der Kurs "Projektmanagement" ist ein eLearning bzw. Blended Learning Kurs. D.h. Teilnehmer/innen werden neben den gewohnten
Präsenzstunden einen Teil Ihrer Kommunikation online auf der Lernplattform "Moodle" absolvieren und dort auch alle Materialien
und Kursaufgaben vorfinden. Für eine erfolgreiche Teilnahme ist ein schneller DSL-Anschluss (mind. jedoch ein 54 KB-Modem)
empfehlenswert.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige und aktive Teilnahme an den Präsenzterminen, aktive
Teilnahme an der Arbeit in der Projektgruppe (Arbeit in Teilprojekten) mit aktiver Teilnahme an der Erstellung der
Teilprojektergebnisse (incl. entsprechender Projektpläne wie PSP, Netzplan, Terminplan, u.a.), aktive Teilnahme an der
Projektpräsentation.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Kurs 3075
Termin :04./12./25.11., 09./16.12.2010
Onlinetermine: 09./19.11., 02./06./10./14.12.2010
Zeit :16.00 s.t. – 19.30 Uhr,
04.11.: 10.00 s.t. – 18.00 Uhr,
16.12.: 10.00 s.t. – 14.00 Uhr
Ort :Schönhauser Allee 6/7, 10119 Berlin, Beratungssozietät Oppermann/Schenk

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733076 "Präsentationstraining - Botschaft, Visualisierung, Auftritt" (Blended Learning
Kurs)
2 SWS 3 SP
KU 09:00-13:30 Block (1) DOR 24, 3.006 C. Kliemt

09:00-13:30 Block (2) DOR 24, 3.006 C. Kliemt
1) findet vom 14.03.2011 bis 16.03.2011 statt
2) findet vom 24.03.2011 bis 25.03.2011 statt

Wie schaffe ich es, dass ich selbst und meine Zuhörer Spaß an meiner Präsentation, meinem Referat, meiner Rede gewinnen?
In diesem Kurs mit Workshop-Charakter lernen Sie, die auf Ihre Zielgruppe zugeschnittene Kernaussage zu finden und diese zu
einer Botschaft zu entwickeln, die haften bleibt. Mit der für Sie passenden Visualisierung bleiben Sie in Erinnerung: Wir aktivieren
und optimieren die Bilder, die bereits in Ihnen und Ihrem Thema schlummern. Durch praktische Übungen gewinnen Sie in Hinblick
auf Auftritt und Wirkung an Sicherheit, was sich positiv auf alle Beteiligten übertragen wird.
Nur einige Inhalte wie Zielgruppenanalyse und Design-Grundlagen werden kognitiv erarbeitet; Fragetechnik, Kurzpräsentationen
und Ihr Auftritt werden in praktischen Übungen und Einheiten erprobt.
Präsenztermine: Hier werden alle Elemente in Form eines Workshops geübt - z. T. mit Videofeedback; Aktion, Austausch und
Reflexion stehen im Vordergrund.
Online: Hier bereiten Sie Ihre Präsentation vor, bekommen Feedback von Gruppe und Trainerin und können sich weiter
austauschen.
Zu Kursbeginn am 10.03.2011 erhalten die Teilnehmer/innen eine E-Mail mit den Moodle-Zugangsdaten und weiteren
Informationen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme an den Präsenzterminen und an der Online-
Arbeit. Sie arbeiten an einem Thema bzw. Projekt, das Sie bereits präsentiert haben oder in Kürze präsentieren werden (z.B.
Referat). Sie fertigen dazu eine Ausarbeitung (z.B. PowerPoint und/oder Textdokumente) an und präsentieren diese vor der Gruppe.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 10.03. = Kursbeginn, 17.-23.03., 28.03.2011

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733077 "Rhetorik und Kommunikation für Studentinnen"
2 SWS 3 SP
KU 09-16 Block (1) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz

09-16 Block (2) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz
1) findet vom 17.03.2011 bis 18.03.2011 statt
2) findet vom 28.03.2011 bis 30.03.2011 statt

Dieser Kurs wird aus dem Fonds der Frauenbeauftragten der Humboldt-Universität zu Berlin gefördert.
Rhetorik:
Durch spielerisches Arbeiten in der Gruppe und individuell werden rhetorische Erkenntnisse und Fertigkeiten vermittelt.
Die Teilnehmerinnen sollen Angst und Redehemmungen überwinden lernen. Praktische Tipps zu Vorbereitung, Aufbau und
Durchführung eines Vortrages befähigen Sie, zukünftig Ihre Rede gezielter und publikumswirksamer zu gestalten. Sie lernen
hörerbezogen und logisch zu argumentieren. Eine klare Struktur und Prägnanz der Rede stehen dabei im Mittelpunkt. Das
freie Sprechen anhand von Stichwortkonzepten wird geübt. Atem- und Stimmübungen helfen beim Umgang mit Aufregung und
Lampenfieber. Der Einsatz der Videokamera verdeutlicht die starke Wirkung der Körpersprache. Es wird an einem authentischen
und selbstbewussten Auftreten gearbeitet.
Kommunikation:
Es werden eingeschliffene und unbewusste Verhaltensmuster im Gespräch aufgedeckt. Durch die Sensibilisierung dafür und
das Erlernen konstruktiven Kommunikationsverhaltens können Gespräche bewusster und zielgerichteter geführt werden. Die
wichtigsten Strategien menschlicher Kommunikation werden vermittelt. Gemeinsam mit den Studentinnen werden typische
Reaktionsmuster in Streitgesprächen analysiert und Methoden zur Überwindung dieser Muster entwickelt.
Sämtliche Erkenntnisse und Fähigkeiten werden im Kurs durch praktische Übungen erarbeitet und trainiert.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte erarbeiten Sie selbstständig eine Abschlussrede, die Sie unter Einbeziehung des Erlernten
präsentieren. Sie fertigen dazu ein Stichwortkonzept sowie angemessenes Material für den Medieneinsatz (z.B. OH-Folien,
Flipchart, PowerPoint) an.
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Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Achtung! Für diesen Kurs werden nur Studentinnen zugelassen!!!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733078 "Selbstpräsentation"
2 SWS 3 SP
KU Mi 09:00-14:30 wöch. (1) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

09:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter
1) findet vom 02.03.2011 bis 16.03.2011 statt
2) findet vom 24.02.2011 bis 25.02.2011 statt

Die Momente, in denen es darum geht, die eigenen Kenntnisse, Fähigkeiten, Kompetenzen, die eigene Persönlichkeit zu
präsentieren, nehmen zu. Und der persönliche Auftritt ist oft entscheidender als die Fülle des mitgebrachten Wissens. Wenn Sie
gern wortgewandteren Menschen den Vortritt lassen, sind Sie richtig in unserem Kurs!
Ziel des Kurses: Sie sind in der Lage mit Freude Ihre Fähigkeiten, Kompetenzen, Ihre eigene Persönlichkeit glaubhaft zu
präsentieren. Sie stärken Ihre Kommunikationsfähigkeit mit dem Ziel einer authentischen Wirkung.
Inhalte des Kurses:

• Selbstbild/Fremdbild
• Glaubenssätze
• Stimme als Instrument
• Körpersprache (Mimik, Gestik, Blickkontakt, Haltung)
• Grundregeln erfolgreicher Kommunikation (Ich- und Du-Botschaften)
• Grundlagen der Rhetorik (Struktur der Rede)
• Wertvolle Hilfsmittel und Präsentationstechniken
• Anschauliches und verständliches Formulieren
• Männliche und weibliche Kommunikationsstile
• Vorbereitung einer Präsentationssituation
• Umgang mit Lampenfieber
• Einwände und deren Behandlung
• Arbeit mit der Videokamera

Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte im Themenbereich Selbstpräsentation erarbeiten Sie selbstständig eine persönliche
Vorstellung (ähnlich einer Bewerbungssituation) und einen Fachvortrag. Beides soll unter Einbezug des Gelernten präsentiert
werden. Zum Fachvortrag fertigen Sie ein Stichwortkonzept an und angemessenes Material für den Medieneinsatz (z.B. OH-
Folien, Flipchart, PowerPoint). Außerdem erhalten Sie Themenschwerpunkte, die Sie in weiterführender Literatur vertiefen bzw.
selbstständig erarbeiten sollen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733079 "Interkulturelle Kompetenz" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mi 10-16 Einzel (1) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss

Do 10-16 Einzel (2) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss
10-16 Block (3) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss
10-16 Block (4) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss

1) findet am 17.03.2011 statt
2) findet am 24.03.2011 statt
3) findet vom 09.03.2011 bis 10.03.2011 statt
4) findet vom 30.03.2011 bis 31.03.2011 statt

Interkulturelles Know-how ist zu einer wichtigen Kernkompetenz im Berufsleben geworden. Eine stetig und schnell wachsende
Anzahl an international besetzten Teams, Projekten und international agierenden Unternehmen stellt wachsende Anforderungen
an Mitarbeiter, Teamleiter und das Management.
In diesem Kurs lernen Sie praxisorientiert Ansätze, Methoden und Verhaltensweisen kennen, die Ihr Handlungsspektrum in
interkulturellen Situationen erweitern und Sie dazu befähigen, in anspruchsvollen Situationen angemessen, effizient, sensibel und
erfolgreich zu kommunizieren und zu agieren.
Inhalte sind hierbei unter Anderem: Interkulturelle Kommunikation, Arbeitsmethoden in verschiedenen Kulturen, Vertrauen,
Führung und Konflikte in international besetzten Teams.
Wir werden, wie gesagt, sehr praxisorientiert arbeiten und Sie werden Gelegenheit haben, sich in verschiedensten Situationen
einzubringen und auszuprobieren. Interkulturelle Zusammenarbeit macht eben auch Spaß und es können Synergien zum Tragen
kommen, an die in monokulturellen Teams kaum zu denken ist.
Bitte beachten Sie : Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in
den Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflektion,
das Bearbeiten der Online-Aufgaben und Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 16./24.03.2011

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
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http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733080 "Kommunikation und Mitarbeiterführung für Nachwuchsführungskräfte"
2 SWS 3 SP
KU 10-16 Block (1) ZI13, 3.510 N. Hansel

10-16 Block (2) ZI13, 3.510 N. Hansel
1) findet vom 23.02.2011 bis 25.02.2011 statt
2) findet vom 03.03.2011 bis 04.03.2011 statt

Neben einer variablen kommunikativen Kompetenz, ist eine Vielzahl weiterer Fähigkeiten in heutigen Führungspositionen gefragt.
Mitarbeiter wollen gefördert, anerkannt und motiviert werden.
Im vorliegenden Kurs stehen der bewusste Umgang mit den eigenen Kommunikationsmustern, die aktive Beobachtung sowie
die konstruktive Reflektion von Gesprächssituationen im Fokus. Eine wesentliche Voraussetzung für die erfolgreiche Gestaltung
von Beziehungen ist die Fähigkeit einer sensiblen Selbstwahrnehmung (Videoanalyse, Gruppenfeedback), welche innerhalb des
Workshops herausgebildet werden soll. Da besonders Führungsrollen häufig im Blickwinkel Anderer stehen, lernen wir anhand
von Grundübungsformen aus dem Schauspiel gemeinsam eine sichere und authentische Bewegung in „Bühnensituationen“ zu
entwickeln.
Begeisternde Mitarbeiterführung hängt zu großen Teilen von der Person des Chefs ab und ist vom jeweiligen Führungsstil ebenso
wie den Teamsteuerungsstrategien abhängig. Um sich und andere besser zu verstehen sowie eigene Handlungspräferenzen
kennen zu lernen werden verschiedene Selbstanalysebögen, wie z.B. die Persönlichkeitstypologie DISG unterstützend in den Ablauf
integriert. Ausgestattet mit Grundkenntnissen über Mitarbeitermotivation, Führungsinstrumente und praktischen Erfahrungen in
Anleitungssituationen soll Ihnen der Kurs ein elementares Repertoire in Personalführung mit auf den Weg geben.
Für den Erwerb von Studienpunkten werden Sie einerseits einen Stegreifvortrag (mit Videofeedback) dem Teilnehmerplenum
präsentieren und andererseits ausgewählte Teilebereiche des Kurses selbst anleiten (Übungssequenzen zur Mitarbeiterführung).
Die aktive, engagierte Beteiligung an den Übungsformen sowie die regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen darf
vorausgesetzt werden.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733083 "Rhetorik"
2 SWS 3 SP
KU 09:00-14:30 Block (1) DOR 24, 3.006 A. Strittmatter

09:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.006 A. Strittmatter
1) findet vom 07.03.2011 bis 08.03.2011 statt
2) findet vom 21.03.2011 bis 23.03.2011 statt

Akademikerinnen und Akademiker sollten komplizierte Sachverhalte verständlich und konkret darlegen können. Im Kurs lernen
Studierende unterschiedlicher Fachrichtungen, wie man bewusst und zielgerichtet argumentiert und das eigene Fachwissen auch
fachfremdem Publikum verständlich und überzeugend präsentiert.
Durch spielerisches Arbeiten in der Gruppe werden rhetorische Erkenntnisse und Fertigkeiten vermittelt. Praktische Tipps zu
Vorbereitung, Aufbau und Präsentation eines Vortrages befähigen die Studierenden, ihre Rede gezielter und publikumswirksamer
zu gestalten. Sie lernen hörerbezogen und logisch zu argumentieren. Eine klare Struktur und Prägnanz der Rede steht dabei im
Mittelpunkt. Das freie Sprechen anhand von Stichwortkonzepten wird geübt. Atem- und Stimmübungen helfen beim Umgang mit
Aufregung und Lampenfieber.
Die Arbeit mit der Videokamera ermöglicht es den Kursteilnehmern, einen Eindruck von ihrer individuellen Sprechwirkung zu
gewinnen. Praktische Tipps zu Körperhaltung, Atem, Stimme und Artikulation helfen, anstrengende Sprechsituationen künftig zu
meistern und auch in großen Räumen sprechen zu können, ohne sich zu verausgaben. Die Verbesserung ihres Auftretens können
die Teilnehmer im Verlauf des Seminars selbst erleben.
Bachelorstudierende: Für den Erwerb ihrer Studienpunkte erarbeiten Sie selbständig eine Abschlussrede, die Sie unter
Einbeziehung des Erlernten präsentieren. Sie fertigen dazu ein Stichwortkonzept sowie angemessenes Material für den
Medieneinsatz (z.B. OH-Folien, Flipchart, Power Point) an.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2733084 "Public Relations (PR) und Veranstaltungsorganisation im (Non-Profit-)
Kulturbereich"
3 SWS 5 SP
KU 10-16 Block (1) DOR 24, 3.025 M. Möllers

10-16 Block (2) DOR 24, 3.006 M. Möllers
1) findet vom 21.03.2011 bis 22.03.2011 statt
2) findet vom 04.04.2011 bis 07.04.2011 statt

Professionell mit Presse- und Medienvertretern zu kommunizieren und Veranstaltungen aller Art versiert zu planen, vorzubereiten
und durchzuführen, gehört zum Handwerkszeug eines jeden Kulturmanagers – im Profit- ebenso wie im Non-Profit-Bereich.
Im ersten Teil befasst sich der Kurs mit den Grundlagen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Gemeinsam werden die gängigen
Pressemaßnahmen, die für die Begleitung von Projekten oder Events notwendig sind, erarbeitet. Die klassischen PR-Instrumente
(vom Erstellen eines Verteilers über die Durchführung einer Pressekonferenz bis hin zur Presse-Evaluation) werden dabei z. T.
praktisch eingeübt.
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Weiterhin werden im zweiten Kursteil – basierend auf der Definition unterschiedlicher Veranstaltungsformate und der
zugehörigen Zielgruppen – die wesentlichen Abläufe der Veranstaltungs-/Event-Organisation beleuchtet und an unterschiedlichen
Projektbeispielen im Kurs entwickelt. Die Themenkomplexe Zeit & Örtlichkeiten für Veranstaltungen, Kooperationspartner &
externe Dienstleister, Referenten-/Künstler-Kontakte Veranstaltungsplanung & -dramaturgie, Redaktions- & Lektoratsarbeiten,
Produktionsprozess von (Werbe-) Publikationen, Logistik & Technik, Budgetplanung sowie Veranstaltungsdurchführung werden
dabei ebenso behandelt wie die kleinen ‚Details’, die aus einer ‚guten Veranstaltung’ eine ‚brillante Begegnung’ machen
(Gästebetreuung, Briefing & Führen eines Teams und Nachbereitung).
Gestreift werden auch die grundlegenden Handlungsinstrumente erfolgreicher Projektarbeit sowie das Themenspektrum‚ Finanzen,
Antragstellung & Sponsoring, Rechte & Versicherungen’. Darüber hinaus besteht Gelegenheit zum (Erfahrungs-) Austausch über
die Rahmenbedingungen freiberuflicher Projektarbeit im Kulturbereich.
Voraussetzungen zum Erwerb von 5 Studienpunkten sind:

• die regelmäßige und aktive Teilnahme an allen sechs Veranstaltungstagen
• das Erstellen eines ca. 10-seitigen schriftlichen Abschlusspapers zu einer gestellten Aufgabe (z.B. Aufgabe zu

den Dimensionen des einfachen Schreibens, Erstellen einer Pressemitteilung, etc. zu einem im Kurs umrissenen
Projekt bzw. zu einem vorgegebenen Projekt) nach Veranstaltungsende (ca. 6-8 Wochen Bearbeitungszeit)

Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

Modul BZQ II - Fachorientierte Fremdsprache

10 511 Humboldt Law Clinic Human Rights (englisch)
2 SWS 4 SP
SE Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 N. Markard,

J. Zalcberg
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 551 The English Legal System: a Historical Introduction (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E44/46 G. Dannemann

This lecture provides a historical introduction to the English Legal System. The historical part explains in particular the development
of the system of actions before the King´s Courts, of a separate Equity jurisdiction before the Chancellor´s Courts, and the
modernisation of English law during the 19th century reforms. For modern English law, the lecure covers in particular:
- sources of English law: case law as developed through the courts, the doctrine of binding precedent, statutes and statutory
instruments, and customary law;
- courts, jurisdiction and the jury system;
- introductions to the civil justice system and the criminal justice system;
- legal professions, in particular solicitors, barristers, judges, and legal education.
Previous knowledge of English law is not required. The entire lecture will be given in the English language. All interested students
are welcome to attend. They are, however, advised that the lecture has not been written particularly for German law students,
but forms part of the Master of British Studies course offered by the Centre for British Studies.

Literatur:
A short reading list and an outline of the lecture can be downloaded from:
http://moodle.hu-berlin.de/course/view.php?id=10786

Prüfung:
Abschlussklausur

10 552 Introduction to Anglo-American Law
2 SWS 4 SP
VL Mi 18-20 wöch. UL 9, 213 H. Koch

The course wants to introduce ‘civil law’ students (= with a Continental European background) to the the ‘common law’ world. Of
course, England and the US have two different legal systems, so that it is a risky venture to refer to them in the same breath.
But due to the common history of the two there are still a number of common features as well, in particular in the legal method
and the ‘legal process’ that allow common handling of the basics. Hence, rather than giving an overview of English and American
substantive laws, the course focuses on the sources of law, the methods and the administration of justice in the two countries.
Only in the respective final chapter some topical substantive law problems characteristic for English and US law will be dealt with.
– Short list of literature in the Course Outline.

10 665 European Law of Unfair Competition (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 J. Nordemann

Literatur:
Henning-Bodewig, Unfair Competition Law - European Union and Member States, 2006
Glöckner, Europäisches Lauterkeitsrecht, 2006
Köhler in Köhler/Bornkamm, 28. Aufl. 2010, UWG, Einl. UWG Rn. 3. 1 ff. (EU) und Rn. 4.1 ff. (Mitgliedstaaten)
Glöckner in Harte/Henning, UWG, 2. Aufl. 2009, Einl. B (EU) und Henning/Bodewig in Harte/Henning, aaO., Einl. E (Mitgleidstaaten)
Nordemann, Wettbewerbsrecht - Markenrecht, 10. Aufl. 2004
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Accompanying course materials will be available to students on the internet (www.nordemann.de)

Prüfung:
Erwerb von Studienpunkten nur für BZQ II
BZQ II: Klausur

10 813 Comparative Introduction to U.S. American Law
2 SWS 5 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 K. de la Durantaye

Students will be introduced to various aspects of common law as applied in the United States—including the U.S. Constitution,
property law, contract law, the law of torts and criminal law. The purpose of the course is to give students an overview of the
most important features of American law and to help them establish points of comparison with their own legal systems. The class
is well suited for students who are considering LL.M. studies in the United States. However, such an interest is not required.

Literatur:
George P. Fletcher & Steve Sheppard, American Law in a Global Context. The Basiscs (Oxford University Press, 2005)

Prüfung:
Studienpunkte nur für BZQ II
BZQ II: Klausur

Fremdsprachiges Rechtsstudium

Weitere Informationen zu den Anmeldemodalitäten und dem Zertifikatsstudiengang finden Sie unter: http://frs.rewi.hu-
berlin.de/

10 900 FRS Englisch: Contract and Commercial Law (Modul 3) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Di 16-18 wöch. UL 9, 210 P. Harvey

Fr 14-16 wöch. UL 9, 210 P. Harvey

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Mo 16-18 wöch. UL 9, E23 K. Bedford

Do 16-18 wöch. UL 9, E23 K. Bedford

10 903 FRS Amerikanisch: Constitutionel Law (Modul 1 ) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Mi 16-20 wöch. UL 9, 210 A. Dorfman

10 904 FRS Amerikanisch: Introduction to U.S. Business Law (Modul 3) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Mi 18-22 wöch. BE 1, 326 M. Eidelheit

10 905 FRS Französisch: Droit constitutionnel et vie politique en France (Modul 1)
(französisch)
4 SWS 5 SP
SE Fr 14-18 wöch. BE 1, E42 A. Robert

10 906 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3)
(französisch)
4 SWS 5 SP
SE Fr 14-18 wöch. BE 1, E44/46 S. Prévot

10 907 FRS Russisch: Russisches Verfassungs-, Verwaltungs- und
Gerichtsverfahrensrecht (Modul 1) (russisch)
4 SWS 5 SP
SE Mi 18-22 wöch. UL 9, E23 S. Rogojine

10 908 FRS Türkisch: Ceza Hukuku, Ceza Yargilamasi Hukuku, Ticaret Hukuku (Modul
3) (türkisch)
4 SWS 5 SP
SE Fr 14-18 wöch. B. Kural

Organisatorisches:
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Die Veranstaltung musste räumlich im Hauptgebäude, Unter den Linden 6, untergebracht werden und findet Freitags von 14-16
Uhr an den u.g. Daten in den benannten Hörsälen statt:
am 12.11.2010 - Hörsaal 3075
am 19.11. - Raum 2103
am 26.11. - HS 3075
am 3.12 - HS 3075
am 10.12. - Raum 3119 (Achtung Ausnahme!)
am 17.12. - Raum 2103
am 7.1.2011 - HS 3075
am 14.1. - Raum 2103
am 21.1. - Raum 2103
am 28.1. - HS 3075
am 4.2. - HS 3075
am 11.2. - Raum 2103
am 18.2.2011 - HS 3075

10 909 FRS Brasilianisch: Direitos Fundamentais e Direito Empresarial III (Modul 3)
4 SWS
SE

5 SP R. Camilo de
Oliviera,

L. Martins,
H. Pabst

Organisatorisches:
Der Kurs findet in mehreren Blöcken in Raum BE 1 F, 4 (Flachbau im Hof) statt; die Terminübersicht finden Sie im ersten Stock
des Palais, gegenüber von UL 9, 120-122.

10 910 FRS Spanisch: Derecho Constitucional (Modul 3) (spanisch)
4 SWS 5 SP
SE Do 16-20 wöch. UL 9, 210 B. de la Marta

10 911 FRS Chinesisch: Verfassungs- und Vertragsrecht (Modul 1) (chinesisch)
4 SWS 5 SP
SE Di 18-22 wöch. UL 9, E23 X. Chen

10 912 FRS Italienisch: L'autonomia contrattuale (Modul 2) (italienisch)
4 SWS 5 SP
SE Fr 10-14 wöch. UL 9, 210 S. Doná

10 913 FRS Türkisch: Türk Hukuk Sistemine Giris; Anayasa Hukuku`na Genel Bakis;
Idare Hukuku (Modul 1) (türkisch)
2 SWS 5 SP
SE Fr 12-16 wöch. BE 1, 326 N. Ince

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS
SE Di 16-18 wöch. DOR 65, 245 D. Bowskill

Do 14-16 wöch. DOR 65, 355 D. Bowskill

This course provides an introduction to the sources and interpretation of English law as well as an introduction to the courts, the
judiciary, the legal professions and the role of lay persons in the criminal and civil justice systems. Although support is given in
respect of legal vocabulary and usage English is merely a tool. The course is taught in the form of a seminar with students expected
to read and research substantial and, in terms of language, demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and
statutes in order to prepare for class. Students are further required to give a short presentation/mini-class (ca. 10-15 minutes)
on topics they have researched individually. The final examination consists of a two-hour written paper taken in the last week
of the course. It will consist of both reading and writing tasks (e.g. defining legal concepts / a short essay on a topic from the
course / a legal problem question). Successful completion of this module will lead to the award of a Leistungsnachweis with five
credit points. The course will be accompanied by the e-learning platform Moodle. Enrolment is restricted, requiring the passing
of a special entrance test.

91 092 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS
SE Di 16-18 wöch. DOR 65, 357 L. Helge

Do 16-18 wöch. DOR 65, 356 L. Helge

This course provides an introduction to the sources and interpretation of English law as well as an introduction to the courts, the
judiciary, the legal professions and the role of lay persons in the criminal and civil justice systems. Although support is given in
respect of legal vocabulary and usage English is merely a tool. The course is taught in the form of a seminar with students expected
to read and research substantial and, in terms of language, demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and
statutes in order to prepare for class. Students are further required to give a short presentation/mini-class (ca. 10-15 minutes)
on topics they have researched individually. The final examination consists of a two-hour written paper taken in the last week
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of the course. It will consist of both reading and writing tasks (e.g. defining legal concepts / a short essay on a topic from the
course / a legal problem question). Successful completion of this module will lead to the award of a Leistungsnachweis with five
credit points. The course will be accompanied by the e-learning platform Moodle. Enrolment is restricted, requiring the passing
of a special entrance test.

91 093 English: Fremdsprachiges Rechtsstudium I.2 English Law: EU Law/Contract/
Tort (englisch)
4 SWS
SE Mi 16-18 wöch. DOR 65, 348 C. Hacke

Do 16-18 wöch. DOR 65, 357 C. Hacke

Angebote des Sprachenzentrums

91 004 English for Students of Law: English Law 1 (englisch)
5 SWS
SPK Mo 12-14 wöch. (1) DOR 24, 3.019 L. Helge

Do 14-16 wöch. DOR 65, 356 L. Helge
1) findet ab 25.10.2010 statt

In this course you will deal with a variety of topics from both civil law and the criminal justice system (e.g. the civil and criminal
courts, the legal profession, contract law, the jury system, the elements of the crime, analysis of various offences). Course
materials are partly drawn from Jeremy Walenn’s English for Law , Reading 2009 (Garnet Publishing, ISBN 978 1859644171), in
particular units 1,3,5 and 6 (law and order, crimes and civil wrongs, theft) and substituted by materials provided by the teacher.
While all language skills are practised, the focus is on reading, listening and speaking. You must also prepare and give a short
case presentation. A lot of effort will be put into boosting your range of vocabulary, with a special focus on the adequate use
of legal language. Grammar practice will be remedial. The Leistungsnachweis will be awarded on the basis of regular and active
participation and the final tests in reading, listening and vocabulary/grammar.

91 005 English for Students of Law: English Law 2 (englisch)
2 SWS
SPK Mi 08:30-10:00 wöch. (1) DOR 65, 328 C. Hacke
1) findet ab 27.10.2010 statt

This course is partly based on Jeremy Walenn’s English for Law , Reading 2009 (Garnet Publishing, ISBN 978 1859644171), in
particular units 7, 8 (contract law) and 10 (criminal law). A lot of effort will be put into practising the proper use of terminology
in these areas of law. While all language skills are practised, the focus is on listening and writing. You will write case summaries,
legal opinions and/or an opinion essay. The final test in the penultimate week consists of two parts: writing, vocabulary/grammar.

91 032 English for Students of Law: Aspects of English Law (englisch)
5 SWS
SPK Di 14-16 wöch. (1) DOR 65, 357 L. Helge

Mi 16-18 wöch. DOR 65, 237 L. Helge
1) findet ab 26.10.2010 statt

This course will focus on the language of legal discourse in various areas of predominantly English civil law (e.g. the courts, the
legal profession, contract law, employment law, various torts). All language skills will be practised. You will read, analyse and
discuss academic texts, law reports (precedents) and statutes and summarise them in writing. In addition to that you will listen
to authentic texts (radio programmes and video), discuss them and write short comments. You will further, as home assignment,
prepare a short presentation related to civil law. A lot of effort will be put into boosting the range of vocabulary, with a special
focus on the adequate use of legal language. Grammar practice will be remedial. The Leistungsnachweis will be awarded on the
basis of regular and active participation and the final tests in reading/summarising, listening and vocabulary/grammar.

Organisatorisches:
Unterricht findet auf dem Campus Adlershof statt.

91 034 English for Students of Law: Legal English and the Common Law (englisch)
4 SWS
SPK Fr 14-18 wöch. (1) DOR 65, 331 N.N.*
1) findet ab 29.10.2010 statt

The aim of this course is to improve your academic English skills and your appreciation of the English common law system. We
will study a broad range of decisions from tort, constitutional, criminal, commercial, contract, family law and the law of equity.
You will read judgments and statutes for homework and summarise key points. In class we will analyse and discuss the texts and
you will give presentations. There will be a strong emphasis on discussion in class and on building your confidence and skills in
oral advocacy. You will have the opportunity to run (in miniature) a case we have studied as if it hadn’t been decided yet. What
is Lord Sankey’s Golden Thread? What happens when a couple adopts an Indonesian child and then wants to give him back? Or
when a Jehovah’s Witness wants to bleed to death but the hospital wants to intervene? Should the ban on female members in
a golf club be lifted? Who will win when a couple fights over their frozen embryos? Find out the answer to all these questions –
and immeasurably improve your legal English!

91 135 Französisch: Ergänzungskurs B2: Le français du droit 1 (französisch)
2 SWS
SPK Di 16-18 wöch. DOR 65, 237 M. Krause
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Compréhension écrite et orale
Introduction à la langue juridique. Les documents étudiés (textes de spécialité, articles de presse, vidéo) présentent l‘essentiel
du système juridique français et permettent aux participants de se familiariser avec les différentes branches du droit. Le cours
comprend également des textes sur les études de droit, les métiers de la justice en France et une révision de grammaire.

Hauptstudium

Achtung: Die AGen in den Modulen Zivilrecht II, Öffentliches Recht II und III sind anmeldepflichtig!
Hauptfrist: 13.09.2010 - 14.10.2010 (Nachfrist: 19.10.2010 - 24.10.2010)
Infos zum Anmeldeverfahren unter: https://agnes.hu-berlin.de/hu/messages/OnlineEinschreibung.pdf

Modul - Zivilrecht II

AGen anmeldepflichtig!

10 200 Handelsrecht
2 SWS 3 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Windbichler

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Z II (4h)

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 C. Kirchner

Gegenstand sind die Grundzüge des Gesellschaftsrechts (§ 3 Abs. 4 lit. c JAO). Behandelt werden Rechtsformen der Gesellschaften
sowie Gründung, Geschäftsführung, Vertretung und Haftung in den Personengesellschaften (Gesellschaft bürgerlichen Rechts,
Offene Handelsgesellschaft, Kommanditgesellschaft), ferner der Gesellschafterwechsel und die Grundstrukturen des GmbH-
Rechts und des Aktienrechts. Steuer- und bilanzrechtliche Aspekte werden angesprochen, soweit für das Verständnis des
Gesellschaftsrechts erforderlich.

Literatur:
Windbichler, Gesellschaftsrecht, 22. Aufl. 2009
Grunewald, Gesellschaftsrecht, 7. Aufl. 2008
Timm/Schöne, Fälle zum Handels- und Gesellschaftsrecht, 7. Aufl. 2008
Zur Vertiefung: K. Schmidt, Gesellschaftsrecht, 4. Aufl. 2003

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Z II (4h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Klausur Deutsches und europäisches Gesellschaftsrecht (2,5h)

10 202 Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 R. Schröder

Familien- und Erbrecht betrifft jedermann. Man kann beiden Rechtsgebieten in seinem persönlichen Leben nicht entgehen. Die
hier vermittelten Grundzüge gehören zu dem, was jeder Jurist wissen muss, wenn er sich nicht blamieren will, wenn etwa Tante
Erna ihn fragt: „Wie ist das eigentlich wenn Onkel Erwin das zweite Mal heiratet und zwei Kinder hat. Wer wird dann Erbe?“ Mit
solchen und ähnlichen Fragen ist jedermann regelmäßig konfrontiert und darauf als Jurist keine Antwort zu wissen ist peinlich.
Im Kurs wird ausgehend von realen Grundlagen von ehe-, familien- und erbrechtlicher Situation die bürgerlich-rechtliche Basis
der Bücher 4 und 5 des BGB vermittelt; nicht mehr, aber auch nicht weniger. Es wird ein vorlesungsbegleitendes Skriptum geben,
das Sie auf die Klausur vorbereitet.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Z II (4h)

10 203 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 2116 C. Windbichler

Die Veranstaltung bietet eine systematische, durch exemplarische Fälle illustrierte Einführung in die Grundlagen des
Individualarbeitsrechts, nimmt jedoch auch Bezug auf europarechtliche Rechtsquellen und Grundstrukturen des kollektiven
Arbeitsrechts. Thematische Schwerpunkte der Vorlesung bilden Begründung, Inhalt und Beendigung des Arbeitsverhältnisses,
Leistungsstörungen und Haftungsfragen im Arbeitsverhältnis.

Literatur:
Junker, Grundkurs Arbeitsrecht, 8. Aufl. 2009
Brox/Rüthers, Arbeitsrecht, 17. Aufl. 2007

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Z II (4h)
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10 204 AGen 1-8 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 08-10 wöch. BE 1, E42 S. Sorge

UE Mi 08-10 wöch. BE 1, E44/46 D. Dietrich

UE Mi 08-10 wöch. BE 1, 140/142 S. Nagata

UE Mi 08-10 wöch. BE 1, 144 T. Pröstler

UE Mi 14-16 wöch. BE 1, E44/46 D. Dietrich

UE Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 M. Kljucar

UE Mi 14-16 wöch. BE 1, 326 A. Sangs

UE Mi 14-16 wöch. UL 9, E23 M. Vesper-Gräske

Modul - Öffentliches Recht II

AGen anmeldepflichtig!

10 240 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und
Staatshaftungsrecht
4 SWS 5 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 U. Battis

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 U. Battis

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 241 AGen 1-8 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und
Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Do 08-10 wöch. BE 1, E42 L. Münkler

UE Do 08-10 wöch. BE 1, E44/46 J. Altermann

UE Do 08-10 wöch. BE 1, 140/142 E. Schnelle

UE Do 08-10 wöch. BE 1, 144 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Di 18-20 wöch. UL 9, 213 F. Drohsel

UE Do 10-12 wöch. UL 9, E25 K. Krohn

UE Do 10-12 wöch. BE 1, 326 J. Altermann

UE Di 18-20 wöch. UL 9, 210 R. Hopkins

Modul - Öffentliches Recht III

AGen anmeldepflichtig!

10 320 Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht
2 SWS 3 SP
VL Fr 12-14 wöch. UL 6, 2002 R. Schmidt-

Radefeldt

Die Rechtslage in der Bundesrepublik Deutschland wird nicht allein durch das nationale Recht bestimmt, sondern darüber hinaus
durch das internationale Recht, das aus dem Völkerrecht und dem Europarecht besteht. Da Deutschland im Zuge der Globalisierung
immer stärker mit anderen Staaten kooperiert, nimmt die Bedeutung dieser beiden eigenständigen Rechtsordnungen stetig zu.
Die Veranstaltung "Öffentliches Recht - Grundkurses III" wird einen Überblick über die völkerrechtlichen und europarechtlichen
Bezüge des Staatsrechts - insbesondere die Art. 23-26, 32 und 59 GG - geben. Es werden die Auswärtige Gewalt, die
Integrationsermächtigungsnormen, die rechtlichen Vorraussetzungen für Deutschlands Mitarbeit in internationalen Organisationen
und supranationalen Gemeinschaften sowie die internationale Vertretung der Bundesrepublik Deutschland behandelt werden.
Zudem wird es um die Frage gehen, in welchem Verhältnis Völkerrecht und Europarecht zum nationalen Recht stehen und welches
Recht im Konfliktfall vorgeht.

Literatur:
Staats- und Verwaltungsrecht der Bundesrepublik Deutschland mit Europarecht (Vorschriftensammlung), Textbuch Deutsches
Recht, 39. Aufl. (2005).
Geiger, Grundgesetz und Völkerrecht, 3. Aufl. (2002).
Schweitzer, Staatsrecht III, 8. Aufl. (2004).
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Zippelius/Württemberger: Deutsches Staatsrecht, 31. Aufl. (2005), S. 508 ff.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Ö III (4h)

10 330 Europarecht
2 SWS 3 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 1115 I. Pernice

Organisatorisches:
Für die am 14.12. wegen des Juratages ausfallende VL findet ein Ersatztermin am Donnerstag, dem 16.12. von 16-18 Uhr im
UL 6, 3038 statt!

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Ö III (4h)

10 331 AGen 1-8 Modul Ö III
2 SWS 2 SP
UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E42 M. Terzic

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E44/46 C. Kleider

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 140/142 I. Ley

UE Do 10-12 wöch. UL 6, 2097 S. Hindelang

UE Do 14-16 wöch. BE 1, E42 T. Wihl

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 S. Hindelang

UE Do 16-18 wöch. BE 1, 139A S. Hindelang

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, E23 J. Hoffmann

Die Arbeitsgemeinschaften 1-8 im "Modul Öffentliches Recht III" setzen sich zusammen aus der Arbeitsgemeinschaft
"Europarecht" (1 SWS) und der Arbeitsgemeinschaft "Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht" (1 SWS).

Modul - Strafrecht II

10 280 Strafprozessordnung
2 SWS 3 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Organisatorisches:
Die VL muss am heutigen Montag, 31.01.2011 wg. Krankheit ausfallen!

Schwerpunkte

Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - obligatorischer Teil

10 600 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E42 R. Schröder

Der Schwerpunktbereich „Zeitgeschichte des Rechts“ enthält vier Pflichtveranstaltungen, die im Wintersemester gelesen werden.
Eine dieser Veranstaltungen bildet die „Neueste Rechtsgeschichte“, welche die Entwicklung der Rechtsgeschichte seit dem
19. Jahrhundert nachzeichnet. Die Themen, die in den anderen Spezialveranstaltungen des Schwerpunkts behandelt werden,
kommen hier in der neuesten Rechtsgeschichte natürlich nicht vor. Es ist ein chronologischer Durchgang durch wesentliche Themen
des 19. und 20. Jahrhunderts geplant. Zu diesen Themen werden jeweils Quellen und Literatur angeboten. Die Veranstaltung hat
also zumindest teilweise auch Kolloquiumscharakter.

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 601 Geschichte der Rechtswissenschaft
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 144 S. Baer,

J. Bung,
R. Schröder,

D. Simon

Die Geschichte der Rechtswissenschaft ist die Geschichte der wissenschaftlichen, d. h. der dogmatischen, aber auch
methodologischen, philosophischen, soziologischen und historischen Beschäftigung mit dem Recht. Sie spiegelt die Entwicklung
dieser Disziplinen, vor allem aber die verschiedenen Rollen, die dem Recht im Laufe der Geschichte von Gesellschaft und Staat
zugewiesen wurden, wider. Die Vorlesung behandelt die neuere und neueste Geschichte der Rechtswissenschaft, die im 19. Jh.
beginnt; hier entwickelt sich die Rechtswissenschaft zu einer Disziplin, die sich den modernen wissenschaftlichen Standards der
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anderen, auch und gerade mathematischen und empirischen Disziplinen gewachsen zeigen will. Die Entwicklung verläuft wie die
verschiedenen juristischen Teildisziplinen verschieden; Prof. Dr. Schröder und Dr Richter werden sie für das Zivilrecht und Prof.
Dr. Neumann das Öffentliche Recht darstellen. Prof. Dr. Baer wird die neueste Entwicklung schildern, die die Rechtswissenschaft
in allen drei Teildisziplinen im Austausch mit den Gender Studies genommen hat. Ebenso wird die Geschichte des Strafrechts
von Prof. Dr. Marxen behandelt werden. Prof. Dr. Dr. Simon stellt die Rechtswissenschaft als Reaktion auf die NS-Zeit dar sowie
die Rechtswissenschaft und ihre Nachbarwissenschaften. Zur Vorbereitung jeder Doppelstunde sind Texte zu lesen, die auf dieser
Homepage unter der Rubrik "Materialien" zur Verfügung gestellt werden.

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt

Im Zentrum der Vorlesung stehen Fragen des Systemunrechts und seiner juristischen Aufarbeitung "Vergangenheitsbewältigung".
Themen der Vorlesung sind u. a. Recht und Justiz im Dritten Reich, der Umgang mit der NS-Vergangenheit, Recht und Justiz
der DDR, der Umgang mit der DDR-Vergangenheit. Auch der internationale Kontext von "Transitional Justice" wird Gegenstand
der Vorlesung sein.
Die Veranstaltung beginnt in der Woche ab dem 25.10.2010.

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil

10 605 Die Geschichte der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin in
der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 139A R. Will

Schwerpunkt 2: Rechtsgestaltung und Rechtspolitik - obligatorischer Teil

10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 2 SP
VL Sa 13-18 Einzel (1) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

Sa 13-18 Einzel (2) BE 1, E44/46 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (3) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (4) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (5) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

1) findet am 04.12.2010 statt
2) findet am 11.12.2010 statt
3) findet am 18.12.2010 statt
4) findet am 15.01.2011 statt
5) findet am 22.01.2011 statt

Unter Bedingungen der wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und politischen Krise, die den Fortschrittsoptimismus der
letzten Jahrzehnte dementiert, kann Gesetzgebungswissenschaft weder als betuliche Kunstlehre guter Gesetze noch als
szientifische Utopie rationaler Steuerung reüssieren, sondern muss sich kritischen Fragen stellen: Was leistet Gesetzgebung
zwischen Markt- und Staatsversagen? Kann Gesetzgebung etwas anderes sein als „special interest legislation“? Welchen
Beitrag leisten Gesetzgebung und gesellschaftliche Selbststeuerung zur „Governance“? Über welche Spielräume verfügt
Gesetzgebung in einem durch Europäisierung und Globalisierung geprägten Mehrebenensystem? Werden die institutionellen
Strukturen der parlamentarischen Demokratie den Gesetzgebungsaufgaben gerecht? Was taugt Politikberatung? Wozu dient
Gesetzgebungskontrolle?

Literatur:
Vorausgesetzt wird die Lektüre vom Gesetzgebungslehre zwischen Wissenschaft und Politik. Entwicklungstendenzen der
Legisprudenz, in: ZJS 2008, 111-122 und 224-232 (im Internet unter www.zjs-online.com). Weitere Literaturempfehlungen
werden zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Lektürevorschläge sind willkommen.
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10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, E42 H. Hofmann

Ziel der Vorlesung ist es, die Rechtsetzung insbesondere durch Gesetze, Verordnungen und Richtlinien in einem Föderalstaat
deutscher Prägung und einem Staatenverbund europäischer Prägung darzustellen. Der deutsche föderale Bundesstaat sieht sich
als Mehrebenensystem, das aus den staatlichen Ebenen von Bund und Ländern besteht, die im Rahmen der Bundesgesetzgebung
mittels eines komlexen Methodensystems Rechtsetzung betreiben. Hinzu treten hier weitere "para-staatliche" Ebenen wie
Kommunen, Interessenverbände und Bund-Länder-Koordinierungsgremien, die ebenfalls Wirkungsmechanismen zur Rechtsetzung
entfalten. Auch die EU-Rechtsetzung erfolgt als Mehrebenensystem, in dem die Ministerräte im Zusammenwirken mit der
EU-Kommission und dem Europäischen Parlament Rechtsetzungakte vornehmen. Insbesondere bei dem Rechtsetzungsprojekt
der Richtinie kommt es dabei zu nachgeschalteten Rechtsetzungsvorgängen, wenn die nationale Umsetzung per Gesetz
der europäischen Richtliniengebung folgen muss. Methoden, Strukturen und Mechanismen dieser Mehrebenenrechtsetzung
sollen dargestellt, kritisch beleuchtet und im Kontext föderaler wie europäischer Veränderungen bei der Rechtsetzung
(Föderalismusreform, EU-Reformvertrag) rechtspolitisch weiterentwickelnd erörtert werden.

10 623 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer

In der VL werden soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der Rechtsetzung behandelt, einschließlich einer
Auseinandersetzung mit den Grenzen des Rechts im Hinblick auf seine Steuerungsleistungen. Damit schlägt die LV die Brücke
zu Rechtssoziologie, Politikwissenschaft, ökonomischer Analyse des Rechts und Rechtsphilosophie sowie kulturwissenschaftlichen
Untersuchungen von Recht.
Ziel ist es, die Teilnehmenden mit wichtigen Ansätzen vertraut zu machen (z.B. Steuerung, Governance,
Gesetzesfolgenabschätzung, Evaluation, symbolische Gesetzgebung, Framing Analyse) und in die Lage zu versetzen,
Rechtsetzungsprozesse selbst mehrdimensional zu analysieren.

Schwerpunkt 3: Zivilrechtliche Rechtsberatung und Rechtsgestaltung - obligatorischer
Teil

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) UL 9, 213 S. Bunke
1) findet ab 01.11.2010 statt

Organisatorisches:
Achtung: Die Vorlesung beginnt erst in der 3. Woche, am 01.11.2010

10 641 Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 14tgl./2 UL 6, 3094/96 E. Caspary,

J. Eickelberg

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in Terminabsprache mit der VL von Dr. Römermann (Anwaltliches Berufsrecht) statt: Termine siehe
Aushang! (Kein regelmäßiger 14-täglicher Wechsel, ist im System nicht abbildbar.)

10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 14tgl./1 UL 6, 3094/96 V. Römermann

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in Terminabsprache mit der VL von Caspary / Eickelberg (Familien- und Erbrecht) statt: siehe Aushang!
(Kein regelmäßiger 14-täglicher Wechsel - im System nicht abbildbar.)
Zwei Sondertermine sind wegen des Ausfalls der Veranstaltungen am 28.10. und 04.11.2010 am Freitag, dem 14. und
28.01.2011 von 08-12 Uhr im Raum UL 9, 213 geplant.

10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Diehn,

J. Eickelberg,
J. Jeep,

R. Rebhan,
R. Schröder

Ziel der Veranstaltung ist die Einführung in die Vertragsgestaltung, veranschaulicht an praxisnahen Beispielen. Im Vordergrund
steht dabei die Verknüpfung von (regelungsbedürftigen) Sachverhalten aus dem Alltag mit dem gesetzlich vorgege-benen
Instrumentarium. Zugleich werden aber auch die materiellen Grundlagen der verschiedenen betroffenen Rechtsgebiete (allgemeine
Rechtsgeschäftslehre, Leistungsstörungsrecht, Kauf, Miete, Sachenrecht) wiederholt und vertieft. Die Vorlesung wird von Prof.
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Dr. Rainer Schröder in Zusammenarbeit mit verschiedenen jungen Notaren und Notarassessoren gehalten. Die Veranstaltung ist
obligatorisch für die Studentinnen und Studenten, die den Schwerpunkt 3 gewählt haben. Sie steht jedoch allen interessierten
Studenten und Studentinnen offen.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Der Termin am Freitag, dem 26.11.2010 findet im UL 6, Kinosaal statt!

Schwerpunkt 3: Zivilrechtliche Rechtsberatung und Rechtsgestaltung -
wahlobligatorischer Teil

10 644 Grünbuch Europäisches Vertragsrecht - Optionen und Konsequenzen
2 SWS 2 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer

Fr 14-16 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Augenhofer
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 28.10.2010 statt
2) findet am 26.11.2010 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt

Am 1.7.2010 wurde das Grünbuch Optionen für die Einführung eines Europäischen Vertragsrechts für Verbraucher
undUnternehmen vorgestellt. Vorangegangen war die Veröffentlichung der full edition des draft common frame of reference
(DCFR) Anfang 2009. Das Grünbuch stellt verschiedene Optionen, welche Entwicklungen das Europäische Vertragsrecht in
der Zukunft nehmen soll, zur Diskussion. Diese Optionen beinhalten unter anderem die Veröffentlichung eines Europäischen
Vertragsrechtsinstruments als „toolbox“ für die Rechtssetzungsorgane, als Richtlinie oder als Verordnung. Wie ist diese Aussage zu
bewerten? Welche Auswirkungen würden die einzelnen Optionen auf die Rechtsordnungen der Mitgliedstaaten haben? Wird es bald
ein europäisches Zivilgesetzbuch geben? Überzeugen die im DCFR vorgeschlagenen Regelungen inhaltlich? Das Seminar widmet
sich diesen Themen. Dabei soll auch die Beziehung des DCFR zu den Acquis-Principles , den Principles of European Contract Law
(PECL) und dem Entwurf für eine Verbraucherrechte-RL sowie den nationalen Zivilgesetzbüchern – insbesondere dem BGB und
dem französischen code civil – untersucht werden.

Organisatorisches:
Die Vorbesprechung findet am 28. Oktober 2010 von 18-20 Uhr im Raum UL 9, 210, der zweitägige Block am 28. und 29.01.2011
statt. Während des Blockseminars sind Referate zu halten. Aktive Mitarbeit wird erwartet. Arbeitssprache beim geblockten Teil ist
voraussichtlich (abhängig von der Teilnahme internationaler Studierender) Englisch.
Anmeldung: per E-Mail an sekretariat.augenhofer@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Referat bzw. Seminararbeit (eine Teilnahme ohne schriftliche Arbeit ist nach Vereinbarung möglich)

10 646 Öffentliches Recht in der Wirtschaftskanzlei
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 Einzel (1) BE 1, E44/46 S. Pellens

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, E23 S. Pellens
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E23 S. Pellens
So 10-18 Einzel (4) UL 9, E23 S. Pellens

1) findet am 28.10.2010 statt
2) findet am 14.01.2011 statt
3) findet am 15.01.2011 statt
4) findet am 16.01.2011 statt

Wer von Wirtschaftskanzleien hört, denkt nicht an erster Stelle an die Beratung im öffentlichen Recht. Dabei ist das Wirtschaftsleben
in wesentlichen Bereichen durch öffentlich-rechtliche Vorschriften geprägt. So müssen alle Wirtschaftsteilnehmer allgemeine
Regeln etwa des Bau-, Umwelt- und Datenschutzrechts einhalten. Wichtige Sektoren sind speziell reguliert, insbesondere Energie,
Eisenbahn, Telekommunikation und Finanzen. Besondere Verpflichtungen gelten für den Staat und seine Geschäftspartner, wenn er
sich selbst wirtschaftlich betätigt, sich an Unternehmen beteiligt, Anteile verkauft (privatisiert), Aufträge vergibt oder Subventionen
gewährt.
Zu all diesen Rechtsbereichen beraten Wirtschaftsanwälte und -anwältinnen sowohl Unternehmen und Investoren als auch die
öffentliche Hand. Dabei kann es um die Erteilung einzelner Genehmigungen, aber auch die Strukturierung und Begleitung von
Transaktionen oder um die Vertretung in Rechtsstreitigkeiten gehen.
Das Kolloquium richtet sich an fortgeschrittene Studierende, die sich besonders für das öffentliche Wirtschaftsrecht und/oder
die anwaltliche Tätigkeit interessieren. Ihnen soll die Gelegenheit gegeben werden, ihr Wissen zu wiederholen und zu vertiefen.
Zugleich sollen sie anhand von Fällen und Problemstellungen einen Einblick in die praktische Tätigkeit von Wirtschaftskanzleien
erhalten.
Eine Beteiligung an dem Kolloquium durch Kurzreferate ist erwünscht, aber nicht zwingend. Die Einzelheiten werden in einer
Vorbesprechung geklärt.

Literatur:
Literaturliste wird in der Vorbesprechung ausgegeben.
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10 650 Das steuerstrafrechtliche Mandat
2 SWS 2 SP
BS Di 16-18 Einzel (1) BE 1, 139A L. Mintas

Fr 14-20 Einzel (2) BE 1, 140/142 L. Mintas
Sa 08-16 Einzel (3) BE 1, 140/142 L. Mintas
Fr 14-20 Einzel (4) BE 1, 140/142 L. Mintas
Sa 08-16 Einzel (5) BE 1, 140/142 L. Mintas

1) findet am 09.11.2010 statt
2) findet am 07.01.2011 statt
3) findet am 08.01.2011 statt
4) findet am 28.01.2011 statt
5) findet am 29.01.2011 statt

Das Steuerstrafrecht stellt die Schnittstelle zwischen dem Straf- und Steuerrecht dar. Der Gesetzgeber ahndet in verstärktem
Umfang die Missachtung wirtschaftsrechtlicher Normen mit straf- oder ordnungsrechtlichen Sanktionen. Gleichzeitig werden die
Ermittlungs- und Eingriffsbefugnisse nationaler sowie internationaler Behörden stetig ausgeweitet. Deshalb sehen sich sowohl
Einzelpersonen als auch international tätige Unternehmen vermehrt straf- oder ordnungsrechtlichen Ermittlungen ausgesetzt.
Die jeweiligen Strafverfahren stoßen dabei in den Medien auf enormes Interesse. Als Beispiele hierfür sind u.a. der Ankauf von
Daten durch den BND und die Verwertung derselben durch die deutschen Behörden sowie die Diskussion um die strafbefreiende
Selbstanzeige zu nennen. Behandelt werden das formelle sowie das materielle Steuerstrafrecht. Hierzu gehören bspw. die
Darstellung des Verfahrensgangs im Vorfeld behördlichen Tätigwerdens, das Steuerstrafprozessrecht und die Straftatbestände der
Abgabenordnung, wobei insbesondere der Tatbestand der Steuerhinterziehung beleuchtet werden wird. Es soll einen Überblick
über die anwaltliche Tätigkeit in diesem Bereich vermittelt werden, weshalb das Blockseminar an praxisrelevanten Fragestellungen
aus Verteidiger- und Beratersicht im Vorfeld sowie im Nachgang strafrechtlich relevanten Verhaltens angelehnt sein wird.
Eine Beteiligung durch Kurzreferate ist erwünscht, aber nicht zwingend. Die Einzelheiten werden in einer Vorbesprechung geklärt.

Literatur:
Tipke/Lang, Steuerrecht, 20. Aufl. 2009
Franzen, Klaus/Gast-de Haan, Brigitte/Joecks, Wolfgang u. a. - Steuerstrafrecht,
Kommentar, 7. Aufl. 2009
Rolletschke, Stefan – Steuerstrafrecht, 3. Aufl. 2009Münchener Kommentar zum Strafgesetzbuch, Band 6/1, Nebenstrafrecht II
mit materiellem Steuerstrafrecht, 2010

Organisatorisches:
Vorbesprechungstermin: Di, 09.11.2010 um 16 Uhr im Raum BE 1, 139a

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

Schwerpunkt 4: Europäisierung und Internationalisierung des Privat- und
Wirtschaftsrechts - obligatorischer Teil

4 a) USP Immaterialgüterrecht

10 660 Deutsches, Europäisches und Internationales Patentrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 9, 213 T. Bodewig

Die Vorlesung soll in die Grundzüge des Deutschen und des Europäischen Patentrechts einführen. Dabei wird deren Einbettung
in das Internationale Patentrecht hervorgehoben.

10 661 Deutsches, Europäisches und Internationales Markenrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 T. Bodewig

Die Veranstaltung stellt zunächst die Grundlagen des deutschen Zeichenrechts vor. Behandelt werden Marken,
Unternehmenskennzeichen, Titel und geografische Herkunftsangaben. Daneben geht die Vorlesung auch auf Gemeinschaftsmarken
(EU-Marken) und Internationale (Marken-) Registrierungen (WIPO) ein. Zum Ende werden die Möglichkeiten dargestellt,
Zeichenrechte außergerichtlich und gerichtlich durchzusetzen.

10 662 Deutsches, Europäisches und Internationales Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke

In der Vorlesung wird ein umfassender Einblick in das Deutsche, Europäische und Internationale Urheberrecht gegeben.

10 663 Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski

Die Veranstaltung behandelt das Kartellrecht (Recht der Wettbewerbsbeschränkungen) auf der nationalen Ebene (GWB) und der
supranationalen Ebene (Europäisches Wettbewerbsrecht). Die rechtswissenschaftlichen Überlegungen werden ökonomisch basiert.
Es wird eine Abschlußklausur für Studierende der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angeboten (voraussichtlich im April 2010).
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4 b) USP Markt- und Vertragsrecht

10 663 Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann

Das Europarecht beeinflusst zunehmend das Privatrecht. In einem ersten Teil werden die wichtigsten konzeptionellen Probleme
behandelt, es geht um die Frage, welche Bedeutung Europarecht für nationales Privatrecht - harmonisiertes wie unharmonisiertes
- haben kann. Der zweite Teil hat einzelne Bereiche zum Gegenstand, in denen schuldvertragliche Regeln bereits harmonisiert
sind. Dies reicht vom AGB-Recht, über das Recht der Absatzbeziehungen (mit elektronischem Geschäftsverkehr) bis hin zum
Kaufrecht, Wertpapierhandel und Handelsvertreterrecht. Es wird darauf eingegangen, wie viel nationales Recht inzwischen bereits
Europäischen Ursprungs ist und daher grundsätzlich anders anzuwenden ist. In einem dritten Teil wird ein Ausblick gegeben auf
ein immer wahrscheinlicher erscheinendes Europäisches (Optionales) Vertragsgesetzbuch.

Organisatorisches:
Bitte bei Zeitplanung gleichen Tag wie entweder MZ 1 oder Rep BGB AT wählen (leichte Überschneidungen könnten ausgeglichen
werden)

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2,5h)

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski

Die Veranstaltung behandelt die Grundlagen des Bank- und Kapitalmarktrechtes. Im Zentrum des Kapitalmarktrechtes stehen die
Regelungen des Wertpapierhandelsgesetzes, insbesondere der Umgang mit Insiderinformationen und die Anforderungen an eine
ordnungsgemäße Anlageberatung. Das Bankrecht wird aus der Perspektive des Kunden abgehandelt. Es geht insbesondere um
das Bankgeheimnis, die Kontoformen, das Zahlungsdiensterecht sowie das Darlehens- und das Verbraucherdarlehensrecht.

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Dannemann

Die Vorlesung behandelt Grundzüge des Vertragsrechts (insbesondere Vertragsschluss, Inhaltskontrolle, Leistungsstörungen)
aus rechtsvergleichender Sicht. Hinzu kommen Grundzüge des Internationalen Vertragsrechts auf Grundlage des Europäischen
Vertragsrechts-Übereinkommens und der Brüsseler Zuständigkeits-Verordnung.
Gliederungsübersicht:
A. Einführung
B. Parteiautonomie
C. Dispositives Recht
D. Reichweite von Vertragsrecht und –statut
E. Einigung und Gültigkeit
F. Rechts- und Geschäftsfähigkeit
G. Willensmängel
H. Stellvertretung
I. Inhaltskontrolle
J. Vertragliche Abwicklung

Literatur:
Konrad Zweigert/Hein Kötz, Einführung in die Rechtsvergleichung, 3. Aufl. 1996 (Teil II.A)
Kurt Siehr, Internationales Privatrecht (2001), Kapitel zum Internationalen Vertragsrecht

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

4 c) USP Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2002 C. Windbichler
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10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann

Das Europarecht beeinflusst zunehmend das Privatrecht. In einem ersten Teil werden die wichtigsten konzeptionellen Probleme
behandelt, es geht um die Frage, welche Bedeutung Europarecht für nationales Privatrecht - harmonisiertes wie unharmonisiertes
- haben kann. Der zweite Teil hat einzelne Bereiche zum Gegenstand, in denen gesellschafts- und kapitalmarktrechtliche Regeln
bereits harmonisiert sind. Dies reicht vom Gründungsrecht über Kapital- und Publizitätsfragen bis hin zum Bilanzrecht und den
Umstrukturierungen. Es wird darauf eingegangen, wie viel nationales Recht inzwischen bereits Europäischen Ursprungs ist und
daher grundsätzlich anders anzuwenden ist. In einem dritten Teil wird ein Ausblick gegeben auf das in diesem Zusammenhang
sehr wichtige Europäische Kapitalmarktrecht und die Europäische Rechtsform Societas Europaea.

Literatur:
Grundmann, Europäisches Gesellschaftsrecht; Habersack, Europäisches Gesellschaftsrecht, 2. Aufl.
Grundmann, European Company Law

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur Deutsches und Europäisches Gesellschaftsrecht (2,5h)

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 2 SP
VL Do 12-16 wöch. (1) UL 6, 2091/92 T. Stapperfend
1) findet vom 06.01.2011 bis 17.02.2011 statt

Behandelt wird die Besteuerung unternehmerischen Handelns in Form von Einzelunternehmen, Personengesellschaften und
Körperschaften. Einen besonderen Schwerpunkt bildet die steuerliche Gewinnermittlung. Es wird eine Semesterabschlussklausur
für Studierende der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angeboten. Dies ist die Teilklausur im Rahmen des Wahlpflichtfaches
"Wirtschaftlich relevante Teile des Rechts" in der Wahlfachgruppe 4.

Literatur:
Literaturempfehlungen werden zu Beginn der Veranstaltung gegeben. Erforderliche Materialien: Abgabenordnung,
Einkommenssteuergesetz, Gewerbesteuergesetz, Körperschaftssteuergesetz, Handelsgesetzbuch

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

Schwerpunkt 4: Europäisierung und Internationalisierung des Privat- und
Wirtschaftsrechts - wahlobligatorischer Teil

4 a) USP Immaterialgüterrecht

10 644 Grünbuch Europäisches Vertragsrecht - Optionen und Konsequenzen
2 SWS 2 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer

Fr 14-16 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Augenhofer
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 28.10.2010 statt
2) findet am 26.11.2010 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 664 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker

Literatur:
Schneider/Theobald, Handbuch zum Recht der Energiewirtschaft

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

4 b) USP Markt- und Vertragsrecht

10 644 Grünbuch Europäisches Vertragsrecht - Optionen und Konsequenzen
2 SWS 2 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer

Fr 14-16 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Augenhofer
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 28.10.2010 statt
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2) findet am 26.11.2010 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 664 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

4 c) USP Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 664 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 705 Europäische Aktiengesellschaft und supranationale Rechtsformen - Recht und
Praxisanwendung
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. BE 1, 140/142 F. Merz

Es ist eine kombinierte Veranstaltung Vorlesung/Übung vorgesehen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

Schwerpunkt 5: Staat und Verwaltung im Wandel - obligatorischer Teil

10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 326 U. Battis

Umweltrecht ist immer eng mit Planungsrecht verknüpft, da Umweltschutzrecht nicht nur Kontrolle und Steuerung ist,
sondern vor allem auch Vorsorge und Gestaltung beinhaltet. Die Vorlesung wird die grundlegenden Prinzipien und Strukturen
einschließlich Entwicklungen wie Konstitutionalisierung, Europäisierung und Privatisierung erörtern und die unterschiedlichen
Feststellungs-, Genehmigungs- und Planverfahren sowie die Rechtsschutzmodelle des Planungsrechts vorstellen und exemplarisch
das Gewässerschutzrecht, Immissionsschutzrecht, Naturschutzrecht und Gentechnikrecht behandeln.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 721 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Schladebach

Anknüpfend an die einschlägigen Grundlagen im Verfassungs- und allgemeinen Verwaltungsrecht werden die wesentlichen
Themen- und Problemfelder des öffentlichen Wirtschaftsrechts dargestellt und auch anhand von Fallbeispielen diskutiert
(Berufszugangsregelungen, Wirtschaftsüberwachung, Verteilungsverfahren, Wirtschaftsförderung/ Subventionen, Organisation
der Wirtschaft und Wirtschaftsverwaltung; Wirtschaftstätigkeit der öffentlichen Hand und öffentliche Unternehmen;
sektorspezifische Marktregullierung in Infrastrukurindustrien; europäische Verbundverwaltung; Daseinsvorsorge und
Universaldienst). Dabei werden die maßgeblichen Grundlagen im Verfassungsrecht (bes. Art 2I, 3I, 12, 14 GG), allgemeinen
Verwaltungsrecht sowie die einschlägigen Fachgesetze (Gewerbeordnung, Energiewirtschaftsgesetz) behandelt.

Literatur:
Zur Einführung die jeweiligen Kapitel in den Standardlehrbüchern zum Besonderen Verwaltungsrecht sowie: Schmidt/
Vollmöller (Hrsg.), Kompendium Öffentliches Wirtschaftsrecht, 2. Aufl. 2004; vertiefend: Reiner Schmidt (Hrsg.), Öffentliches
Wirtschaftsrecht, AT BT/1 §§ 1, 2 und 9.

10 722 Verwaltungsorganisations- und Kommunalrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 326 R. Will

10 723 Finanz- und Haushaltsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 09-11 wöch. (1) UL 9, 210 K. v. Lewinski
1) findet ab 25.10.2010 statt
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Das Finanz- und Haushaltsverfassungsrecht (Art. 104a-115 GG), spielt im politischen und wirtschaftlichen System der
Bundesrepublik Deutschland eine wesentliche Rolle. Die verfassungsrechtliche Ordnung der Aufbringung, Verwaltung, Verteilung
und des Ausgebens staatlicher Finanzmittel ist ein bestimmender Faktor der innerstaatliche Machtverteilung. Erst vor diesem
Hintergrund werden die mitunter schwer verständlichen politischen Entscheidungsprozesse gedanklich nachvollziehbar. Deren
Reform ist wesentlicher Teil der Föderalismusreform II im Jahre 2009 gewesen.
Die grundgesetzliche Finanzverfassung besteht einerseits aus der Finanzverfassung i.e.S. (Art. 104a-108 GG) und andererseits
aus der Haushaltsverfassung (Art. 109-115 GG). Die Finanzverfassung regelt neben der Verteilung der finanziellen Lasten
zwischen Bund und Ländern (Art. 104a GG) die Steuergesetzgebungshoheit (Art. 105 GG), die Steuerertragshoheit (Art. 106
GG), den Finanzausgleich (Art. 107 GG) und die Steuerverwaltungshoheit (Art. 108 GG). Demgegenüber befasst sich das
Haushaltsverfassungsrecht mit der Gesamtheit der auf die staatlichen Einnahmen und Ausgaben bezogenen Vorgänge. Hierunter
fallen insbesondere die Grundsätze der staatlichen Haushaltswirtschaft (Art. 109 GG) und die "Schuldenbremse", die Vorgaben für
den Bundeshaushaltsplan und das Bundeshaltsgesetz (Art. 110 GG), die Rechnungsprüfung (Art. 114 GG) sowie die Zulässigkeit
der staatlichen Kreditaufnahme des Bundes (Art. 115 GG). Stets werden auch die europarechtlichen Aspekte, die durch die
Bewältigung der Euro-Krise stark an Bedeutung gewonnen haben, mitbetrachtet.

Literatur:
Henneke, Öffentliches Finanzwesen. Haushaltsrecht, 1. Aufl. 2000, 2. Aufl. 2010 (i.E.); Isensee/Kirchhof, Handbuch des
Staatsrechts V, 3. Aufl. 2007, §§ 116-125; Kloepfer, Verfassungsrecht I, 2010, § 26

Schwerpunkt 6: Recht der internationalen Gemeinschaft und europäischen Integration -
obligatorischer Teil

10 740 Völkerrecht - Grundprinzipien der Völkerrechtsordnung
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat
Do 16-18 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat

10 741 Völkerrecht - Formen der zwischenstaatlichen Kooperation
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat
Do 16-18 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E42 I. Pernice

Die Vorlesung behandelt ausgewählte Grundfragen des Europäischen Verfassungsrechts auf Grundlage der Vorlesung
Europarecht. Es geht um eine vertiefte Auseinandersetzung mit den EU-Institutionen, ihren Aufgaben und Funktionen, die
Einwirkung des Europarechts auf das nationale Recht, das Konzept einer überstaatlichen Verfassung, die Vielfalt europäischer
Grundrechtsordnungen, Grundlagen eines europäischen Verwaltungsrechts sowie eine Übersicht über ausgewählte Politikbereiche
nichtwirtschaftlicher Art (Justiz- und Innenpolitik, auswärtiges Handeln).

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur Europäisches Verfassungsrecht mit seinen vergleichenden
Bezügen (2,5h)

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 I. Pernice

In Vertiefung der Vorlesung Europarecht behandelt die Vorlesung ausgewählte Fragen des Europäischen Wirtschaftsrechts.
Erster Schwerpunkt ist die vertiefte Auseinandersetzung mit den Grundfreiheiten des Binnenmarkts sowie der ergänzenden
Rechtsharmonisierung; als zweiter Schwerpunkt werden die Grundlagen der europäischen Wettbewerbsordnung vermittelt
(Kartellrecht sowie ).

Schwerpunkt 6: Recht der internationalen Gemeinschaft und europäischen Integration -
wahlobligatorischer Teil

10 510 Philip C. Jessup Moot Court
6 SWS 10 SP
UE nn
detaillierte Beschreibung siehe S. 10
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10 744 Seminar im Europarecht
3 SWS 2 SP
SE Mo 18-21 wöch. BE 1, E44/46 I. Pernice

Organisatorisches:
Im Rahmen des Seminars ist eine Reise zum Europäischen Gerichtshof nach Luxemburg und zur Europäischen Kommission nach
Brüssel geplant. Weitere Informationen siehe: http://pernice.rewi.hu-berlin.de/

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

Schwerpunkt 7: Deutsche und internationale Strafrechtspflege - obligatorischer Teil

10 770 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Ignor

Die Vorlesung behandelt vertieft ausgewählte Themen des Strafprozessrechts aus allen Verfahrensabschnitten. Die Teilnahme
erfordert eine Kenntnis der Grundlagen des Strafprozessrechts. Die Darstellung der dogmatischen Probleme erfolgt mit Blick auf
ihre Bedeutung in der Praxis, häufig aus der Sicht des Beschuldigten bzw. seines Verteidigers. Von den Teilnehmern wird eine
aktive Mitarbeit erwartet. Die Erörterung der Themen erfolgt insbesondere anhand ausgewählter Fälle aus der Rechtsprechung,
die vorher bekannt gegeben werden und durchgearbeitet werden sollten.

10 771 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 144 K. Marxen

Die Vorlesung behandelt auf der Grundlage höchstrichterlicher Entscheidungen Themenfelder des materiellen Strafrechts, welche
die Praxis besonders intensiv beschäftigen, nämlich bestimmte Bereiche des Besonderen Teils, wie z.B. Straßenverkehrsdelikte,
sowie die Rechtsfolgen.

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 144 M. Heger

Die Vorlesung vermittelt eine Einführung in das „Internationale Strafrecht“ mit Blick auf dessen historische Entwicklung. Es werden
Formen und Wirkweisen internationaler Beeinflussung des deutschen Straf- und Strafverfahrensrechts sowie Funktionen und
Modelle eines „Internationalen Strafrechts“ vorgestellt. Aktuelle Beispiele und Kommentare behandeln das Strafanwendungsrecht
nach dem StGB. Die europäischen Einflüsse auf das materielle Strafrecht, hier vertreten durch EU, Europarat und EMRK werden
erläutert. Einen weiteren Themenkomplex bildet die Wirkung der europäischen Einflüsse auf das Strafverfahrensrecht, wie
beispielsweise der Einsatz des deutschen Strafverfahrensrechts bei In- und Auslandstaten.

10 773 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. (1) BE 1, 144 J. Bung
1) findet ab 26.10.2010 statt

Die Veranstaltung führt in die Grundlagen des Völkerstrafrechts ein. Sie behandelt zunächst die historischen Voraussetzungen
und die systematische Abgrenzung des Gebiets. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung der völkerstrafrechtlichen
Kerntatbestände, insbesondere im Hinblick auf ihre Normierung durch das IStGH-Statut, aber auch das Völkerstrafgesetzbuch
(VStGB). Schlüsselentscheidungen der sog. Ad-hoc-Strafgerichtshöfe (ICTY und ICTR) werden einbezogen. Außerdem gilt die
Aufmerksamkeit prozessualen Fragen und solchen der strafrechtlichen Zurechnung (Allgemeiner Teil des Völkerstrafrechts).
Literaturempfehlungen und arbeitstechnische Hinweise werden in der ersten Vorlesung gegeben.
Die Vorlesung beginnt in der Woche ab dem 25.10.2010.

Examinatorium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 7. Fachsemester

Universitätsrepetitorium

10 400 BGB Einführung und Allgemeiner Teil (1.-6. Woche)
2.25 SWS 2,25 SP
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 S. Grundmann

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet vom 18.10.2010 bis 22.11.2010 statt
2) findet vom 19.10.2010 bis 23.11.2010 statt
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10 401 Schuldrecht I (7.-10. Woche)
1.5 SWS 1,5 SP
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 K. de la Durantaye

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 K. de la Durantaye
1) findet vom 29.11.2010 bis 03.01.2011 statt
2) findet vom 30.11.2010 bis 04.01.2011 statt

10 402 Schuldrecht II (11.-16. Woche)
2.25 SWS 2,25 SP
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 S. Grundmann

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet vom 10.01.2011 bis 14.02.2011 statt
2) findet vom 11.01.2011 bis 15.02.2011 statt

10 403 Immobiliarsachenrecht (17. -20. Woche - Ferienrepetitorium)
2 SWS 2 SP
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 J. Schmidt-

Räntsch
Di 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 J. Schmidt-

Räntsch
1) findet vom 21.02.2011 bis 14.03.2011 statt
2) findet vom 22.02.2011 bis 15.03.2011 statt

In dem Repetitorium werden in acht Lehreinheiten die praktisch und examensrelevanten Fragestellung ausgewählter Bereiche
des Sachenrechts behandelt, und zwar aus dem Wohnungseigentumsrecht, dem Nachbarrecht, dem Dienstbarkeitenrecht, dem
Überbaurecht, dem Bereich Vormerkung, Vorkaufsrecht, dem Erbbaurecht, dem Immobilienkaufrecht und dem Hypotheken- und
Grundbuchrecht.

Literatur:
Literatur zum Nachlesen wird jeweils angegeben. Als Fallsammlungen eignen sich:
Koch/Lähnig, Fälle zum Sachenrecht, 2. Aufl., 2010, ISBN 978-3-406-59348-2, EUR 19,90,
Lange/Schiemann, Fälle zum Sachenrecht, 6. Aufl. 2008, ISBN 978-3-406-56140-5, EUR 16,90

10 450 Allgemeines Verwaltungsrecht inkl. Prozessrecht (1.-10. Woche)
3.75 SWS 3,75 SP
RE Di 10-12 wöch. (1) UL 9, 213 A. Kaiser

Mi 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet vom 19.10.2010 bis 04.01.2011 statt
2) findet vom 20.10.2010 bis 05.01.2011 statt

10 451 Polizeirecht (11.-16. Woche)
2.25 SWS 2,25 SP
RE Di 10-12 wöch. (1) UL 9, 213 J. Nolte

Mi 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 J. Nolte
1) findet vom 11.01.2011 bis 15.02.2011 statt
2) findet vom 12.01.2011 bis 16.02.2011 statt

10 452 Bau- und Kommunalrecht (17.-20. Woche - Ferienrepetitorium)
2 SWS 2 SP
RE Mi 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 J. Nolte

Do 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 J. Nolte
1) findet vom 23.02.2011 bis 16.03.2011 statt
2) findet vom 24.02.2011 bis 17.03.2011 statt

10 480 Strafrecht AT (1.-16. Woche)
4 SWS 4 SP
RE Do 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 B. Heinrich
1) findet vom 21.10.2010 bis 17.02.2011 statt

In dem auf zwei Semester angelegten Repetitorium werden examensrelevante Fragen des Allgemeinen Teils des Strafrechts
besprochen. In 16 Blöcken zu je 4 Stunden wird der Stoff anhand von jeweils 6 Fällen der klassischen und aktuellen BGH-
Rechtsprechung systematisch aufgearbeitet und analysiert. Durch darüber hinaus gehende Exkurse wird sichergestellt, dass der
examensrelevante Stoff vollständig abgedeckt wird.

Literatur:
Heinrich, Strafrecht, AT, Bd. I; 2005
Kühl, Strafrecht, AT, 5. Aufl., 2005
Wessels/Beulke, Strafrecht, AT, 37. Aufl., 2007
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Prüfungssimulation

10 416 Prüfungssimulation Zivilrecht
0.9 SWS
RE Di 12-14 Einzel (1) UL 9, 210 H.-P. Schwintowski

Di 12-14 Einzel (2) UL 9, 210 S. Grundmann
Di 12-14 Einzel (3) UL 9, 210 R. Schröder
Di 12-14 Einzel (4) UL 9, 210 R. Schröder
Di 12-14 Einzel (5) UL 9, 210 C. Windbichler
Di 12-14 Einzel (6) UL 9, 210 R. Schröder
Di 12-14 Einzel (7) UL 9, 210 A.-A. Wandtke

1) findet am 19.10.2010 statt
2) findet am 02.11.2010 statt
3) findet am 23.11.2010 statt
4) findet am 07.12.2010 statt
5) findet am 11.01.2011 statt
6) findet am 25.01.2011 statt
7) findet am 15.02.2011 statt

10 417 Prüfungssimulation Öffentliches Recht
0.8 SWS
RE Di 12-14 Einzel (1) UL 9, 210 A. Kaiser

Di 14-16 Einzel (2) UL 11, 101 I. Pernice
Di 14-16 Einzel (3) UL 11, 101 I. Pernice
Di 12-14 Einzel (4) UL 9, 210 A. Blankenagel
Di 12-14 Einzel (5) UL 9, 210 G. Nolte
Di 12-14 Einzel (6) UL 9, 210 U. Battis

1) findet am 26.10.2010 statt
2) findet am 09.11.2010 statt
3) findet am 30.11.2010 statt
4) findet am 14.12.2010 statt
5) findet am 18.01.2011 statt
6) findet am 01.02.2011 statt

10 418 Prüfungssimulation Strafrecht
0.4 SWS
RE Di 12-14 Einzel (1) UL 9, 210 M. Heger

Di 12-14 Einzel (2) UL 9, 210 M. Heger
Di 12-14 Einzel (3) UL 9, 210 M. Heger

1) findet am 16.11.2010 statt
2) findet am 04.01.2011 statt
3) findet am 08.02.2011 statt

In insgesamt 3 Sitzungen werde ich jedenfalls eine Stunde lang vier zuvor ausgeloste Kandidati/inn/en vor dem Rest des
Auditoriums im Strafrecht "Prüfen" und den Verlauf der Prüfung anschließend mit sämtlichen Anwesenden besprechen. Zudem
wird die Möglichkeit geboten, den strafrechtlichen Vortrag in der mündlichen Staatsprüfung zu trainieren. Die Veranstaltung richtet
sich insbesondere an diejenigen Studierenden, die innerhalb des nächsten Jahres ihre mündliche Examensprüfung zu absolvieren
haben. Teilnehmer/innen, die sich erst in den Anfängen der Prüfungsvorbereitungen für das Staatsexamen befinden, sind aber
selbstverständlich auch gerne willkommen.
Die Veranstaltung dürfte für Examenskandidat/inn/en insbesondere deshalb von höchstem Interesse sein, da sie einen Einblick in
die mündlichen Prüfung an sich und die hier geprüften Themen gibt.
Andererseits kann es aber auch durchaus nütze sein, sich vor dem "Ernstfall" einmal in der Situation des bzw. der "Geprüften"
befunden zu haben.

Literatur:
keine besondere Literaturempfehlung

Klausurenkurs und Klausurbesprechungen

10 420 Klausur im Zivilrecht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Grundmann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet am 22.10.2010 statt
2) findet am 01.11.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 421 Klausur im Öffentlichen Recht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 U. Battis

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 U. Battis
1) findet am 29.10.2010 statt
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2) findet am 08.11.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 422 Klausur im Zivilrecht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Grundmann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet am 05.11.2010 statt
2) findet am 15.11.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 423 Klausur im Öffentlichen Recht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Will

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Will
1) findet am 12.11.2010 statt
2) findet am 22.11.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 424 Klausur im Strafrecht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 J. Bung

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 J. Bung
1) findet am 19.11.2010 statt
2) findet am 29.11.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 425 Klausur im Zivilrecht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Schröder

Mo 14-16 Einzel (2) UL 9, E25 R. Schröder
1) findet am 26.11.2010 statt
2) findet am 06.12.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 426 Klausur im Öffentlichen Recht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Will

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Will
1) findet am 03.12.2010 statt
2) findet am 13.12.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 427 Klausur im Zivilrecht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 H.-P. Schwintowski

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 H.-P. Schwintowski
1) findet am 10.12.2010 statt
2) findet am 03.01.2011 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 428 Klausur im Öffentlichen Recht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Kaiser

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet am 17.12.2010 statt
2) findet am 10.01.2011 statt
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Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 429 Klausur im Strafrecht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 J. Bung

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 J. Bung
1) findet am 07.01.2011 statt
2) findet am 17.01.2011 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 430 Klausur im Zivilrecht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Windbichler

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Windbichler
1) findet am 14.01.2011 statt
2) findet am 24.01.2011 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 431 Klausur im Öffentlichen Recht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Will

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Will
1) findet am 21.01.2011 statt
2) findet am 31.01.2011 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 432 Klausur im Zivilrecht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Schröder

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Schröder
1) findet am 28.01.2011 statt
2) findet am 07.02.2011 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 433 Klausur im Öffentlichen Recht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, 213 A. Kaiser,

G. Nolte
Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Kaiser,

G. Nolte
1) findet am 04.02.2011 statt
2) findet am 14.02.2011 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 434 Klausur im Strafrecht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 J. Bung

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 J. Bung
1) findet am 11.02.2011 statt
2) findet am 21.02.2011 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
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Probeexamen

10 499 Probeexamen
3.5 SWS
KK Mo 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 H.-P. Schwintowski

Mi 09-14 Einzel (2) UL 6, 1115 R. Schröder
Fr 09-14 Einzel (3) UL 6, 1115 C. Windbichler
Mo 09-14 Einzel (4) UL 6, 1115 A. Blankenagel
Di 09-14 Einzel (5) UL 6, 1115 C. Möllers
Do 09-14 Einzel (6) UL 6, 3038/035 M. Heger
Fr 09-14 Einzel (7) UL 6, 3038/035 M. Heger

1) findet am 21.03.2011 statt
2) findet am 23.03.2011 statt
3) findet am 25.03.2011 statt
4) findet am 28.03.2011 statt
5) findet am 29.03.2011 statt
6) findet am 31.03.2011 statt
7) findet am 01.04.2011 statt

Organisatorisches:
Die Klausuren werden von 09-14 Uhr nach Termin (s.u.) unter Aufsicht in der vorgesehenen Zeit geschrieben. Keine
nachträgliche Abgabe am Lehrstuhl!
Die Besprechungen finden jeweils am selben Tag von 15-17 Uhr in dem Raum statt, in welchem die Klausur geschrieben wurde.
Die Rückgabe der Klausuren erfolgt 14 Tage nach dem Klausurtermin. (Wegen diverser Konferenzen war es nicht möglich, den
Kinosaal durchgängig zu buchen!)

Prüfung:
Anmeldepflichtig für Studierende nach der StudO 2008!

Ergänzende Lehrveranstaltungen

10 624 Vorbereiter - Nachbereiter? - Der Beitrag der Staatsrechtslehre zu den großen
Innovationen der Verfassungsrechtsprechung im Grundrechtsbereich
2 SWS
SE Fr 13-18 Einzel (1) D. Grimm

Sa 09-18 Einzel (2) D. Grimm
So 09-16 Einzel (3) D. Grimm

1) findet am 07.01.2011 statt
2) findet am 08.01.2011 statt
3) findet am 09.01.2011 statt

Organisatorisches:
Eine Vorbesprechung findet am Di, dem 6. Juli 2010 um 17h im Raum UL 9, E25 statt.
Der erste Seminartermin wird an einem Freitag im November stattfinden (Datum und Raum werden auf der Vorbesprechung
bekannt gegeben) - gefolgt von drei Tagen am Block im Januar 2011. Fragen richten Sie bitte an laura.schopp@rewi.hu-berlin.de .

10 625 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS
SE Block J. Becker,

H. Meyer

Organisatorisches:
Im Wintersemester 2010/11 werden wir ein öffentlich-rechtliches Seminar zu aktuellen Themen des Staats- und
Verwaltungsrechtsrechts als ergänzende Lehrveranstaltung halten, die thematisch den Inhalten der Schwerpunktbereiche 2 und
5 zuzuordnen ist.
Termine : Das Seminar findet als Blockseminar am Wochenende 30./31. Januar 2011 in Berlin statt.
Studienarbeiten: Im Rahmen der ergänzenden Lehrveranstaltung ist die Anfertigung von Studienarbeiten nicht möglich. Die
Veranstaltung soll aber mit gleicher Grundausrichtung auch im SoSe 2011 als wahlobligatorische Schwerpunktveranstaltung in
den Schwerpunkten 2 und 5 angeboten werden. Für diese Veranstaltung besteht die Möglichkeit, vorhergehende Studienarbeiten
anzufertigen. Studienarbeiten werden zu den vom Prüfungsbüro angegebenen Terminen vergeben. Sie können Ihr Interesse
an einer Studienarbeit ab sofort bekunden. (per Mail, s.u.)
Seminararbeiten: Die Vergabe für Seminararbeitstehemen, die im Rahmen des Blockseminars im Wintersemester 2011
vorgetragen werden, erfolgt ab sofort per Mail:
joachim.becker@rewi.hu-berlin.de

10 645 Leistungsstörungsrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Schmidt-

Räntsch

Die Vorlesung behandelt den Teil des Schuldrechts, der im Examen traditionell die höchste Relevanz hat, und zwar aus Sicht des
damaligen Gesetzgebers, zugleich eines heutigen BGH-Richters.

Literatur:
Christoph Hirsch, Allgemeines Schuldrecht, Systematisches Lehrbuch mit zahlreichen Fällen und Beispielen, 6. Aufl., ISBN
3-452-26112-0, Euro 25,90;
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Dieter Medicus/Jens Petersen, Bürgerliches Recht, 22. Auflage 2009, ISBN 978-3-452-27126-6, Euro 23,90 ;
Dieter Medicus, Schuldrecht I, Allgemeiner Teil, 18. Aufl. 2008, ISBN 978-3-406-57784-0, Euro 19,90;
Volker Emmerich, Das Recht der Leistungsstörungen, 6. Auflage 2005, ISBN 978-340653044-9, Euro 22,50.

10 647 Ausgewählte Probleme des arbeitsgerichtlichen Verfahrens
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch. BE 1, 139A M. Scharlipp

Das deutsche Arbeitsrecht bietet eine Reihe verfahrensrechtlicher und materiellrechtlicher Besonderheiten, deren Kenntnis für
eine kompetente Rechtsberatung und Rechtsvertretung unverzichtbar ist. Beispiele sind die verfahrensrechtlichen Fallstricke
bei der Aufrechnung mit rechtswegfremden Forderungen, bei einer bedingten Klageerhebung im Kündigungsschutzprozess, bei
verspätetem anwaltlichen Vorbringen im Arbeitsrechtsverfahren und bei Fragen zur arbeitsgerichtlichen Zustellungsrückwirkung
(vgl. § 167 ZPO) u.a. Zudem traten am 1.4.2008 eine Reihe von wichtigen Änderungen des Arbeitsgerichtsgesetzes (ArbGG)
in Kraft.
Lernziele, Zielgruppe: Ziel des Seminars ist die Vermittlung von Grundkenntnissen des arbeitsgerichtlichen Urteilsverfahrens
anhand einer Auswahl von aktuellen Problemfällen aus der arbeitsrechtlichen Praxis. Auf interaktive Weise erwerben die
Teilnehmer/innen hierbei nicht nur wichtige prozessrechtliche Kenntnisse, sondern lernen auch die vielfältigen Bezüge zum
materiellen Arbeitsrecht kennen. Das Seminar ist einerseits als ein ergänzendes Angebot zu den Vorlesungen im Arbeitsrecht
gedacht. Es richtet sich auf der anderen Seite auch an Studierende mit dem Schwerpunktbereich 3 und an alle anderen an der
arbeitsrechtlichen Praxis Interessierten.

Literatur:
Natter / Gross (2010). Arbeitsgerichtsgesetz - Handkommentar, 1. Aufl.
Germelmann et al. (2009). Arbeitsgerichtsgesetz - Kommentar, 7. Aufl.
Däubler et al. (2008). Arbeitsrecht - Handkommentar, 1. Aufl.

Prüfung:
Für Erasmus- bzw. LL.M. Studierende besteht die Möglichkeit für eine mündliche Prüfung bzw. Abschlussklausur

10 648 Die Transaktion
2 SWS
SE Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, E23 K. Knauthe

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 140/142 K. Knauthe
Sa 09-18 Einzel (3) BE 1, 140/142 K. Knauthe
So 09-18 Einzel (4) BE 1, 140/142 K. Knauthe

1) findet am 19.11.2010 statt
2) findet am 19.11.2010 statt
3) findet am 20.11.2010 statt
4) findet am 21.11.2010 statt

Das Blockseminar soll am praktischen Beispiel einer Mustertransaktion aufzeigen, dass jede einzelne Transaktion internationale
Bezüge aufweist, selbst wenn sie sich ausschließlich nach deutschem Recht richtet. Zudem bedarf es regelmäßig umfangreicher
Vertragswerke, die verschiedene Rechtsgebiete zu berücksichtigen haben. Auch darf sich ein(e) Jurist/in nicht nur auf sein/
ihr juristisches Verständnis verlassen. Vielmehr müssen auch die wirtschaftlichen Zusammenhänge erfasst werden, wenn die
Transaktion erfolgreich sein soll. Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende ab dem 4. Semester.
Die Veranstaltung behandelt die folgenden Themen:
-Definition Transaktion
-entscheidende Rechtsgebiete, u. a. allg. Zivilrecht, Schuldrecht, Sachenrecht, Gesellschaftsrecht, Kapitalmarktrecht, Arbeitsrecht,
Steuerrecht, Vollstreckungsrecht, Insolvenzrecht
-Unterschiede und Harmonisierung im Internationalen Recht
-Einflüsse des europäischen und angelsächsischen Rechts auf die Vertragsgestaltung
-Praktische Umsetzung anhand einer Mustertransaktion:
Grundlagen für die Transaktion
Anzuwendendes Recht und anzuwendende Sprache
Notwendige Verträge
Weitere Voraussetzungen, bspw. Finanzierung
Formulierung der konkreten Verträge
Prüfung der Praktikabilität des Vertragswerks.

Organisatorisches:
Aufgrund des Blockseminar-Charakters ist die Teilnehmerzahl auf 30 Personen begrenzt. Sollten mehr Personen teilnehmen wollen,
entscheidet die Reihenfolge des Anmeldungseingangs über die Vergabe der Plätze.
Anmeldefrist: Ablauf am Mo, 15.11.2010.
Anmeldung bei der Lehrbeauftragten RAin Dr. Karola Knauthe: per E-Mail, knauthe@gmx.net, unter Angabe von Vorname / Name,
Matrikelnr., Fachsemester, E-Mail Adresse und Telefon.
Anmeldung beim Institut für Anwaltsrecht (mit allen o.g. Angaben):
per Briefpost an: Humboldt-Universität, Anwaltsinstitut, Unter den Linden 6, 10099 Berlin, per Fax an: 030 – 2093 – 3577 oder
per E-Mail an: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de

10 649 Die Immobilientransaktion
2 SWS
SE Do 17-19 Einzel (1) BE 1, 144 P. Wagner

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 144 P. Wagner
Sa 10-19 Einzel (3) BE 1, 144 P. Wagner
So 10-19 Einzel (4) BE 1, 144 P. Wagner

1) findet am 11.11.2010 statt
2) findet am 26.11.2010 statt
3) findet am 27.11.2010 statt
4) findet am 28.11.2010 statt
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Das Blockseminar im Wintersemester 2010/11 gibt einen Überblick, wie eine Immobilientransaktion aus anwaltlicher Sicht
kompetent begleitet wird. Die Studierenden erhalten Einblicke, wie ein Wohnungskauf und wie eine größere Immobilientransaktion
regelmäßig ablaufen, welche unterschiedlichen Interessen daran beteiligt sind und wie hier privates und öffentliches Recht
ineinander greifen.

Organisatorisches:
Beim Lehrbeauftragten persönlich: bitte schriftlich spätestens bei der Vorbesprechung unter Angabe von Vorname/Name,
Matrikelnummer, Fachsemester, E-Mail Adresse und Telefonnummer (Festnetz/Mobil) oder mit allen o.g. Angaben schriftlich beim
Institut für Anwaltsrecht
- per Briefpost an: Humboldt-Universität, Institut für Anwaltsrecht, Unter den Linden 6, 10099 Berlin
- per E-Mail an: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Für Erasmus- bzw. LL.M. Studierende besteht die Möglichkeit für eine mündliche Prüfung bzw. Abschlussklausur.

10 665 European Law of Unfair Competition (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 666 Seminar zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS
SE Mi 18-20 wöch. UL 9, 435 H.-P. Schwintowski

Organisatorisches:
Eine Vorbesprechung findet am Mi, dem 20.10.2010 von 18-20 Uhr statt. Die Termine des Blockseminars werden in Absprache
mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sodann festgelegt.

10 667 Verlagsrecht
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 139A M. Schremmer

10 668 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, E42 T. Bodewig,

A.-A. Wandtke

Theoretische und praktische Probleme des Neuen UWG, des Patent-, Marken-, Gebrauchsmuster- und des Urheberrechts im
Rahmen der Rechtsangleichung und Harmonisierung in der Europäischen Union. Die Ergebnisse der Studienarbeiten werden mit
Studenten, Rechtsanwälten und Richtern diskutiert.

10 669 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke

Die Vorlesung führt vor allem in das private Medienrecht ein.
Ausgewählte Themen der VL sind: Medientheorien, Rechtsstellung der Verlage, Fernsehanstalten und Filmhersteller,
presserechtlicher Gegendarstellungsanspruch, Bildnisschutz, allgemeines Persönlichkeitsrecht und dessen Kommerzialisierung,
Product Replacement und sonstige rechtlich relevante Werbemaßnahmen

10 670 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS
SE Mi 09-18 Einzel (1) UL 9, E14 M. Weber

Do 09-18 Einzel (2) UL 9, E14 M. Weber
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, E14 M. Weber

1) findet am 26.01.2011 statt
2) findet am 27.01.2011 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt

Das Seminar wird in der Zeit vom 26. bis 29. Januar 2011 im Raum E 14 (Gouverneurshaus/Unter den Linden als
Blockseminar durchgeführt und setzt sich anhand ausgewählter Themen mit den neueren Entwicklungen in der Gesetzgebung
und Rechtsprechung (insbes. der höchstrichterlichen Rechtsprechung) auf dem Gebiet des Gesellschafts- und Kapitalmarktrechts
auseinander. Im Vordergrund stehen Themen aus dem Recht der börsennotierten Aktiengesellschaften und dem Recht der
Publikumsgesellschaften in der Rechtsform einer Personengesellschaft, insbesondere Fragen der Unternehmenspublizität und –
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finanzierung, der Corporate Governance, der Prospekthaftung, des Rechts der Hauptversammlung und des Aufsichtsrats, der
Rechte von Minderheitsaktionären, der Kapitalverkehrsfreiheit, des Markmissbrauchs (Insiderhandel, Kursmanipulation), des
Rechts der Marktintermediäre (Banken, Wertpapierdienstleister) und des Übernahmerechts.

Literatur:
Buck-Heeb, Kapitalmarktrecht, 3. Auflage 2009; Grunewald/Schlitt, Einführung in das Kapitalmarktrecht, 2. Auflage 2009;
Langenbucher, Aktien- und Kapitalmarktrecht, 2008; Grunewald, Gesellschaftsrecht, 7. Auflage 2008; Hueck/Windbichler,
Gesellschaftsrecht, 22. Auflage 2009; sowie die NJW-Berichte zum Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht, zuletzt: NJW 2009, 415:
Gesellschaftsrecht (Hirte – der neue Bericht 2010 erscheint in der 2. Jahreshälfte) und NJW 2010, 274: Kapitalmarktrecht (Weber)

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in Raum UL 9, E14 statt.

10 684 Industrieökonomik
2 SWS
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E42 C. Kirchner

Die Vorlesung legt die ökonomischen Fundamente für die Veranstaltung 'Deutsches und europäisches Kartellrecht . Es wird
- aufbauend auf den verschiedenen Wettbewerbstheorien - eine Einführung in die 'Neue Industrieökonomik' (new industrial
organization) gegeben. Diese wird mit alternativen Ansätzen, insbesondere mit solchen der Institutionenökonomik und der
evolutorischen Ökonomik, konfrontiert. Ziel der Veranstaltung ist es, Juristen das notwendige Rüstzeug für den professionellen
Umgang mit dem modernen Kartellrecht an die Hand zu geben und sie dialogfähig mit Ökonomen zu machen. Es werden keine
ökonomischen Vorkenntnisse vorausgesetzt.

10 685 Internationales Zivilverfahrensrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch

Im IZVR geht es um die scheinbar besonders schwierige grenzüberschreitende Rechts- Durchsetzung. Sie ist indessen
aufgrund europäischer und anderer internationaler Rechts- Quellen sehr viel einfacher geworden, als die nationalen Justiz-
Souveränitäten suggerieren. - In der Vorlesung soll (stets an Hand praktischer Fälle) zum einen in die methodischen
Grundfragen des internationalen Rechtsverkehrs und die Rechtsquellen eingeführt werden. Zum anderen werden die
wichtigsten Fragenkomplexe des IZVR (Internat. Zuständigkeit, grenzüberschreitende Rechtshilfe, Anerkennung u. Vollstreckung
ausländischer Entscheidungen, Alternativen zum Gerichtsverfahren) behandelt, um so die Eigendynamik dieses Rechtsgebietes
zu verdeutlichen, das dem IPR ebenso wie dem Völkerrecht verbunden ist. – Lit.-Hinweise in der Gliederungs-Übersicht.

10 686 Seminar zum Internationalen Privatrecht und Einheitsrecht: Kollisionsrecht auf
neuen Wegen
2 SWS
SE Block H. Koch

Organisatorisches:
- Themenliste s. Aushang
- Vorbesprechung und Vergabe der Themen: Dienstag, 19.10.2010, 18.00 Uhr, R. 410
Das Blockseminar findet am Fr, 04.02.2011 von 10-16 Uhr in Raum UL 9, E25 statt.

10 687 Große Theorien des Privat-, Vertrags- und Unternehmensrechts
2 SWS
SE Mi 18:00-21:30 Einzel (1) BE 1, 124 S. Grundmann

Mi 18:00-21:30 Einzel (2) BE 1, 124 S. Grundmann
Mi 18:00-21:30 Einzel (3) BE 1, 124 S. Grundmann
Mi 18:00-21:30 Einzel (4) BE 1, 124 S. Grundmann

1) findet am 10.11.2010 statt
2) findet am 08.12.2010 statt
3) findet am 05.01.2011 statt
4) findet am 02.02.2011 statt

Lektüreseminar zum Unternehmensrecht
4 Einzeltermine sowie Vorträge von Gastreferenten
Ziel des Seminars ist eine kritische Auseinandersetzung mit grundlegenden Texten zur Theorie des Unternehmensrechts. Beiträge
aus der ökonomischen Analyse des Rechts, der Rechtsphilosophie, der Wirtschaftssoziologie und politischen Ökonomie werden
hierzu gemeinsam gelesen und diskutiert. Angesprochen sind damit vor allem Studierende der Schwerpunkte 4 und 1. Von den
Teilnehmern wird eine gründliche Lektüre der behandelten Texte und eine aktive Beteiligung an deren Diskussion erwartet, darüber
hinaus ein kurzer Essay nebst Impulsreferat zu einem der Themenbereiche des Seminars. Die Veranstaltung ist der erste Teil
eines kontinuierlichen Lektüreseminars, das in den kommenden vier Semestern neben den Grundlagen des Unternehmensrechts
auch die Vertragsrechtstheorie behandelt.
Organisatorisches:
Eine Vorbesprechung findet zu Beginn des Wintersemesters am 20.10.2010 um 18 Uhr s.t. im Raum UL 9, 124 statt.

Literatur:
Auf der Lehrstuhlhomepage, nach Anmeldung über Passwort zugänglich

Organisatorisches:
Die Einzeltermine der Vorträge der Gastreferenten sind: 3.11., 1.12., 15.12. , jeweils 18.00 Uhr (siehe gesonderter Aushang
Institut für Bank- und Kapitalmarktrecht)
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10 703 Bilanzrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS
VL Do 12-16 wöch. UL 6, 2091/92 C. Kirchner

Das Bilanzrecht ist in den letzten Jahren zu einer der Kernmaterien des Unternehmens- und Kapitalmarktrechts
geworden. Unternehmensführung und deren Kontrolle (corporate governance) hängen maßgeblich von der Qualität der
Rechnungslegungsregeln und -standards ab. Da in der Europäischen Union in Zukunft für Kapitalgesellschaften die Verwendung von
International Accounting Standards (IAS)/International Fincial Reporting Standards (IFRS) vorgeschrieben wird, soll der Kurs eine
Einführung in dieses neue System der Unternehmensrechnung geben. Vergleichend werden die handelsrechtlichen Vorschriften
herangezogen. Die Veranstaltung konzentriert sich auf die Änderungen im System der Rechnungslegung, die mit der Verwendung
von IAS/IFRS einhergehen. Neben rechtswissenschaftlichen Fragestellungen wird die ökonomische Funktionsweise der neuen
Regelungen erörtert. Es wird eine Abschlußklausur für Studierende der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angeboten. Sie ist
die Teilklausur im Rahmen des Wahlpflichtfaches "Wirtschaftlich relevante Teile des Recht" in der Wahlfachgruppe 4 Gesellschaft.

Literatur:
Ballwieser, Wolfgang (2005), Bilanzrecht zwischen Wettbewerb und Regulierung : eine ökonomische Analyse, München
(Sitzungsberichte der Bayerischen Akademie der Wissenschaften zu München, Philosophisch-Historische Klasse; Jg. 2005, H. 2)
Baetge, Jörg / Kirsch, Hans-Jürgen / Thiele, Stefan (2009), Bilanzen, 10. Aufl., Düsseldorf, 2009
Luttermann, Claus (2005), Bilanzrecht : die Rechnungslegung in Jahresabschluß und Konzernabschluß nach Handelsrecht und
Steuerrecht, Europarecht und IAS/IFRS, begr. und bis zur 3. Aufl. bearb. von Bernhard Großfeld. - 4., neu bearb. und erw. Aufl..
- Heidelberg
Pellens, Bernhard/ Fülbier, Rolf Uwe/Gassen, Joachim (2008), Internationale Rechnungslegung, 7. Aufl., Stuttgart
Wagenhofer, Alfred (2009), Internationale Rechnungslegungsstandards - IAS, IFRS Grundkonzepte, Bilanzierung, Bewertung,
Angaben, Umstellung und Analyse, 6. Aufl., Frankfurt/M.

10 704 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, E23 T. Schober

Sa 08-16 Einzel (2) UL 9, E23 T. Schober
1) findet am 10.12.2010 statt
2) findet am 22.01.2011 statt

Gegenstand der Vorlesung sind die Grundlagen des Handelsbilanz- und Steuerbilanzrechts der Unternehmen sowie eine Einführung
in die Buchführungs- und Bilanzierungstechnik

Literatur:
Thiel/Lüdtke-Handjery; Bilanzrecht oder
Weber-Grellet; Bilanzsteuerrecht

Prüfung:
Mündliche Prüfung für LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende

10 706 Unternehmensrecht und ökonomische Theorie
3 SWS
SE Di 18-21 wöch. BE 1, 124 C. Blankart,

C. Kirchner

Das Seminar wendet sich an Studierenden der Juristischen und der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Es werden Themen für
Referate mit rechtswissenschaftlichem und solche mit wirtschaftswissenschaftlichem Schwerpunkt vergeben. Eine Vorbesprechung
mit Ausgabe von Themen wird in der zweiten Juliwoche stattfinden (Vorankündigung im Netz und in Form von Aushängen).

Literatur:
Assmann/Kirchner/Schanze, Ökonomische Analyse des Rechts, Tübingen, Mohr, 1993
Martin Rickketts, Economics of Business Enterprise, 3rd Edition, Massachusetts, 2002

10 707 Doppelbesteuerungsabkommen
2 SWS
SE Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, E23 K. Knauthe

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 140/142 K. Knauthe
Sa 09-18 Einzel (3) BE 1, 140/142 K. Knauthe
So 09-18 Einzel (4) BE 1, 140/142 K. Knauthe

1) findet am 03.12.2010 statt
2) findet am 03.12.2010 statt
3) findet am 04.12.2010 statt
4) findet am 05.12.2010 statt

In dem Blockseminar werden Hintergrund, Struktur und Umsetzung von Doppelbesteuerungsabkommen dargestellt. Hierbei
wird deutlich, dass die steuerrechtlichen Strukturen im internationalen Wirtschaftsleben erhebliche Auswirkungen haben und
deshalb eine zunehmend große Rolle spielen. Dies gilt umso mehr, als in den letzten Jahren die Organisation für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) den Druck auf sog. Steueroasen erhöht und die internationale Zusammenarbeit
zwischen den Ländern erhebliche Fortschritte gemacht hat.
Die Veranstaltung behandelt die folgenden Themen:
Definition des Internationalen Steuerrechts
Definition von Doppelbesteuerungsabkommen
Aufbau, Inhalt und Konsequenzen
Inhalte des OECD-Musterabkommens
Vorrang nationaler gesetzlicher Regelungen
Der Einfluss der OECD
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Entwicklung der Steueroasen.

Organisatorisches:
Aufgrund des Blockseminar-Charakters ist die Teilnehmerzahl auf 30 Personen begrenzt. Sollten mehr Personen teilnehmen wollen,
entscheidet die Reihenfolge des Anmeldungseingangs über die Vergabe der Plätze.
Anmeldefrist: Ablauf am Mo, 15.11.2010.
Anmeldung bei der Lehrbeauftragten RAin Dr. Karola Knauthe: per E-Mail, knauthe@gmx.net, unter Angabe von Vorname / Name,
Matrikelnr., Fachsemester, E-Mail Adresse und Telefon.
Anmeldung beim Institut für Anwaltsrecht (mit allen o.g. Angaben):
per Briefpost an: Humboldt-Universität, Anwaltsinstitut, Unter den Linden 6, 10099 Berlin, Fax an: 030 – 2093 – 3577 oder E-
Mail an: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de

10 724 Die Neuorganisation der Verwaltung einer Grundsicherung für Arbeitssuchende
1 SWS
VL - Fällt aus! -

Fr

10-19 Einzel (1) UL 9, E25 H. Lühmann

Sa 10-19 Einzel (2) UL 9, E25 H. Lühmann
1) findet am 14.01.2011 statt
2) findet am 15.01.2011 statt

Mit der Entscheidung des BVerfG über die Nichtigkeit von Organisationsregelungen im SGB II vom Dezember 2007 war und ist der
Entscheidungs- und Handlungsdruck in organisatorischen Fragen der Grundsicherungsverwaltung (SGB II) enorm. Gegenstand
der Vorlesung sind, ausgehend von den derzeitigen Strukturen und Befugnissen der bestehenden Organisationslösungen, die
bisherigen Ansätze einer Reform auf grund- und einfachgesetzlicher Ebene sowie die geplanten Neuregelungen im Art. 91e GG
sowie im SGB II.

Organisatorisches:
Wegen eines kurzfristig anberaumten, nicht verschiebbaren Termins fällt die Veranstaltung am Freitag, dem 14.01. aus und beginnt
am Samstag, dem 15.01. laut Termin. Der Freitagstermin wird in Absprache mit den Teilnehmenden nachgeholt.

10 725 Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwsichen der
öffentlichen Hand und Privaten
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 O. Reidt
1) findet ab 27.10.2010 statt

Im öffentlichen Recht nimmt die Bedeutung von vertraglichen Vereinbarungen stetig zu. Gute Beispiele dafür sind etwa die
Ansiedelung von Großvorhaben oder die Aufstellung von Bebauungsplänen, die vielfach von vertraglichen Vereinbarungen,
zumeist städtebaulichen Verträgen, begleitet werden. Die Vorlesung befasst sich mit den Möglichkeiten und Grenzen
der Vertragsgestaltung. Dabei wird zunächst ein Überblick über die in Betracht kommenden Vertragsinhalte und die
typischen Anwendungsfälle vertraglicher Regelungen im öffentlichen Recht gegebe. Behandelt werden sodann Einzelheiten
der Vertragstechnik im Allgemeinen (Strukturierung und Gestaltung von Verträgen) sowie der zusätzlichen Anforderung des
öffentlichen Rechts im Besonderen.

Literatur:
I. Öffentlich-rechtliche Verträge (Allgemein)
Maurer, Allgemeines Verwaltungsrecht, 17. Aufl. 2009, § 14;
Bauer, in: Hoffmann-Riem/Schmidt-Aßmann/Voßkuhle (Hg.), Grundlagen des Verwaltungsrecht, 2008, § 36;
Erichsen/Ehlers (Hg.), Allgmeines Verwaltungsrecht, 13. Aufl. 2006, § 27 ff.;
Höfling/Krings, Der verwaltungsrechtliche Vertrag: Begriff, Typologie, Fehlerlehre, JuS 2000, 625 ff.;
Erichsen, Die Nichtigkeit und Unwirksamkeit verwaltungsrechtlicher Verträge, Jura 1994, 47 ff.;
Grziwotz, Einführung in der Vertragsgestaltung im Öffentlichen Recht, JuS 1998, 807 ff., 902 ff., 1013 ff., 1113 ff.
II. Städtebauliche Verträge
Brohm, Öffentliches Baurecht, 3. Aufl. 2002, § 7 Rn. 6 ff.;
Erbguth, Öffentliches Baurecht, 5. Aufl. 2009, § 5 Rn. 182 ff.;
Schmidt-Aßmann/Krebs, Rechtsfragen städtebaulicher Verträge, 2. Aufl. 1992;
H.-J. Birk, Die städtebaulichen Verträge nach BauGB, 4. Aufl. 2002;
Finkelnburg/Ortloff, Öffentliches Barecht I, 5. Aufl. 1998, S. 172 ff.;
Reidt, in: Gelzer/Braher/Reidt (Hg.), Bauplanungsrecht, 7. Aufl. 2004, Rn. 1020 ff.
Gronemeyer/Klindt, in: Wirth (Hg.), Handbuch zur Vertragsgestaltung, Vertragsabwicklung und Prozessführung im privaten und
öffentlichen Baurecht, Bd. 2, 2001, S. 2767 ff.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung beginnt wegen eines nicht aufschiebbaren auswärtigen Termins erst in der zweiten Semsterwoche, am 27.
Oktober 2010!

Prüfung:
Mündliche Prüfung für LL.M.- und Erasmus-Studierende
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10 726 Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht"
2 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 1, 144 U. Battis,

K. Finkelnburg,
M. Krautzberger

Mi 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 U. Battis,
K. Finkelnburg,

M. Krautzberger
Mi 18-20 Einzel (3) BE 1, 144 U. Battis,

K. Finkelnburg,
M. Krautzberger

Mi 18-20 Einzel (4) BE 1, 144 U. Battis,
M. Krautzberger,

K. Finkelnburg
Mi 18-20 Einzel (5) BE 1, 144 U. Battis,

K. Finkelnburg,
M. Krautzberger

1) findet am 17.11.2010 statt
2) findet am 01.12.2010 statt
3) findet am 08.12.2010 statt
4) findet am 15.12.2010 statt
5) findet am 12.01.2011 statt

Das vom Institut für Deutsches und Internationales Baurecht organisierte Praktikerseminar "Bau- und Planungsrecht" wird an fünf
Terminen, voraussichtlich im November und Dezember, jeweils an einem Mittwoch von 18 - 20 Uhr durchgeführt. Der gesamte
Veranstaltungsplan für das Wintersemester 2010/11 wird, einen Monat vor der ersten Seminarsitzung, auf der Homepage des
Instituts (http://ibr.rewi.hu-berlin.de/) zur Verfügung gestellt.

10 802 Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts
2 SWS
CO Einzel B. Heinrich

Das Seminar beschäftigt sich mit den aktuellen Fragen und Problemen des Strafrechts. Die Veranstaltung dient dazu,
Doktorandinnen und Doktoranden ein Forrum zu bieten, den Stand und die vorläufigen Ergebnisse ihrer Arbeiten zu präsentieren
und gemeinsam mit den übrigen Teilnehmer/inne/n zu diskutieren.
Das Seminar richtet sich vor allem an junge Wissenschaftler/inne/n mit abgeschlossenem Studium, die im Bereich des Strafrechts
promovieren (möchten), sowie an LL.M.-Studierende mit entsprechendem Interessenschwerpunkt.

Organisatorisches:
Termine und Raum siehe Aushang am LS Heinrich!

10 805 Verfassungsgeschichte der Transformationsstaaten Russische Föderation,
Polen und Ungarn
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 139A A. Blankenagel

10 806 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 C. Renner

Die Vorlesung beschäftigt sich vor allem mit markenrechtlichen-, urheberrechtlichen und wettbewerbsrechtlichen Problemen im
Internet, insbesondere anhand von Fällen aus der Praxis. Schwerpunkte bilden das Domainrecht, der Schutz von Inhalten und
die Haftung von Internetanbietern. Ferner geht es um die praktische Durchsetzbarkeit von Ansprüchen, insbesondere auch bei
internationalen Sachverhalten.

Literatur:
Hoeren, Thomas, Internetrecht, Februar 2010:
http://www.uni-muenster.de/Jura.itm/hoeren/materialien/Skript/Skript_Februar2010.pdf
Fechner, Frank: Medienrecht, 11. Auflage 2010
Härting, Niko: Internetrecht, 2. Auflage 2008
Köhler, Markus / Arndt, Hans-Wolfgang / Fetzer, Thomas: Recht des Internet, 6. Auflage 2008
Wien, Andreas: Internetrecht: Eine praxisorientierte Einführung, 2. Auflage 2009
Internetzeitschrift MEDIEN INTERNET und RECHT: http://www.medien-internet-und-recht.de

10 807 Wissenschaft, Institutionen, Politiken
2 SWS
SE Do 10-12 wöch. UL 9, 210 S. Baer

Wissenschaft ist nicht nur eine Art, sich mit Welt auseinander zu setzen, sondern auch ein Feld, auf dem Institutionen wirken,
formelle und informelle Regeln gelten, Politik gemacht wird und Politik steuernd wirken will. Im Seminar geht es um eine kritische
Auseinandersetzung mit diesen Aspekten. Ziel ist es, die eigene Position im Feld Wissenschaft klären und kritisch einschätzen zu
können und zudem das Wissen und die Fähigkeiten zu erwerben, um selbst Projekte zu Gleichstellung und gegen Diskriminierungen
in der Wissenschaft einschätzen, aber auch planen und durchführen zu können.
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Wir werden die Vorstellungen und die Interaktionen, die Wissenschaft ausmachen, kritisch diskutieren: Wie ist Wissenschaft in
Deutschland und in der EU organisiert? Wer forscht, was ist "Exzellenz", was ist und wer beurteilt "Leistung" und "Qualität"? Wie
steht es um Gender und Diversity in Forschung und Lehre? Inwieweit sind Sexismus, Rassismus u.a. Ungleichheiten Thema? Und
wie lässt sich Wissenschaft gleichstellungsorientiert gestalten?
Das Seninar ist partizipativ und problemorientiert angelegt. Teilnehmende bearbeiten selbst entwickelte Projektideen und erwerben
über eigene Recherchen relevantes Wissen. Sie lernen Instrumente gegen Diskriminierung und für Gleichstellung kennen, wenden
diese an und präsentieren Ergebnisse.
Das Seminar ist ein Angebot im Master-Studiengang Gender Studies Modul 2. Weitere Teilnehmende sind willkommen, soweit
Vorkenntnisse zu Gender und Diversity vorhanden sind. Ausführliche Informationen finden Sie unter: http://www.baer.rewi.hu-
berlin.de

10 809 „Leviathan“
4 SWS
SE Mi 18-22 wöch. K. Graulich,

D. Simon

Im Wintersemester plane ich gemeinsam mit Kurt Graulich ein Seminar zum Stichwort „Leviathan“. Das Seminar beabsichtigt,
ausgehend von den biblischen Erzählungen zu der mythischen Figur „Leviathan“, die das Wasser so beherrscht wie Behemoth
das Land, das historische Schicksal dieses Mythos zu studieren, der zu einem Großsymbol der Machtspekulation des Abendlandes
mutierte. Dabei soll das Gewicht weniger auf der christlichtheologischen Geschichte und Entwicklung dieses vielschichtigen Bildes
als auf der säkularen, bekanntlich mit Hobbes einsetzenden und bislang nicht abgeschlossenen Rezeption des „Höllengenerals“
liegen. Der Schwerpunkt wird also in der Durchforstung und Bewertung der Übernahme und Verarbeitung der biblischen Erzählung
durch die staatstheoretische und staatsphilosophische Literatur bestehen. Die Strahlkraft des alten und beliebten Mythos in die
Kunstgeschichte, die Literatur und die Musik soll aber weder übersehen noch vernachlässigt werden, wozu sich das Seminar auch
der interdisziplinären Hilfe von Geisteswissenschaftlern bedienen wird.

Organisatorisches:
Die Anmeldung der Interessenten kann ab sofort mittels E-mail an die Adresse von Vera Finger (vera_finger@gmx.de)
vorgenommen werden. Es wäre schön, wenn die Anmeldung mit spezifischen Hinweisen auf die Motivation und Auskünften über
die Qualifikation (z.B. Seminarerfahrung in einem Forschungsseminar, Sprachen o.ä.) verbunden werden könnte.
Die Vorbesprechung findet am Montag, dem 12. Juli von 14-16 Uhr im Raum UL 9, 210 statt. Näheres und eine Literaturliste wird
den Angemeldeten und Aufgenommenen (beschränkte
Teilnehmerzahl) mitgeteilt. Das Seminar endet mit einer auswärtigen Abschlußveranstaltung (18.2.2011 bis 20.2.2011) an der
mitzuwirken für die Teilnehmer
verpflichtend ist.
Das Seminar wird im Sommersemester 2011 mit einem zweiten Teil fortgesetzt werden; dieser zweite Teil soll dann zu den
wahlobligatorischen Veranstaltungen des Schwerpunktes 1 zählen und dann besteht auch die Möglichkeit, Studienarbeiten
anzufertigen.
Das Seminar von Prof. Simon findet wieder in der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften, Jägerstraße 22/23,
Raum 228 statt.

10 810 Reaktionen auf die Straftat
2 SWS
SE wöch. B. Hardtung,

R. Herzberg,
T. Hörnle

Organisatorisches:
Das Seminar wird am 26. und 27. November in Berlin stattfinden. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Sekretariat des LS Hörnle
(BE 1, E41a, Frau Reiser) oder schreiben Sie mir eine E-mail: Tatjana.Hoernle@rewi.hu-berlin.de

10 811 Geschichte des Wirtschaftsrechts
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. UL 9, E23 K. Richter

Die Vorlesung vermittelt Grundkenntnisse der Wirtschaftsrechtsgeschichte, und zwar von der Antike bis ins 19. Jahrhundert.
Nähere Informationen finden Sie auf meiner Homepage:
http://www.klaus-richter.eu/veranstaltungsverzeichnis/wintersemester-201011/wirtschaftsrecht.html

Literatur:
http://www.klaus-richter.eu

Organisatorisches:
Die Vorlesung wird im Sommersemester 2011 mit einem zweiten Teil fortgesetzt werden, dieser zweite Teil gehört zu den
wahlobligatorischen Veranstaltungen des Schwerpunktes 1 und dann besteht auch die Möglichkeit, Studienarbeiten anzufertigen.
Thematisch wird sie das 19. und 20. Jahrhundert behandeln.

10 812 Repetitorium zur Rechtsgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS
RE Mo 18-20 wöch. (1) BE 1, 139A G. Deter
1) findet ab 25.10.2010 statt

Bei der Veranstaltung handelt es sich um ein Repetitorium zur Vorbereitung auf das Examen im Wahlfach Rechtsgeschichte.
Angesprochen sind alle Interessentinnen und Interessenten am Fach Rechtsgeschichte.
Ziel der Veranstaltung ist es, auf die Prüfung im Schwerpunktbereich "Zeitgeschichte des Rechts" (§ 17 der Studienordnung)
vorzubereiten. Der Stoff der Neueren und Neuesten Rechtsgeschichte wird unter Berücksichtigung aller wesentlichen Rechtsgebiete
dargestellt und ein Überblick über die wichtigsten Grundzüge vermittelt.
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Daneben soll durch die Auseinandersetzung mit Schlüsseltexten deutlich werden, in welchem Maße sich die Rechtsordnung trotz
mancher Konstanten in neuester Zeit gewandelt und entwickelt hat.

Organisatorisches:
Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2011 fortgesetzt, diese gehört zu den wahlobligatorischen Veranstaltungen des
Schwerpunktes 1. Sie haben dann die Möglichkeit, Studienarbeiten anzufertigen.
ACHTUNG: Die Veranstaltung fällt bis Ende des Jahres aus. Voraussichtlich wird die Veranstaltung ab Januar 2011
fortgesetzt.

10 813 Comparative Introduction to U.S. American Law
2 SWS 5 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 K. de la Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 815 Arbeitsgemeinschaft zum Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS
AG Mo 18-21 wöch. (1) UL 9, 210 S. Oldenburg
1) findet vom 25.10.2010 bis 10.01.2011 statt

Die Arbeitsgemeinschaft dient der Vorbereitung auf die Klausur im Schwerpunkt 5. Geübt werden soll in kleinen Gruppen die
Fallbearbeitung im Öffentlichen Recht an der aktuellen Rechtsprechung im Umweltrecht und Planungsrecht. Außerdem sollen die
"Klassiker" der prozessualen Probleme in der verwaltungsrechtlichen Klausur wiederholt werden. Die Studierenden sollen befähigt
werden, eine Klausur in Fallform im besonderen Verwaltungsrecht in der vorgegebenen Zeit zu bewältigen.

10 816 Internationales Privatrecht und Internationales Zivilprozessrecht in der
anwaltlichen Praxis
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. (1) BE 1, 140/142 P. Brand
1) findet ab 26.10.2010 statt

Allgemeines
Aufgrund der immer enger werdenden internationalen Verflechtungen in der Wirtschaft hat auch der Rechtsanwalt bzw. die
Rechtsanwältin zunehmend mehr Mandate mit internationalen Bezügen zu betreuen. Rechtliche Grundlagen bilden dabei unter
anderem das Internationale Privatrecht (IPR), das Internationale Zivilprozessrecht (IZPR) und - innerhalb der Europäischen Union
- die entsprechenden EG-Verordnungen (z.B. EG VO Nr. 44/2001 des Rates vom 22.12.2000 über die gerichtliche Zuständigkeit
und die Anerkennung und Vollstreckung von Entscheidungen in Zivil- und Handelssachen - EuGVVO). Zu diesen Gebieten vermittelt
die Vorlesung einen Überblick.
Lernziele, Zielgruppe:
Ziel der Vorlesung ist die Vermittlung der Grundkenntnisse des deutschen Internationalen Privatrechts und des Europäischen
und Internationalen Zivilprozessrechts. Dabei sollen neben den theoretischen Grundlagen auch die praktische Umsetzung in
anwaltlichen Schriftsätzen, gerichtliche Verfügungen und in der Beratungspraxis vermittelt werden.
Die Vorlesung richtet sich vorrangig an Studierende mit den Schwerpunktbereichen 3 und 4, aber auch an alle anderen
Interessierten.
Inhalte der Lehrveranstaltung:
In der Vorlesung werden - orientiert am Ablauf eines Rechtsstreits - prozessuale Fragen wie Zuständigkeit, Zustellung, Beweisrecht,
Anerkennung und Vollstreckung ebenso behandelt wie die jeweiligen Fragen des IPR (einschließlich ROM I VO und ROM II VO).
Es werden aktuelle Rechtsfälle aus der anwaltlichen Praxis besprochen, um einerseits die Struktur der einschlägigen rechtlichen
Regelungen anschaulich zu vermitteln und andererseits zu zeigen, wie die praktische Umsetzung von IPR und IZPR im „wirklichen
Rechtsleben“ funktioniert.
Zur Person des Lehrbeauftragten:
Rechtsanwalt Dr. Peter-Andreas Brand ist Partner in der überörtlichen Sozietät Redeker Sellner Dahs. Mandate mit internationalen
Bezügen bilden einen Schwerpunkt seiner Tätigkeit, die er in Berlin und London ausübt. Er ist Herausgeber des im Herbst 2010
erscheinenden Beck´schen Prozessformularbuchs zum Internationalen und Europäischen Zivilprozessrecht.

Literatur:
Geimer/Schütze (2010). Europäisches Zivilverfahrensrecht - Kommentar, 3. Aufl.
Schack, H. (2010). Internationales Zivilverfahrensrecht – Studienbuch, 5. Aufl.
Geimer, R. (2009). Internationales Zivilprozessrecht – Kommentar, 6. Aufl.
Kropholler, J. (2006). Internationales Privatrecht – Lehrbuch, 6. Aufl.

Prüfung:
Für Erasmus- bzw. LL.M. Studierende besteht die Möglichkeit für eine mündliche Prüfung bzw. Abschlussklausur.

10 817 Völkerrecht in Theorie und Praxis
2 SWS
UE Do 14-16 wöch. BE 1, 139A C. Djeffal

Die Veranstaltung Völkerrecht in Theorie und Praxis vertieft die Vorlesungen „10740 Grundprinzipien der
Völkerrechtsordnung" und "10741 Formen der zwischenstaatlichen Kooperation".
Anhand von internationalen Entscheidungen sowie internationaler Praxis werden Rechtsfragen aus verschiedenen Bereichen des
Völkerrechts eingehend erörtert. Die Veranstaltung dient insbesondere auch der Vorbereitung auf den völkerrechtlichen Teil der
Schwerpunktbereichsprüfungen.

10 818 Dekalog und Recht
2 SWS
LS Mo 18-20 wöch. BE 1, 326 H. Garstka
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An Hand aktueller Probleme soll die Frage diskutiert werden, in welchem Verhältnis unsere Rechtsgestaltung zu den überlieferten
religiösen Geboten steht. Dabei sollen nicht nur der biblisch formulierte Dekalog (Altes Testament, Exodus 20, 1-17,
Deuteronomium 5, 6 – 21) und die christliche Überlieferung (z.B Luthers Kleiner Katechismus: Erstes Hauptstück), sondern
nach Möglichkeit auch die Entsprechungen im muslimischen Kulturraum herangezogen werden. Beispiele bilden in letzter Zeit
die Diskussionen über die Herrschaft über das Leben (1. Gebot: Präimplantationsdiagnostik), die Freiheit, religiöse Motive zu
karikieren (2. Gebot: Mohammedkarikaturen), sexuelle Übergriffe (6. Gebot: katholische Kirche) oder die Einschränkung maßloser
Bereicherung in der Wirtschaft (10. Gebot: Bonidiskussion).

Literatur:
Köckert, M.: Die Zehn Gebote

10 819 Europarecht in Fällen - Leitentscheidungen des EuGH
2 SWS
AG Do 18-20 wöch. BE 1, E44/46 R. Kanitz,

M. Wendel

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des LS Pernice: http://pernice.rewi.hu-berlin.de/ (unter: Lehre / Materialien)

51 058 Marx und Rawls/Marx and Rawls (c, d, LA/S1, S2)
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. (1) DOR 24, 1.406 R. Jaeggi,

C. Möllers
1) findet ab 21.10.2010 statt

In diesem Seminar werden wir zwei Ansätze sehr verschiedener Art einander gegenüberstellen: John Rawls' liberale
Gerechtigkeitstheorie und die Marx'sche Kritik der politischen Ökonomie. Zwar beschäftigen sich beide Theorien mit der Frage
sozialer Ungleichheit und den institutionellen Bedingungen einer gerechten Gesellschaftsorganisation. Ist aber John Rawls die
zentrale Figur einer liberal verfassten politischen Theorie sozialer Gerechtigkeit, so ist Marx, befragt man sein Werk auf seine
sozialphilosophischen Grundlagen, nicht zuletzt einer der radikalsten Kritiker des Liberalismus. Gelten aber seine Einwände
noch in Bezug auf die zeitgenössische Version einer Theorie der Gerechtigkeit? Und, sofern Marx generell kritisch gegenüber
normativistischen Ansätzen ist, wie muss heute das Verhältnis von deskriptiv-analytischen und normativen Theorien bestimmt
werden?
Ausgehend von ausgewählten Schriften von Karl Marx und John Rawls werden wir versuchen, uns durch die kritische
Gegenüberstellung einen tieferen Einblick in die Physiognomie beider Theorieentwürfe sowie Hinweise zur Lösung der mit ihnen
verbundenen systematischen Fragen zu erarbeiten.

Literatur:
John Rawls: Lectures on Marx, in: Lectures on the History of Political Philosophy , (ed. Samuel Freeman), Cambridge (Harvard
University Press) 2007.

709096 The United Nations: Meeting the Challenges of the 21st Century?
2 SWS
PT Di 16-18 wöch. SPA 1, 21b V. Boese

The main question we will deal with in the lecture is:  How are the United Nations and their specialized agencies meeting the

challenges of the 21 st century?  Which of these challenges are indeed new and genuine problems of the world community in

the 21 st century? In case “old“ problems of the 20 th century are still present, which strategies have been developed in order
to solve them and why have they failed to do so?
Firstly the tutorial will give the students an impression of the system, the history and the composition of the United Nations.
The knowledge acquired in the course will be enhanced with field trips to the “Deutschen Gesellschaft für die Vereinten
Nationen“ (DGVN) and the office of the United Nations High Commissioner for Refugees. In the course of the winter semester
the following topics will also be covered: “Possible pitfalls when implementing the Millenium Declarations Goals“, “Fostering

development in the 21 st century, the economic and social council (ECOSOC)“ and “Advancing security in the international system,
Peacekeeping und peacebuilding“.
Since the tutorial is open to participants of all faculties and institutes, the composition of the lecture will be carried out in accordance
with the student’s respective interests and abilities. The tutorial will be held in English.

Literatur:
Gareis, S., Varwick, J., Die Vereinten Nationen: Aufgaben, Instrumente und Reformen.
Kennedy, P., The Parliament of Man. The past, present, and future of the United Nations.

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: BZQ I (Berufsfeldbezogene Zusatzqualifikation)

Prüfung:
Grading will be based on the student’s participation and work performed in class as well as on private research projects whose
form and topic can be chosen by the students.

HU21001 Gewalt - Faszination und Ordnung
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. (1) UL 6, 2097 N.N.
1) findet ab 26.10.2010 statt

Gewalt zieht sich wie ein roter Faden durch die Geschichte. Sie stellt uns, wo sie zum Ausbruch kommt, vor bislang ungelöste
Rätsel oder lässt uns sogar entsetzt zurück, vermag aber auch zu faszinieren, ohne dass eindeutig geklärt ist, weshalb. Lässt
sich Gewalt durch eine stärkere (Staats-)Gewalt ordnen und somit eingrenzen? Folgt die Gewalt gar einer eigenen Ordnung? Die
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interdisziplinäre Ringvorlesung versucht durch Ansätze aus den Sozial-, Geistes- und Naturwissenschaften, diesen und weiteren
Fragen nachzugehen und vielleicht auch zu Antworten zu gelangen. Sie wird veranstaltet vom Evangelischen Studienwerk Villigst
und versteht sich als Beitrag zu einem Studium generale.

STUDIENGANG RECHTSWISSENSCHAFT 2003

Lehrangebote für das 7. Fachsemester.
Lehrangebote zum Schwerpunktbereichsstudium finden Sie unter der Modularisierten Studienordnung 2008.
Bitte informieren Sie sich über das Prüfungsangebot unter:
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/kl (Klausuren),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/ha (Hausarbeiten)
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/sp (Schwerpunktprüfung)

Berufsbezogene Zusatzqualifikation I / Schlüsselqualifikationen

Alle hier aufgeführten Lehrangebote sind zur Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Anmeldung zur staatlichen
Pflichtfachprüfung geeignet, auch die an dieser Stelle aufgeführten Angebote des Career Centers.

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS
WS Do 14-16 wöch. UL 9, 201/204 S. Löffler-von

Gierke,
G. Oldenburg,

M. Szabó
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 501 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 502 Recht und Kommunikation in der Praxis
2 SWS
CO Mi 18-20 wöch. BE 1, 139A H. Mandelartz
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 503 Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät
2 SWS
AG Di 18-20 Einzel (1) BE 1, 144 S. Baer

Di 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 S. Baer
Di 18-20 Einzel (3) BE 1, 144 S. Baer

1) findet am 16.11.2010 statt
2) findet am 07.12.2010 statt
3) findet am 18.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 504 Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts (von der
Gründung bis zur Liquidation)
2 SWS
CO Di 18-20 wöch. BE 1, E44/46 R. Dörner
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 505 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Europäischen
Gerichtshofs (englisch)
2 SWS
SE Block+Sa I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 506 Verhandlungspraxis im privaten Baurecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. (1) BE 1, E42 R. Schröder
1) findet vom 25.10.2010 bis 17.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9
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10 507 Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS)
3 SWS
SE Mo 17-20 14tgl./1 BE 1, E47 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 508 Einführung in die Mediation
2 SWS
SE Fr 14:00-19:30 Einzel (1) BE 1, 144 C. Hartwig

Sa 10-20 Einzel (2) BE 1, 144 C. Hartwig
So 10-19 Einzel (3) BE 1, 144 C. Hartwig

1) findet am 29.10.2010 statt
2) findet am 30.10.2010 statt
3) findet am 31.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 509 Einführung in die Familienmediation
1 SWS
SE Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
Sa 08-16 Einzel (2) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
1) findet am 04.02.2011 statt
2) findet am 05.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 510 Philip C. Jessup Moot Court
6 SWS
UE nn
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 511 Humboldt Law Clinic Human Rights (englisch)
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 N. Markard,

J. Zalcberg
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 512 Einübung rhetorischer Fähigkeiten
2 SWS
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 140/142 A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 514 Einführung in die Wirtschaftsmediation
2 SWS
SE - Fällt aus! -

Do

16-20 Einzel (1) BE 1, 144 M. Szabó

Do 16-20 Einzel (2) BE 1, 144 M. Szabó
Do 16-20 Einzel (3) BE 1, 144 M. Szabó
Do 16-20 Einzel (4) BE 1, 144 M. Szabó
Do 16-20 Einzel (5) BE 1, 144 M. Szabó
Do 16-20 Einzel (6) BE 1, 144 M. Szabó

1) findet am 25.11.2010 statt
2) findet am 02.12.2010 statt
3) findet am 09.12.2010 statt
4) findet am 16.12.2010 statt
5) findet am 27.01.2011 statt
6) findet am 03.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

Angebote des Career Centers

Ausschließlich die hier aufgeführten Angebote des Career Centers sind anerkennungsfähig für BZQ I.

2733052 "Existenzgründung und Wege in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 13-18 wöch. (1) DOR 24, 3.025 U. Schwill

Sa 09-14 Einzel (2) DOR 24, 3.025 U. Schwill
1) findet vom 05.11.2010 bis 21.01.2011 statt
2) findet am 20.11.2010 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 12

2733053 "Tabellenkalkulation mit OpenOffice Calc"
2 SWS 3 SP
KU Mo 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 01.11.2010 bis 10.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

2733054 "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit "OpenOffice Base"
3 SWS 3 SP
KU Di 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 02.11.2010 bis 25.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

2733055 "Online-Journalismus - Recherchieren und Bloggen" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 14-17 wöch. (1) ZI13, 3.410 R. Wosnitza

Mo 14-17 wöch. (2) R. Wosnitza
Mo 10-18 wöch. (3) ZI13, 3.410 R. Wosnitza
Mo 14-17 wöch. (4) ZI13, 3.410 R. Wosnitza
Do 10-13 wöch. (5) ZI13, 3.410 R. Wosnitza
Do 10-13 wöch. (6) R. Wosnitza
Do 10-18 wöch. (7) ZI13, 3.410 R. Wosnitza
Do 10-17 wöch. (8) ZI13, 3.410 R. Wosnitza

1) findet am 28.02.2011 statt
2) findet am 07.03.2011 statt
3) findet am 14.03.2011 statt
4) findet am 28.03.2011 statt
5) findet am 03.03.2011 statt
6) findet am 10.03.2011 statt
7) findet am 24.03.2011 statt
8) findet am 31.03.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

2733057 "Personalmanagement - Methoden in der Praxis" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 14-18 Einzel (1) M. Schenk

Fr 15-18 wöch. (2) M. Schenk
Fr 14-18 Einzel (3) M. Schenk
Sa 10-18 Einzel (4) M. Schenk
Sa 10-13 Einzel (5) M. Schenk

1) findet am 04.04.2011 statt
2) findet vom 18.03.2011 bis 01.04.2011 statt
3) findet am 08.04.2011 statt
4) findet am 12.03.2011 statt
5) findet am 02.04.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

2733058 "Eventmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 16:00-19:30 14tgl. (1) DOR 24, 3.006 D. Hennig,

C. Marx
Di 16:00-19:30 14tgl. (2) DOR 24, 3.006 D. Hennig,

C. Marx
Mi 16:00-19:30 Einzel (3) ZI13, 3.410 D. Hennig,

C. Marx
Sa 09:30-15:30 dreiwöch. (4) DOR 24, 3.006 D. Hennig,

C. Marx
1) findet vom 26.10.2010 bis 10.11.2010 statt
2) findet vom 30.11.2010 bis 21.12.2010 statt
3) findet am 27.10.2010 statt
4) findet vom 20.11.2010 bis 11.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

2733059 "Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in Wissenschaft und Hochschule"
2 SWS 3 SP
KU Mi 09:00-15:30 wöch. (1) DOR 24, 3.025 S. Morgner
1) findet vom 12.01.2011 bis 16.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15
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2733060 "Fundraising/Sponsoring - Projektmanagement im Kulturbereich" (Blended
Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mi 09-14 Einzel (1) DOR 24, 3.025 B. Müller

Do 09-14 wöch. (2) DOR 24, 3.025 B. Müller
09-14 Block (3) DOR 24, 3.025 B. Müller

1) findet am 15.12.2010 statt
2) findet vom 18.11.2010 bis 16.12.2010 statt
3) findet vom 11.11.2010 bis 12.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

2733061 "Rhetorik"
2 SWS 3 SP
KU 10:00-15:30 Block (1) ZI13, 3.510 C. Kliemt

10:00-15:30 Block (2) ZI13, 3.510 C. Kliemt
1) findet vom 23.11.2010 bis 25.11.2010 statt
2) findet vom 09.12.2010 bis 10.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

2733062 "Kommunikation kompakt für Berufseinsteiger - Gesprächsführung,
Verhandlungstraining, Konfliktmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 10-15 wöch. (1) DOR 24, 3.025 C. Kliemt
1) findet vom 25.10.2010 bis 13.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

2733064 "Online-Kommunikation und Online-Publizieren - Medienkompetenz für den
Beruf" (Blended-Learning-Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 16-20 wöch. (1) ZI13, 3.410 N. Korolewski
1) findet vom 01.11.2010 bis 13.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

2733065 "Einführung in das Online-Marketing" (BLK)
3 SWS 5 SP
KU Di 16-20 wöch. (1) ZI13, 3.410 C. Kliemt,

N. Korolewski
Do 16:00-20:30 wöch. (2) DOR 24, 3.006 C. Kliemt,

N. Korolewski
1) findet vom 02.11.2010 bis 14.12.2010 statt
2) findet vom 02.12.2010 bis 09.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

2733066 "Teamtraining"
2 SWS 3 SP
KU 10-15 Block (1) DOR 24, 3.006 C. Schultheiss

10-15 Block (2) DOR 24, 3.006 C. Schultheiss
1) findet vom 22.11.2010 bis 24.11.2010 statt
2) findet vom 06.12.2010 bis 07.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

2733067 "Public Relations (PR) und Veranstaltungsorganisation im (Non-Profit-)
Kulturbereich"
3 SWS 5 SP
KU 10-16 Block (1) DOR 24, 3.006 M. Möllers

10-16 Block (2) DOR 24, 3.006 M. Möllers
1) findet vom 10.11.2010 bis 12.11.2010 statt
2) findet vom 01.12.2010 bis 03.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

2733068 "Soical Media - Facebook, Twitter & Co in der Wirtschaftspraxis" (Blended
Learning Kurs)
2 SWS 3 SP
KU Fr 14-18 wöch. (1) ZI13, 3.510 A. Rauser,

S. Kalverkamp
Fr 10-16 Einzel (2) ZI13, 3.410 A. Rauser,

S. Kalverkamp
1) findet vom 29.10.2010 bis 26.11.2010 statt
2) findet am 05.11.2010 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 18

2733070 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 09-15 Einzel (1) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth

Mi 10-20 Einzel (2) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
Fr 09-16 Einzel (3) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
Fr 09-19 Einzel (4) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
Fr 09-15 Einzel (5) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
Fr 09-19 14tgl. (6) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth

1) findet am 28.02.2011 statt
2) findet am 06.04.2011 statt
3) findet am 04.03.2011 statt
4) findet am 11.03.2011 statt
5) findet am 18.03.2011 statt
6) findet vom 25.03.2011 bis 08.04.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

2733071 "Öffentlich Sprechen I - für potenzielle Berufsredner"
2 SWS 3 SP
KU Mo 16-20 Einzel (1) DOR 24, 3.025 H. Golpon

10-17 Block (2) DOR 24, 3.025 H. Golpon
10-17 Block+Sa (3) DOR 24, 3.025 H. Golpon

1) findet am 08.11.2010 statt
2) findet vom 09.11.2010 bis 10.11.2010 statt
3) findet vom 26.11.2010 bis 27.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

2733072 "Journalistisches Arbeiten"
3 SWS 5 SP
KU Fr 10-16 Einzel (1) ZI13, 3.410 C. Dr. Peters

Fr 10-16 Einzel (2) ZI13, 3.510 C. Dr. Peters
10-16 Block (3) ZI13, 3.510 C. Dr. Peters
10-16 Block (4) ZI13, 3.410 C. Dr. Peters
10-16 Block (5) ZI13, 3.410 C. Dr. Peters
10-16 Block (6) ZI13, 3.510 C. Dr. Peters

1) findet am 08.04.2011 statt
2) findet am 08.04.2011 statt
3) findet vom 08.03.2011 bis 11.03.2011 statt
4) findet vom 10.03.2011 bis 11.03.2011 statt
5) findet vom 29.03.2011 bis 30.03.2011 statt
6) findet vom 29.03.2011 bis 30.03.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

2733073 "Die Moderationsmethode - Workshops effektiv leiten"
2 SWS 3 SP
KU 10-17 Block (1) ZI13, 3.510 C. Marx

10-17 Block (2) ZI13, 3.510 C. Marx
1) findet vom 23.03.2011 bis 25.03.2011 statt
2) findet vom 31.03.2011 bis 01.04.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

2733075 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Do 10-18 Einzel (1) M. Schenk

Do 16:00-19:30 wöch. (2) M. Schenk
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) M. Schenk

1) findet am 04.11.2010 statt
2) findet vom 25.11.2010 bis 16.12.2010 statt
3) findet am 12.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

2733076 "Präsentationstraining - Botschaft, Visualisierung, Auftritt" (Blended Learning
Kurs)
2 SWS 3 SP
KU 09:00-13:30 Block (1) DOR 24, 3.006 C. Kliemt

09:00-13:30 Block (2) DOR 24, 3.006 C. Kliemt
1) findet vom 14.03.2011 bis 16.03.2011 statt
2) findet vom 24.03.2011 bis 25.03.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21
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2733077 "Rhetorik und Kommunikation für Studentinnen"
2 SWS 3 SP
KU 09-16 Block (1) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz

09-16 Block (2) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz
1) findet vom 17.03.2011 bis 18.03.2011 statt
2) findet vom 28.03.2011 bis 30.03.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

2733078 "Selbstpräsentation"
2 SWS 3 SP
KU Mi 09:00-14:30 wöch. (1) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

09:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter
1) findet vom 02.03.2011 bis 16.03.2011 statt
2) findet vom 24.02.2011 bis 25.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

2733079 "Interkulturelle Kompetenz" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mi 10-16 Einzel (1) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss

Do 10-16 Einzel (2) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss
10-16 Block (3) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss
10-16 Block (4) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss

1) findet am 17.03.2011 statt
2) findet am 24.03.2011 statt
3) findet vom 09.03.2011 bis 10.03.2011 statt
4) findet vom 30.03.2011 bis 31.03.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

2733080 "Kommunikation und Mitarbeiterführung für Nachwuchsführungskräfte"
2 SWS 3 SP
KU 10-16 Block (1) ZI13, 3.510 N. Hansel

10-16 Block (2) ZI13, 3.510 N. Hansel
1) findet vom 23.02.2011 bis 25.02.2011 statt
2) findet vom 03.03.2011 bis 04.03.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

2733083 "Rhetorik"
2 SWS 3 SP
KU 09:00-14:30 Block (1) DOR 24, 3.006 A. Strittmatter

09:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.006 A. Strittmatter
1) findet vom 07.03.2011 bis 08.03.2011 statt
2) findet vom 21.03.2011 bis 23.03.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

2733084 "Public Relations (PR) und Veranstaltungsorganisation im (Non-Profit-)
Kulturbereich"
3 SWS 5 SP
KU 10-16 Block (1) DOR 24, 3.025 M. Möllers

10-16 Block (2) DOR 24, 3.006 M. Möllers
1) findet vom 21.03.2011 bis 22.03.2011 statt
2) findet vom 04.04.2011 bis 07.04.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Berufsbezogene Zusatzqualifikation II / Fachorientierte Fremdsprache

10 511 Humboldt Law Clinic Human Rights (englisch)
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 N. Markard,

J. Zalcberg
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 551 The English Legal System: a Historical Introduction (englisch)
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E44/46 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24
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10 552 Introduction to Anglo-American Law
2 SWS
VL Mi 18-20 wöch. UL 9, 213 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 665 European Law of Unfair Competition (englisch)
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 813 Comparative Introduction to U.S. American Law
2 SWS
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 K. de la Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

Fremdsprachiges Rechtsstudium

Weitere Informationen zu den Anmeldemodalitäten und dem Zertifikatsstudiengang finden Sie unter: http://frs.rewi.hu-
berlin.de/

10 900 FRS Englisch: Contract and Commercial Law (Modul 3) (englisch)
4 SWS
SE Di 16-18 wöch. UL 9, 210 P. Harvey

Fr 14-16 wöch. UL 9, 210 P. Harvey
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS
SE Mo 16-18 wöch. UL 9, E23 K. Bedford

Do 16-18 wöch. UL 9, E23 K. Bedford
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 903 FRS Amerikanisch: Constitutionel Law (Modul 1 ) (englisch)
4 SWS
SE Mi 16-20 wöch. UL 9, 210 A. Dorfman
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 904 FRS Amerikanisch: Introduction to U.S. Business Law (Modul 3) (englisch)
4 SWS
SE Mi 18-22 wöch. BE 1, 326 M. Eidelheit
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 905 FRS Französisch: Droit constitutionnel et vie politique en France (Modul 1)
(französisch)
4 SWS
SE Fr 14-18 wöch. BE 1, E42 A. Robert
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 906 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3)
(französisch)
4 SWS
SE Fr 14-18 wöch. BE 1, E44/46 S. Prévot
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 907 FRS Russisch: Russisches Verfassungs-, Verwaltungs- und
Gerichtsverfahrensrecht (Modul 1) (russisch)
4 SWS
SE Mi 18-22 wöch. UL 9, E23 S. Rogojine
detaillierte Beschreibung siehe S. 25
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10 908 FRS Türkisch: Ceza Hukuku, Ceza Yargilamasi Hukuku, Ticaret Hukuku (Modul
3) (türkisch)
4 SWS
SE Fr 14-18 wöch. B. Kural
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 909 FRS Brasilianisch: Direitos Fundamentais e Direito Empresarial III (Modul 3)
4 SWS
SE

R. Camilo de
Oliviera,

L. Martins,
H. Pabst

detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 910 FRS Spanisch: Derecho Constitucional (Modul 3) (spanisch)
4 SWS
SE Do 16-20 wöch. UL 9, 210 B. de la Marta
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 911 FRS Chinesisch: Verfassungs- und Vertragsrecht (Modul 1) (chinesisch)
4 SWS
SE Di 18-22 wöch. UL 9, E23 X. Chen
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 912 FRS Italienisch: L'autonomia contrattuale (Modul 2) (italienisch)
4 SWS
SE Fr 10-14 wöch. UL 9, 210 S. Doná
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 913 FRS Türkisch: Türk Hukuk Sistemine Giris; Anayasa Hukuku`na Genel Bakis;
Idare Hukuku (Modul 1) (türkisch)
2 SWS
SE Fr 12-16 wöch. BE 1, 326 N. Ince
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS
SE Di 16-18 wöch. DOR 65, 245 D. Bowskill

Do 14-16 wöch. DOR 65, 355 D. Bowskill
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

91 092 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS
SE Di 16-18 wöch. DOR 65, 357 L. Helge

Do 16-18 wöch. DOR 65, 356 L. Helge
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

91 093 English: Fremdsprachiges Rechtsstudium I.2 English Law: EU Law/Contract/
Tort (englisch)
4 SWS
SE Mi 16-18 wöch. DOR 65, 348 C. Hacke

Do 16-18 wöch. DOR 65, 357 C. Hacke
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

BZQ II - Angebote des Sprachenzentrums

91 004 English for Students of Law: English Law 1 (englisch)
5 SWS
SPK Mo 12-14 wöch. (1) DOR 24, 3.019 L. Helge

Do 14-16 wöch. DOR 65, 356 L. Helge
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27
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91 005 English for Students of Law: English Law 2 (englisch)
2 SWS
SPK Mi 08:30-10:00 wöch. (1) DOR 65, 328 C. Hacke
1) findet ab 27.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

91 032 English for Students of Law: Aspects of English Law (englisch)
5 SWS
SPK Di 14-16 wöch. (1) DOR 65, 357 L. Helge

Mi 16-18 wöch. DOR 65, 237 L. Helge
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

91 034 English for Students of Law: Legal English and the Common Law (englisch)
4 SWS
SPK Fr 14-18 wöch. (1) DOR 65, 331 N.N.*
1) findet ab 29.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

91 135 Französisch: Ergänzungskurs B2: Le français du droit 1 (französisch)
2 SWS
SPK Di 16-18 wöch. DOR 65, 237 M. Krause
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

Examinatorium

Universitätsrepetitorium

10 400 BGB Einführung und Allgemeiner Teil (1.-6. Woche)
2.25 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 S. Grundmann

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet vom 18.10.2010 bis 22.11.2010 statt
2) findet vom 19.10.2010 bis 23.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 401 Schuldrecht I (7.-10. Woche)
1.5 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 K. de la Durantaye

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 K. de la Durantaye
1) findet vom 29.11.2010 bis 03.01.2011 statt
2) findet vom 30.11.2010 bis 04.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 402 Schuldrecht II (11.-16. Woche)
2.25 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 S. Grundmann

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet vom 10.01.2011 bis 14.02.2011 statt
2) findet vom 11.01.2011 bis 15.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 403 Immobiliarsachenrecht (17. -20. Woche - Ferienrepetitorium)
2 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 J. Schmidt-

Räntsch
Di 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 J. Schmidt-

Räntsch
1) findet vom 21.02.2011 bis 14.03.2011 statt
2) findet vom 22.02.2011 bis 15.03.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 450 Allgemeines Verwaltungsrecht inkl. Prozessrecht (1.-10. Woche)
3.75 SWS
RE Di 10-12 wöch. (1) UL 9, 213 A. Kaiser

Mi 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet vom 19.10.2010 bis 04.01.2011 statt
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2) findet vom 20.10.2010 bis 05.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 451 Polizeirecht (11.-16. Woche)
2.25 SWS
RE Di 10-12 wöch. (1) UL 9, 213 J. Nolte

Mi 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 J. Nolte
1) findet vom 11.01.2011 bis 15.02.2011 statt
2) findet vom 12.01.2011 bis 16.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 452 Bau- und Kommunalrecht (17.-20. Woche - Ferienrepetitorium)
2 SWS
RE Mi 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 J. Nolte

Do 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 J. Nolte
1) findet vom 23.02.2011 bis 16.03.2011 statt
2) findet vom 24.02.2011 bis 17.03.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 480 Strafrecht AT (1.-16. Woche)
4 SWS
RE Do 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 B. Heinrich
1) findet vom 21.10.2010 bis 17.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

Prüfungssimulation

10 416 Prüfungssimulation Zivilrecht
0.9 SWS
RE Di 12-14 Einzel (1) UL 9, 210 H.-P. Schwintowski

Di 12-14 Einzel (2) UL 9, 210 S. Grundmann
Di 12-14 Einzel (3) UL 9, 210 R. Schröder
Di 12-14 Einzel (4) UL 9, 210 R. Schröder
Di 12-14 Einzel (5) UL 9, 210 C. Windbichler
Di 12-14 Einzel (6) UL 9, 210 R. Schröder
Di 12-14 Einzel (7) UL 9, 210 A.-A. Wandtke

1) findet am 19.10.2010 statt
2) findet am 02.11.2010 statt
3) findet am 23.11.2010 statt
4) findet am 07.12.2010 statt
5) findet am 11.01.2011 statt
6) findet am 25.01.2011 statt
7) findet am 15.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 417 Prüfungssimulation Öffentliches Recht
0.8 SWS
RE Di 12-14 Einzel (1) UL 9, 210 A. Kaiser

Di 14-16 Einzel (2) UL 11, 101 I. Pernice
Di 14-16 Einzel (3) UL 11, 101 I. Pernice
Di 12-14 Einzel (4) UL 9, 210 A. Blankenagel
Di 12-14 Einzel (5) UL 9, 210 G. Nolte
Di 12-14 Einzel (6) UL 9, 210 U. Battis

1) findet am 26.10.2010 statt
2) findet am 09.11.2010 statt
3) findet am 30.11.2010 statt
4) findet am 14.12.2010 statt
5) findet am 18.01.2011 statt
6) findet am 01.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 418 Prüfungssimulation Strafrecht
0.4 SWS
RE Di 12-14 Einzel (1) UL 9, 210 M. Heger

Di 12-14 Einzel (2) UL 9, 210 M. Heger
Di 12-14 Einzel (3) UL 9, 210 M. Heger

1) findet am 16.11.2010 statt
2) findet am 04.01.2011 statt
3) findet am 08.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41
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Klausurenkurs und Klausurbesprechungen

10 420 Klausur im Zivilrecht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Grundmann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet am 22.10.2010 statt
2) findet am 01.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 421 Klausur im Öffentlichen Recht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 U. Battis

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 U. Battis
1) findet am 29.10.2010 statt
2) findet am 08.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 422 Klausur im Zivilrecht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Grundmann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet am 05.11.2010 statt
2) findet am 15.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 423 Klausur im Öffentlichen Recht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Will

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Will
1) findet am 12.11.2010 statt
2) findet am 22.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 424 Klausur im Strafrecht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 J. Bung

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 J. Bung
1) findet am 19.11.2010 statt
2) findet am 29.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 425 Klausur im Zivilrecht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Schröder

Mo 14-16 Einzel (2) UL 9, E25 R. Schröder
1) findet am 26.11.2010 statt
2) findet am 06.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 426 Klausur im Öffentlichen Recht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Will

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Will
1) findet am 03.12.2010 statt
2) findet am 13.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 427 Klausur im Zivilrecht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 H.-P. Schwintowski

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 H.-P. Schwintowski
1) findet am 10.12.2010 statt
2) findet am 03.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42
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10 428 Klausur im Öffentlichen Recht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Kaiser

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet am 17.12.2010 statt
2) findet am 10.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 429 Klausur im Strafrecht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 J. Bung

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 J. Bung
1) findet am 07.01.2011 statt
2) findet am 17.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 430 Klausur im Zivilrecht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Windbichler

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Windbichler
1) findet am 14.01.2011 statt
2) findet am 24.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 431 Klausur im Öffentlichen Recht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Will

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Will
1) findet am 21.01.2011 statt
2) findet am 31.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 432 Klausur im Zivilrecht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Schröder

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Schröder
1) findet am 28.01.2011 statt
2) findet am 07.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 433 Klausur im Öffentlichen Recht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, 213 A. Kaiser,

G. Nolte
Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Kaiser,

G. Nolte
1) findet am 04.02.2011 statt
2) findet am 14.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 434 Klausur im Strafrecht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 J. Bung

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 J. Bung
1) findet am 11.02.2011 statt
2) findet am 21.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

Probeexamen

10 499 Probeexamen
3.5 SWS
KK Mo 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 H.-P. Schwintowski

Mi 09-14 Einzel (2) UL 6, 1115 R. Schröder
Fr 09-14 Einzel (3) UL 6, 1115 C. Windbichler
Mo 09-14 Einzel (4) UL 6, 1115 A. Blankenagel
Di 09-14 Einzel (5) UL 6, 1115 C. Möllers
Do 09-14 Einzel (6) UL 6, 3038/035 M. Heger
Fr 09-14 Einzel (7) UL 6, 3038/035 M. Heger

1) findet am 21.03.2011 statt



Seite 66 von 115
Wintersemester 2010/11 gedruckt am 31.03.2011 20:15:11

2) findet am 23.03.2011 statt
3) findet am 25.03.2011 statt
4) findet am 28.03.2011 statt
5) findet am 29.03.2011 statt
6) findet am 31.03.2011 statt
7) findet am 01.04.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

Ergänzende Lehrveranstaltungen

10 624 Vorbereiter - Nachbereiter? - Der Beitrag der Staatsrechtslehre zu den großen
Innovationen der Verfassungsrechtsprechung im Grundrechtsbereich
2 SWS
SE Fr 13-18 Einzel (1) D. Grimm

Sa 09-18 Einzel (2) D. Grimm
So 09-16 Einzel (3) D. Grimm

1) findet am 07.01.2011 statt
2) findet am 08.01.2011 statt
3) findet am 09.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 625 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 645 Leistungsstörungsrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 647 Ausgewählte Probleme des arbeitsgerichtlichen Verfahrens
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch. BE 1, 139A M. Scharlipp
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 648 Die Transaktion
2 SWS
SE Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, E23 K. Knauthe

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 140/142 K. Knauthe
Sa 09-18 Einzel (3) BE 1, 140/142 K. Knauthe
So 09-18 Einzel (4) BE 1, 140/142 K. Knauthe

1) findet am 19.11.2010 statt
2) findet am 19.11.2010 statt
3) findet am 20.11.2010 statt
4) findet am 21.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 649 Die Immobilientransaktion
2 SWS
SE Do 17-19 Einzel (1) BE 1, 144 P. Wagner

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 144 P. Wagner
Sa 10-19 Einzel (3) BE 1, 144 P. Wagner
So 10-19 Einzel (4) BE 1, 144 P. Wagner

1) findet am 11.11.2010 statt
2) findet am 26.11.2010 statt
3) findet am 27.11.2010 statt
4) findet am 28.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 650 Das steuerstrafrechtliche Mandat
2 SWS
BS Di 16-18 Einzel (1) BE 1, 139A L. Mintas

Fr 14-20 Einzel (2) BE 1, 140/142 L. Mintas
Sa 08-16 Einzel (3) BE 1, 140/142 L. Mintas
Fr 14-20 Einzel (4) BE 1, 140/142 L. Mintas
Sa 08-16 Einzel (5) BE 1, 140/142 L. Mintas

1) findet am 09.11.2010 statt
2) findet am 07.01.2011 statt
3) findet am 08.01.2011 statt
4) findet am 28.01.2011 statt
5) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 665 European Law of Unfair Competition (englisch)
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 666 Seminar zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS
SE Mi 18-20 wöch. UL 9, 435 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 667 Verlagsrecht
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 139A M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 668 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS 3 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, E42 T. Bodewig,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 669 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 670 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS
SE Mi 09-18 Einzel (1) UL 9, E14 M. Weber

Do 09-18 Einzel (2) UL 9, E14 M. Weber
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, E14 M. Weber

1) findet am 26.01.2011 statt
2) findet am 27.01.2011 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 684 Industrieökonomik
2 SWS
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E42 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 685 Internationales Zivilverfahrensrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch



Seite 68 von 115
Wintersemester 2010/11 gedruckt am 31.03.2011 20:15:11

detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 686 Seminar zum Internationalen Privatrecht und Einheitsrecht: Kollisionsrecht auf
neuen Wegen
2 SWS
SE Block H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 687 Große Theorien des Privat-, Vertrags- und Unternehmensrechts
2 SWS
SE Mi 18:00-21:30 Einzel (1) BE 1, 124 S. Grundmann

Mi 18:00-21:30 Einzel (2) BE 1, 124 S. Grundmann
Mi 18:00-21:30 Einzel (3) BE 1, 124 S. Grundmann
Mi 18:00-21:30 Einzel (4) BE 1, 124 S. Grundmann

1) findet am 10.11.2010 statt
2) findet am 08.12.2010 statt
3) findet am 05.01.2011 statt
4) findet am 02.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 703 Bilanzrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS
VL Do 12-16 wöch. UL 6, 2091/92 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 704 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, E23 T. Schober

Sa 08-16 Einzel (2) UL 9, E23 T. Schober
1) findet am 10.12.2010 statt
2) findet am 22.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 706 Unternehmensrecht und ökonomische Theorie
3 SWS
SE Di 18-21 wöch. BE 1, 124 C. Blankart,

C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 707 Doppelbesteuerungsabkommen
2 SWS
SE Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, E23 K. Knauthe

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 140/142 K. Knauthe
Sa 09-18 Einzel (3) BE 1, 140/142 K. Knauthe
So 09-18 Einzel (4) BE 1, 140/142 K. Knauthe

1) findet am 03.12.2010 statt
2) findet am 03.12.2010 statt
3) findet am 04.12.2010 statt
4) findet am 05.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 724 Die Neuorganisation der Verwaltung einer Grundsicherung für Arbeitssuchende
1 SWS
VL - Fällt aus! -

Fr

10-19 Einzel (1) UL 9, E25 H. Lühmann

Sa 10-19 Einzel (2) UL 9, E25 H. Lühmann
1) findet am 14.01.2011 statt
2) findet am 15.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 725 Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwsichen der
öffentlichen Hand und Privaten
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 O. Reidt
1) findet ab 27.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49
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10 726 Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht"
2 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 1, 144 U. Battis,

K. Finkelnburg,
M. Krautzberger

Mi 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 U. Battis,
K. Finkelnburg,

M. Krautzberger
Mi 18-20 Einzel (3) BE 1, 144 U. Battis,

K. Finkelnburg,
M. Krautzberger

Mi 18-20 Einzel (4) BE 1, 144 U. Battis,
M. Krautzberger,

K. Finkelnburg
Mi 18-20 Einzel (5) BE 1, 144 U. Battis,

K. Finkelnburg,
M. Krautzberger

1) findet am 17.11.2010 statt
2) findet am 01.12.2010 statt
3) findet am 08.12.2010 statt
4) findet am 15.12.2010 statt
5) findet am 12.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 800 Höchstrichterliche Rechtsprechung mit Fallrepetitorium
2 SWS
CO Mi 14-20 Einzel (1) UL 9, E14 P. Wysk

Mi 14-20 Einzel (2) UL 9, E14 P. Wysk
Mi 14-20 Einzel (3) UL 9, E14 P. Wysk
Mi 14-20 Einzel (4) UL 9, E14 P. Wysk

1) findet am 05.01.2011 statt
2) findet am 12.01.2011 statt
3) findet am 19.01.2011 statt
4) findet am 26.01.2011 statt

Höchst- und obergerichtliche Entscheidungen bilden schon im Studium eine wichtige Quelle der Rechtserkenntnis. Man muss sie
jedoch zu lesen und einzuordnen verstehen. Die Veranstaltung gibt dazu eine Anleitung, indem höchstrichterlich entschiedene Fälle
unter dem Blickwinkel der gutachtlichen Falllösung besprochen werden. Das Schwergewicht liegt auf der gemeinsamen Erarbeitung
examensrelevanter Probleme des materiellen Verwaltungsrechts und ihrer prozessualen Einkleidung. Die Darstellung ist besonders
auf die Studenten ausgerichtet, die sich auf das Examen vorbereiten, dient aber genauso Wiederholung von Grundlagen und der
Vertiefung bei fortgeschrittenen Studenten. Vorkenntnisse im öffentlichen Recht sind demgemäß erforderlich.

10 801 Gemeinsame Erarbeitung strafrechtlicher Examensklausuren
3 SWS
SK Mo 16:30-20:00 14tgl./1 UL 9, E25 K. Marxen

Die Veranstaltung ist für Studierende in der Phase der Examensvorbereitung gedacht. Angeboten wird eine spezielle Form der
Vorbereitung auf die strafrechtlichen Examensklausuren. Jeweils wird um 16 Uhr s. t. eine Klausuraufgabe ausgegeben. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer fertigen in den ersten 1 1/2 Stunden eine Lösungsskizze an. Danach erfolgt eine gemeinsame
Besprechung. Es besteht die Möglichkeit, eine ausformulierte Fassung der Klausur korrigieren zu lassen. Die Veranstaltung wird
auch in den Semesterferien durchgeführt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

10 802 Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts
2 SWS
CO Einzel B. Heinrich
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 804 Forschungskolloquium Internationales Strafrecht
2 SWS
CO Di 18-20 wöch. BE 1, E47 J. Bung,

G. Werle

Das Kolloquium beschäftigt sich mit aktuellen Fragen und Problemen des Völkerstrafrechts. Die Veranstaltung dient dazu,
Doktorandinnen und Doktoranden der Fakultät ein Forum zu bieten, den Stand und die vorläufigen Ergebnisse ihrer Arbeiten zu
präsentieren und gemeinsam mit den übrigen TeilnehmerInnen zu diskutieren.
Das Seminar richtet sich vor allem an junge WissenschaftlerInnen mit abgeschlossenem Studium, die im Bereich des Völkerrechts
oder des Völkerstrafrechts promovieren (möchten), sowie an LL. M.-Studierende mit entsprechendem Interessenschwerpunkt.

Organisatorisches:
Das Seminar ist anmeldepflichtig und die Teilnehmerzahl begrenzt. Bitte beachten Sie hinsichtlich der Termine die Aushänge am
Lehrstuhl Prof. Werle zu Beginn des Semesters.
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10 805 Verfassungsgeschichte der Transformationsstaaten Russische Föderation,
Polen und Ungarn
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 806 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 807 Wissenschaft, Institutionen, Politiken
2 SWS
SE Do 10-12 wöch. UL 9, 210 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 808 Forschungskolloquium
2 SWS
CO Di 18-20 wöch. UL 9, E25 S. Baer

Das Kolloquium ist ein Forum für junge Forschende, um sich über Promotionsprojekte auszutauschen. Dabei steht die Präsentation
eigener Projekte im Vordergrund, die aus verschiedenen Bereichen kommen:

• Governance,
• vergleichendes Verfassungsrecht/ comparative constitutionalism,
• Geschlechterstudien/ gender studies,
• Antidiskriminierungsrecht, Gleichstellungsrecht,
• Rechtssoziologie und Rechtstheorie/-philosophie.

Diskussionen beziehen sich auf: das methodische Vorgehen und die Auswahl des Materials – und die Schwierigkeiten dabei, die
Erkenntnisinteressen – und den Zuschnitt „guter“ oder auch „zu kleiner“ oder „zu großer“ Forschungsfragen, und natürlich die
fachlichen Aspekte.

10 809 „Leviathan“
4 SWS
SE Mi 18-22 wöch. K. Graulich,

D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 810 Reaktionen auf die Straftat
2 SWS
SE wöch. B. Hardtung,

R. Herzberg,
T. Hörnle

detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 811 Geschichte des Wirtschaftsrechts
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. UL 9, E23 K. Richter
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 812 Repetitorium zur Rechtsgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS
RE Mo 18-20 wöch. (1) BE 1, 139A G. Deter
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 813 Comparative Introduction to U.S. American Law
2 SWS
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 K. de la Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 25
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10 814 Außerinsolvenzliche Restrukturierung
2 SWS
SE Do 16-18 Einzel (1) C. Paulus,

W. Zenker
Do 16-18 Einzel (2) C. Paulus,

W. Zenker
Fr 09-18 Einzel (3) C. Paulus,

W. Zenker
Sa 09-18 Einzel (4) C. Paulus,

W. Zenker
1) findet am 21.10.2010 statt
2) findet am 04.11.2010 statt
3) findet am 14.01.2011 statt
4) findet am 15.01.2011 statt

Das BMJ hat kürzlich einen „Diskussionsentwurf für ein Gesetz zur weiteren Erleichterung der Sanierung von Unternehmen“
vorgelegt, der das Insolvenzrecht restrukturierungsfreundlicher ausgestalten will. Auf einer zweiten Stufe prüft das BMJ, ob neue
Regeln auch für das Vorfeld und zur Abwendung einer Insolvenz geschaffen werden sollen – etwa in Gestalt der Einführung eines
besonderen außerinsolvenzlichen Restrukturierungsverfahrens.Diesen Fragenkreis an der Schnittstelle von Schuld-, Gesellschafts-
und Insolvenzrecht wollen wir mit Ihnen im Rahmen eines (Block-)Seminars vertiefen. Nach einer ausführlichen Einführung
in das Thema erwarten wir von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern neben umfangreicher vorbereitender Lektüre jeweils
die Mitgestaltung durch einen kurzen Vortrag und die aktive Beteiligung an der Diskussion. Gastvorträge von erfahrenen
Restrukturierungs- und Insolvenzpraktikern und von Ministeriums-Vertretern werden das Seminar abrunden.

Literatur:
Einführend Bork, ZIP 2010, 397; Eidenmüller, ZIP 2010, 649; Flessner, KTS 2010, 127; Paulus u.a., WM 2010, 1337; weitere
Literaturhinweise werden in den Einzelterminen zu Beginn des Semesters gegeben.

Organisatorisches:
Die beiden Einzeltermine und das Blockseminar finden nach gegenwärtiger Planung im Konferenzraum des IIR (Institut für
Interdisziplinäre Restrukturierung, Charlottenstraße 44, 4. OG) statt.
Anmeldungen ab sofort (bis spätestens 8.10.2010) an w.zenker@iir-hu.de - die Teilnehmerzahl ist aus räumlichen und
organisatorischen Gründen beschränkt; ggf. erfolgt eine Auswahl.

10 816 Internationales Privatrecht und Internationales Zivilprozessrecht in der
anwaltlichen Praxis
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. (1) BE 1, 140/142 P. Brand
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 818 Dekalog und Recht
2 SWS
LS Mo 18-20 wöch. BE 1, 326 H. Garstka
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 819 Europarecht in Fällen - Leitentscheidungen des EuGH
2 SWS
AG Do 18-20 wöch. BE 1, E44/46 R. Kanitz,

M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

51 058 Marx und Rawls/Marx and Rawls (c, d, LA/S1, S2)
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. (1) DOR 24, 1.406 R. Jaeggi,

C. Möllers
1) findet ab 21.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

709096 The United Nations: Meeting the Challenges of the 21st Century?
2 SWS
PT Di 16-18 wöch. SPA 1, 21b V. Boese
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

HU21001 Gewalt - Faszination und Ordnung
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. (1) UL 6, 2097 N.N.
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

BEIFACH RECHTSWISSENSCHAFT (MONOBACHELOR)
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Das Beifach Rechtswissenschaft kann nicht von Studierenden der Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und
Volkswirtschaftslehre als Beifach belegt werden.

Modul Grundlagen des Rechts / Beifach

10 001 Rechtsgeschichte I
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

Modul Grundkenntnisse des deutschen Rechts / Beifach

70 151 Bürgerliches Recht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2116 S. Augenhofer

Hörerkreis: 1. Fachsemester
Die Veranstaltung dient der Vermittlung eines Überblicks über das Bürgerliche Recht. Dabei wird insbesondere auf die für einen
Betriebswirt relevanten Punkte dieses Rechtsgebietes (Schuldrecht v.a. Vertragsrecht) eingegangen.

Literatur:
Wird in der VL bekannt gegeben.

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: Recht I

Prüfung:
Klausur (60 min)

70 153 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. UL 6, 1115 T. Bodewig

Hörerkreis: 3. Fachsemester

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: Recht I

Prüfung:
Klausur (60 min)

FREMDSPRACHIGES RECHTSSTUDIUM (FRS)

Weitere Informationen zu den Anmeldemodalitäten und dem Zertifikatsstudiengang finden Sie unter: http://frs.rewi.hu-
berlin.de/

10 900 FRS Englisch: Contract and Commercial Law (Modul 3) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Di 16-18 wöch. UL 9, 210 P. Harvey

Fr 14-16 wöch. UL 9, 210 P. Harvey
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Mo 16-18 wöch. UL 9, E23 K. Bedford

Do 16-18 wöch. UL 9, E23 K. Bedford
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 903 FRS Amerikanisch: Constitutionel Law (Modul 1 ) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Mi 16-20 wöch. UL 9, 210 A. Dorfman
detaillierte Beschreibung siehe S. 25
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10 904 FRS Amerikanisch: Introduction to U.S. Business Law (Modul 3) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Mi 18-22 wöch. BE 1, 326 M. Eidelheit
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 905 FRS Französisch: Droit constitutionnel et vie politique en France (Modul 1)
(französisch)
4 SWS 5 SP
SE Fr 14-18 wöch. BE 1, E42 A. Robert
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 906 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3)
(französisch)
4 SWS 5 SP
SE Fr 14-18 wöch. BE 1, E44/46 S. Prévot
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 907 FRS Russisch: Russisches Verfassungs-, Verwaltungs- und
Gerichtsverfahrensrecht (Modul 1) (russisch)
4 SWS 5 SP
SE Mi 18-22 wöch. UL 9, E23 S. Rogojine
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 908 FRS Türkisch: Ceza Hukuku, Ceza Yargilamasi Hukuku, Ticaret Hukuku (Modul
3) (türkisch)
4 SWS 5 SP
SE Fr 14-18 wöch. B. Kural
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 909 FRS Brasilianisch: Direitos Fundamentais e Direito Empresarial III (Modul 3)
4 SWS
SE

5 SP R. Camilo de
Oliviera,

L. Martins,
H. Pabst

detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 910 FRS Spanisch: Derecho Constitucional (Modul 3) (spanisch)
4 SWS 5 SP
SE Do 16-20 wöch. UL 9, 210 B. de la Marta
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 911 FRS Chinesisch: Verfassungs- und Vertragsrecht (Modul 1) (chinesisch)
4 SWS 5 SP
SE Di 18-22 wöch. UL 9, E23 X. Chen
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 912 FRS Italienisch: L'autonomia contrattuale (Modul 2) (italienisch)
4 SWS 5 SP
SE Fr 10-14 wöch. UL 9, 210 S. Doná
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 913 FRS Türkisch: Türk Hukuk Sistemine Giris; Anayasa Hukuku`na Genel Bakis;
Idare Hukuku (Modul 1) (türkisch)
2 SWS 5 SP
SE Fr 12-16 wöch. BE 1, 326 N. Ince
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS
SE Di 16-18 wöch. DOR 65, 245 D. Bowskill

Do 14-16 wöch. DOR 65, 355 D. Bowskill
detaillierte Beschreibung siehe S. 26
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91 092 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS
SE Di 16-18 wöch. DOR 65, 357 L. Helge

Do 16-18 wöch. DOR 65, 356 L. Helge
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

91 093 English: Fremdsprachiges Rechtsstudium I.2 English Law: EU Law/Contract/
Tort (englisch)
4 SWS
SE Mi 16-18 wöch. DOR 65, 348 C. Hacke

Do 16-18 wöch. DOR 65, 357 C. Hacke
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

STUDIENGANG DEUTSCHES RECHT

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 001 Rechtsgeschichte I
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will

Mi 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 135 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2002 A. Blankenagel

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 5 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle

Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 600 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 601 Geschichte der Rechtswissenschaft
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 144 S. Baer,

J. Bung,
R. Schröder,

D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31
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10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 605 Die Geschichte der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin in
der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 139A R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 2 SP
VL Sa 13-18 Einzel (1) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

Sa 13-18 Einzel (2) BE 1, E44/46 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (3) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (4) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (5) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

1) findet am 04.12.2010 statt
2) findet am 11.12.2010 statt
3) findet am 18.12.2010 statt
4) findet am 15.01.2011 statt
5) findet am 22.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, E42 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 623 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

Modul Zivilrecht

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 200 Handelsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 202 Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 28
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10 203 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 2116 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) UL 9, 213 S. Bunke
1) findet ab 01.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 641 Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 14tgl./2 UL 6, 3094/96 E. Caspary,

J. Eickelberg
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Diehn,

J. Eickelberg,
J. Jeep,

R. Rebhan,
R. Schröder

detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 645 Leistungsstörungsrecht
2 SWS 3 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 660 Deutsches, Europäisches und Internationales Patentrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 9, 213 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 661 Deutsches, Europäisches und Internationales Markenrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 662 Deutsches, Europäisches und Internationales Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 663 Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 35
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10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2002 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 2 SP
VL Do 12-16 wöch. (1) UL 6, 2091/92 T. Stapperfend
1) findet vom 06.01.2011 bis 17.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 816 Internationales Privatrecht und Internationales Zivilprozessrecht in der
anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. (1) BE 1, 140/142 P. Brand
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

Modul Spezialisierung

10 200 Handelsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 202 Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 203 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 2116 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 240 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und
Staatshaftungsrecht
4 SWS 4 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 U. Battis

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 U. Battis
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 280 Strafprozessordnung
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 30
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10 320 Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-14 wöch. UL 6, 2002 R. Schmidt-

Radefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 330 Europarecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 1115 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 504 Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts (von der
Gründung bis zur Liquidation)
2 SWS 2 SP
CO Di 18-20 wöch. BE 1, E44/46 R. Dörner
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 505 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Europäischen
Gerichtshofs (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Block+Sa I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 506 Verhandlungspraxis im privaten Baurecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) BE 1, E42 R. Schröder
1) findet vom 25.10.2010 bis 17.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 508 Einführung in die Mediation
2 SWS 2 SP
SE Fr 14:00-19:30 Einzel (1) BE 1, 144 C. Hartwig

Sa 10-20 Einzel (2) BE 1, 144 C. Hartwig
So 10-19 Einzel (3) BE 1, 144 C. Hartwig

1) findet am 29.10.2010 statt
2) findet am 30.10.2010 statt
3) findet am 31.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 509 Einführung in die Familienmediation
1 SWS
SE Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
Sa 08-16 Einzel (2) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
1) findet am 04.02.2011 statt
2) findet am 05.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 512 Einübung rhetorischer Fähigkeiten
2 SWS 3 SP
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 140/142 A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 551 The English Legal System: a Historical Introduction (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E44/46 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 552 Introduction to Anglo-American Law
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. UL 9, 213 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 24
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10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 2 SP
VL Sa 13-18 Einzel (1) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

Sa 13-18 Einzel (2) BE 1, E44/46 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (3) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (4) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (5) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

1) findet am 04.12.2010 statt
2) findet am 11.12.2010 statt
3) findet am 18.12.2010 statt
4) findet am 15.01.2011 statt
5) findet am 22.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, E42 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 623 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 624 Vorbereiter - Nachbereiter? - Der Beitrag der Staatsrechtslehre zu den großen
Innovationen der Verfassungsrechtsprechung im Grundrechtsbereich
2 SWS 3 SP
SE Fr 13-18 Einzel (1) D. Grimm

Sa 09-18 Einzel (2) D. Grimm
So 09-16 Einzel (3) D. Grimm

1) findet am 07.01.2011 statt
2) findet am 08.01.2011 statt
3) findet am 09.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 625 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS 3 SP
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) UL 9, 213 S. Bunke
1) findet ab 01.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 641 Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 14tgl./2 UL 6, 3094/96 E. Caspary,

J. Eickelberg
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 14tgl./1 UL 6, 3094/96 V. Römermann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32
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10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Diehn,

J. Eickelberg,
J. Jeep,

R. Rebhan,
R. Schröder

detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 644 Grünbuch Europäisches Vertragsrecht - Optionen und Konsequenzen
2 SWS 3 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer

Fr 14-16 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Augenhofer
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 28.10.2010 statt
2) findet am 26.11.2010 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 645 Leistungsstörungsrecht
2 SWS 3 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 647 Ausgewählte Probleme des arbeitsgerichtlichen Verfahrens
2 SWS 3 SP
SE Mi 14-16 wöch. BE 1, 139A M. Scharlipp
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 648 Die Transaktion
2 SWS 3 SP
SE Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, E23 K. Knauthe

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 140/142 K. Knauthe
Sa 09-18 Einzel (3) BE 1, 140/142 K. Knauthe
So 09-18 Einzel (4) BE 1, 140/142 K. Knauthe

1) findet am 19.11.2010 statt
2) findet am 19.11.2010 statt
3) findet am 20.11.2010 statt
4) findet am 21.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 649 Die Immobilientransaktion
2 SWS 3 SP
SE Do 17-19 Einzel (1) BE 1, 144 P. Wagner

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 144 P. Wagner
Sa 10-19 Einzel (3) BE 1, 144 P. Wagner
So 10-19 Einzel (4) BE 1, 144 P. Wagner

1) findet am 11.11.2010 statt
2) findet am 26.11.2010 statt
3) findet am 27.11.2010 statt
4) findet am 28.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 660 Deutsches, Europäisches und Internationales Patentrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 9, 213 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 661 Deutsches, Europäisches und Internationales Markenrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 662 Deutsches, Europäisches und Internationales Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
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detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 663 Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 664 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 665 European Law of Unfair Competition (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 666 Seminar zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 18-20 wöch. UL 9, 435 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 667 Verlagsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 139A M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 668 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, E42 T. Bodewig,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 669 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 670 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35
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10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 09-18 Einzel (1) UL 9, E14 M. Weber

Do 09-18 Einzel (2) UL 9, E14 M. Weber
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, E14 M. Weber

1) findet am 26.01.2011 statt
2) findet am 27.01.2011 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 684 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E42 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 685 Internationales Zivilverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 686 Seminar zum Internationalen Privatrecht und Einheitsrecht: Kollisionsrecht auf
neuen Wegen
2 SWS 3 SP
SE Block H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 687 Große Theorien des Privat-, Vertrags- und Unternehmensrechts
2 SWS 3 SP
SE Mi 18:00-21:30 Einzel (1) BE 1, 124 S. Grundmann

Mi 18:00-21:30 Einzel (2) BE 1, 124 S. Grundmann
Mi 18:00-21:30 Einzel (3) BE 1, 124 S. Grundmann
Mi 18:00-21:30 Einzel (4) BE 1, 124 S. Grundmann

1) findet am 10.11.2010 statt
2) findet am 08.12.2010 statt
3) findet am 05.01.2011 statt
4) findet am 02.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2002 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 2 SP
VL Do 12-16 wöch. (1) UL 6, 2091/92 T. Stapperfend
1) findet vom 06.01.2011 bis 17.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 703 Bilanzrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS 2 SP
VL Do 12-16 wöch. UL 6, 2091/92 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 704 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, E23 T. Schober

Sa 08-16 Einzel (2) UL 9, E23 T. Schober
1) findet am 10.12.2010 statt
2) findet am 22.01.2011 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 705 Europäische Aktiengesellschaft und supranationale Rechtsformen - Recht und
Praxisanwendung
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. BE 1, 140/142 F. Merz
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 706 Unternehmensrecht und ökonomische Theorie
3 SWS 3 SP
SE Di 18-21 wöch. BE 1, 124 C. Blankart,

C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 707 Doppelbesteuerungsabkommen
2 SWS 3 SP
SE Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, E23 K. Knauthe

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 140/142 K. Knauthe
Sa 09-18 Einzel (3) BE 1, 140/142 K. Knauthe
So 09-18 Einzel (4) BE 1, 140/142 K. Knauthe

1) findet am 03.12.2010 statt
2) findet am 03.12.2010 statt
3) findet am 04.12.2010 statt
4) findet am 05.12.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 326 U. Battis
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 721 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Schladebach
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 722 Verwaltungsorganisations- und Kommunalrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 326 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 723 Finanz- und Haushaltsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 09-11 wöch. (1) UL 9, 210 K. v. Lewinski
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 724 Die Neuorganisation der Verwaltung einer Grundsicherung für Arbeitssuchende
1 SWS 2 SP
VL - Fällt aus! -

Fr

10-19 Einzel (1) UL 9, E25 H. Lühmann

Sa 10-19 Einzel (2) UL 9, E25 H. Lühmann
1) findet am 14.01.2011 statt
2) findet am 15.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 725 Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwsichen der
öffentlichen Hand und Privaten
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 O. Reidt
1) findet ab 27.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49
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10 740 Völkerrecht - Grundprinzipien der Völkerrechtsordnung
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat
Do 16-18 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 741 Völkerrecht - Formen der zwischenstaatlichen Kooperation
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat
Do 16-18 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 744 Seminar im Europarecht
3 SWS 3 SP
SE Mo 18-21 wöch. BE 1, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 770 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Ignor
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 771 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 144 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 773 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. (1) BE 1, 144 J. Bung
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 805 Verfassungsgeschichte der Transformationsstaaten Russische Föderation,
Polen und Ungarn
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 806 Internetrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 50
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10 807 Wissenschaft, Institutionen, Politiken
2 SWS 3 SP
SE Do 10-12 wöch. UL 9, 210 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 809 „Leviathan“
4 SWS 5 SP
SE Mi 18-22 wöch. K. Graulich,

D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 810 Reaktionen auf die Straftat
2 SWS 3 SP
SE wöch. B. Hardtung,

R. Herzberg,
T. Hörnle

detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 811 Geschichte des Wirtschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, E23 K. Richter
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 813 Comparative Introduction to U.S. American Law
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 K. de la Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 816 Internationales Privatrecht und Internationales Zivilprozessrecht in der
anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. (1) BE 1, 140/142 P. Brand
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

STUDIENGANG DEUTSCHES UND EUROPÄISCHES RECHT UND
RECHTSPRAXIS

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 001 Rechtsgeschichte I
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will

Mi 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 135 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2002 A. Blankenagel

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 5 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle

Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 600 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 601 Geschichte der Rechtswissenschaft
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 144 S. Baer,

J. Bung,
R. Schröder,

D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 605 Die Geschichte der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin in
der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 139A R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 2 SP
VL Sa 13-18 Einzel (1) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

Sa 13-18 Einzel (2) BE 1, E44/46 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (3) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (4) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (5) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

1) findet am 04.12.2010 statt
2) findet am 11.12.2010 statt
3) findet am 18.12.2010 statt
4) findet am 15.01.2011 statt
5) findet am 22.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, E42 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 623 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32
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Modul Zivilrecht

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul Spezialisierung

10 200 Handelsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 202 Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 203 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 2116 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 240 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und
Staatshaftungsrecht
4 SWS 4 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 U. Battis

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 U. Battis
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 280 Strafprozessordnung
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 320 Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-14 wöch. UL 6, 2002 R. Schmidt-

Radefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 330 Europarecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 1115 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 504 Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts (von der
Gründung bis zur Liquidation)
2 SWS 2 SP
CO Di 18-20 wöch. BE 1, E44/46 R. Dörner
detaillierte Beschreibung siehe S. 8
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10 506 Verhandlungspraxis im privaten Baurecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) BE 1, E42 R. Schröder
1) findet vom 25.10.2010 bis 17.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 508 Einführung in die Mediation
2 SWS 2 SP
SE Fr 14:00-19:30 Einzel (1) BE 1, 144 C. Hartwig

Sa 10-20 Einzel (2) BE 1, 144 C. Hartwig
So 10-19 Einzel (3) BE 1, 144 C. Hartwig

1) findet am 29.10.2010 statt
2) findet am 30.10.2010 statt
3) findet am 31.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 509 Einführung in die Familienmediation
1 SWS
SE Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
Sa 08-16 Einzel (2) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
1) findet am 04.02.2011 statt
2) findet am 05.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 551 The English Legal System: a Historical Introduction (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E44/46 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 552 Introduction to Anglo-American Law
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. UL 9, 213 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) UL 9, 213 S. Bunke
1) findet ab 01.11.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 641 Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 14tgl./2 UL 6, 3094/96 E. Caspary,

J. Eickelberg
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 14tgl./1 UL 6, 3094/96 V. Römermann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Diehn,

J. Eickelberg,
J. Jeep,

R. Rebhan,
R. Schröder

detaillierte Beschreibung siehe S. 32
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10 644 Grünbuch Europäisches Vertragsrecht - Optionen und Konsequenzen
2 SWS 3 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer

Fr 14-16 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Augenhofer
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 28.10.2010 statt
2) findet am 26.11.2010 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 645 Leistungsstörungsrecht
2 SWS 3 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 660 Deutsches, Europäisches und Internationales Patentrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 9, 213 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 661 Deutsches, Europäisches und Internationales Markenrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 662 Deutsches, Europäisches und Internationales Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 663 Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 664 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 665 European Law of Unfair Competition (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 667 Verlagsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 139A M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 669 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 670 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 684 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E42 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 685 Internationales Zivilverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2002 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 2 SP
VL Do 12-16 wöch. (1) UL 6, 2091/92 T. Stapperfend
1) findet vom 06.01.2011 bis 17.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 703 Bilanzrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS 2 SP
VL Do 12-16 wöch. UL 6, 2091/92 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 704 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, E23 T. Schober

Sa 08-16 Einzel (2) UL 9, E23 T. Schober
1) findet am 10.12.2010 statt
2) findet am 22.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 705 Europäische Aktiengesellschaft und supranationale Rechtsformen - Recht und
Praxisanwendung
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. BE 1, 140/142 F. Merz
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 326 U. Battis
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detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 721 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Schladebach
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 722 Verwaltungsorganisations- und Kommunalrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 326 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 723 Finanz- und Haushaltsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 09-11 wöch. (1) UL 9, 210 K. v. Lewinski
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 724 Die Neuorganisation der Verwaltung einer Grundsicherung für Arbeitssuchende
1 SWS 2 SP
VL - Fällt aus! -

Fr

10-19 Einzel (1) UL 9, E25 H. Lühmann

Sa 10-19 Einzel (2) UL 9, E25 H. Lühmann
1) findet am 14.01.2011 statt
2) findet am 15.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 725 Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwsichen der
öffentlichen Hand und Privaten
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 O. Reidt
1) findet ab 27.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 740 Völkerrecht - Grundprinzipien der Völkerrechtsordnung
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat
Do 16-18 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 741 Völkerrecht - Formen der zwischenstaatlichen Kooperation
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat
Do 16-18 wöch. BE 1, E42 G. Seidel,

C. Tomuschat
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 770 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Ignor
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detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 771 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 144 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 773 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. (1) BE 1, 144 J. Bung
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 805 Verfassungsgeschichte der Transformationsstaaten Russische Föderation,
Polen und Ungarn
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 806 Internetrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 811 Geschichte des Wirtschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, E23 K. Richter
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 813 Comparative Introduction to U.S. American Law
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 K. de la Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 816 Internationales Privatrecht und Internationales Zivilprozessrecht in der
anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. (1) BE 1, 140/142 P. Brand
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

STUDIENGANG EUROPÄISCHES RECHT UND RECHTSVERGLEICH

Kerngebiet A: Privatrecht

Modul A1: Zivilrecht I

Obligatorisches Angebot

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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10 101 AGen 1-13 Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E42 U. Wiedenfels

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E44/46 F. Glasow

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 139A S. Sterry

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 140/142 K. Hybl

UE Mo 08-10 wöch. UL 9, E25 A. Klopsch

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 326 K. Zarwalski

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 144 F. Zufall

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E42 U. Wiedenfels

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 A. Mittwoch

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 144 B. Müller

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 326 S. Gerdes

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E23 M. Renner

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 139A S. Sterry
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul A2: Vertragsrecht

Obligatorisches Angebot

10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Diehn,

J. Eickelberg,
J. Jeep,

R. Rebhan,
R. Schröder

detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31
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10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP / 3 SP
SE Mi 09-18 Einzel (1) UL 9, E14 M. Weber

Do 09-18 Einzel (2) UL 9, E14 M. Weber
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, E14 M. Weber

1) findet am 26.01.2011 statt
2) findet am 27.01.2011 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 684 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E42 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 706 Unternehmensrecht und ökonomische Theorie
3 SWS 2 SP / 3 SP
SE Di 18-21 wöch. BE 1, 124 C. Blankart,

C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

Modul A3: Zivilrecht II

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP / 3 SP
SE Mi 09-18 Einzel (1) UL 9, E14 M. Weber

Do 09-18 Einzel (2) UL 9, E14 M. Weber
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, E14 M. Weber

1) findet am 26.01.2011 statt
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2) findet am 27.01.2011 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 684 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E42 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 706 Unternehmensrecht und ökonomische Theorie
3 SWS 2 SP / 3 SP
SE Di 18-21 wöch. BE 1, 124 C. Blankart,

C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

Modul A4: Gesellschaftsrecht

Obligatorisches Angebot

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 644 Grünbuch Europäisches Vertragsrecht - Optionen und Konsequenzen
2 SWS 2 SP / 3 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer

Fr 14-16 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Augenhofer
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 28.10.2010 statt
2) findet am 26.11.2010 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
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detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP / 3 SP
SE Mi 09-18 Einzel (1) UL 9, E14 M. Weber

Do 09-18 Einzel (2) UL 9, E14 M. Weber
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, E14 M. Weber

1) findet am 26.01.2011 statt
2) findet am 27.01.2011 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 684 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E42 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 687 Große Theorien des Privat-, Vertrags- und Unternehmensrechts
2 SWS 2 SP / 3 SP
SE Mi 18:00-21:30 Einzel (1) BE 1, 124 S. Grundmann

Mi 18:00-21:30 Einzel (2) BE 1, 124 S. Grundmann
Mi 18:00-21:30 Einzel (3) BE 1, 124 S. Grundmann
Mi 18:00-21:30 Einzel (4) BE 1, 124 S. Grundmann

1) findet am 10.11.2010 statt
2) findet am 08.12.2010 statt
3) findet am 05.01.2011 statt
4) findet am 02.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 706 Unternehmensrecht und ökonomische Theorie
3 SWS 2 SP / 3 SP
SE Di 18-21 wöch. BE 1, 124 C. Blankart,

C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

Kerngebiet B: Wirtschaftsrecht

Modul B1: Zivilrecht I

Obligatorisches Angebot

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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10 101 AGen 1-13 Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E42 U. Wiedenfels

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E44/46 F. Glasow

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 139A S. Sterry

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 140/142 K. Hybl

UE Mo 08-10 wöch. UL 9, E25 A. Klopsch

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 326 K. Zarwalski

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 144 F. Zufall

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E42 U. Wiedenfels

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 A. Mittwoch

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 144 B. Müller

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 326 S. Gerdes

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E23 M. Renner

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 139A S. Sterry
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul B2: Wirtschaftsrecht I

Obligatorisches Angebot

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Dannemann
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detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP / 3 SP
SE Mi 09-18 Einzel (1) UL 9, E14 M. Weber

Do 09-18 Einzel (2) UL 9, E14 M. Weber
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, E14 M. Weber

1) findet am 26.01.2011 statt
2) findet am 27.01.2011 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 684 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E42 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 706 Unternehmensrecht und ökonomische Theorie
3 SWS 2 SP / 3 SP
SE Di 18-21 wöch. BE 1, 124 C. Blankart,

C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 144 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 773 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. (1) BE 1, 144 J. Bung
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Modul B3: Zivilrecht II

Obligatorisches Angebot

10 706 Unternehmensrecht und ökonomische Theorie
3 SWS 2 SP / 3 SP
SE Di 18-21 wöch. BE 1, 124 C. Blankart,

C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
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detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2002 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP / 3 SP
SE Mi 09-18 Einzel (1) UL 9, E14 M. Weber

Do 09-18 Einzel (2) UL 9, E14 M. Weber
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, E14 M. Weber

1) findet am 26.01.2011 statt
2) findet am 27.01.2011 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 684 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 1, E42 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 144 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 773 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. (1) BE 1, 144 J. Bung
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Modul B4: Wirtschaftsrecht II / Gesellschafts- und Steuerrecht

Obligatorisches Angebot

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP / 3 SP
SE Mi 09-18 Einzel (1) UL 9, E14 M. Weber

Do 09-18 Einzel (2) UL 9, E14 M. Weber
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, E14 M. Weber

1) findet am 26.01.2011 statt
2) findet am 27.01.2011 statt
3) findet am 28.01.2011 statt
4) findet am 29.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7
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10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 665 European Law of Unfair Competition (englisch)
2 SWS 2 SP / 4 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 2 SP
VL Do 12-16 wöch. (1) UL 6, 2091/92 T. Stapperfend
1) findet vom 06.01.2011 bis 17.02.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 144 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 773 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. (1) BE 1, 144 J. Bung
1) findet ab 26.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Kerngebiet C: Öffentliches Recht

Modul C1: Öffentliches Recht I

Obligatorisches Angebot

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will

Mi 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul C2: Staat und Verfassung
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Obligatorisches Angebot

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 326 U. Battis
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 144 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Modul C3: Öffentliches Recht II
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Obligatorisches Angebot

10 240 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und
Staatshaftungsrecht
4 SWS 4 SP / 5 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 U. Battis

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 U. Battis
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 326 U. Battis
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 144 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Modul C4: Verwaltungsrecht / Strafrecht

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 326 U. Battis
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detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 144 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Kerngebiet D: Strafrecht

Modul D1: Strafrecht I

Obligatorisches Angebot

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 5 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle

Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Wahlobligatorisches Angebot

10 001 Rechtsgeschichte I
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 600 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 601 Geschichte der Rechtswissenschaft
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 144 S. Baer,

J. Bung,
R. Schröder,

D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 602 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 J. Bung,

R. Schröder
1) findet ab 25.10.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 603 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 31
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10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 2 SP
VL Sa 13-18 Einzel (1) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

Sa 13-18 Einzel (2) BE 1, E44/46 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (3) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (4) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (5) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

1) findet am 04.12.2010 statt
2) findet am 11.12.2010 statt
3) findet am 18.12.2010 statt
4) findet am 15.01.2011 statt
5) findet am 22.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, E42 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 623 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

Modul D2: Strafrecht II

Obligatorisches Angebot

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 144 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Wahlobligatorisches Angebot

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E42 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 144 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, E42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

Modul D3: Internationales und Europäisches Strafrecht
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Obligatorisches Angebot

10 770 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Ignor
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Wahlobligatorisches Angebot

10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 2 SP
VL Sa 13-18 Einzel (1) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

Sa 13-18 Einzel (2) BE 1, E44/46 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (3) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (4) BE 1, E42 K. Meßerschmidt
Sa 13-18 Einzel (5) BE 1, E42 K. Meßerschmidt

1) findet am 04.12.2010 statt
2) findet am 11.12.2010 statt
3) findet am 18.12.2010 statt
4) findet am 15.01.2011 statt
5) findet am 22.01.2011 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, E42 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 623 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32
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Personenverzeichnis

Person Seite
Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Grünbuch Europäisches Vertragsrecht - Optionen und Konsequenzen )

33

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Bürgerliches Recht )

72

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Rechtssoziologie )

7

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät )

8

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Geschichte der Rechtswissenschaft )

30

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik )

31

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der Rechtssetzung - Grenzen des Rechts )

32

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Wissenschaft, Institutionen, Politiken )

50

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium )

70

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und Staatshaftungsrecht )

29

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Umwelt- und Planungsrecht )

37

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 1 )

42

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

50

Becker, Peter
( Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung, Kartellrecht, Aufsichtsrecht )

36

Becker, Joachim
( Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen )

44

Bedford, Katie
( FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) )

25

Blankart, Charles Beat
( Unternehmensrecht und ökonomische Theorie )

48

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Staatsorganisationsrecht )

6

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Hausarbeit Öffentliches Recht )

8

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Einübung rhetorischer Fähigkeiten )

11

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Verfassungsgeschichte der Transformationsstaaten Russische Föderation, Polen und Ungarn )

50

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Deutsches, Europäisches und Internationales Patentrecht )

34

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Deutsches, Europäisches und Internationales Markenrecht )

34

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht )

46

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Handels- und Gesellschaftsrecht )

72

Boese, V.
( The United Nations: Meeting the Challenges of the 21st Century? )

53

Bowskill, David
( FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) )

26

Brand, Peter-Andreas
( Internationales Privatrecht und Internationales Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis )

52

Bullinger, Winfried
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

46

Bung, Jochen
( Geschichte der Rechtswissenschaft )

30

Bung, Jochen
( Juristische Zeitgeschichte )

31
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Person Seite
Bung, Jochen
( Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht) )

39

Bung, Jochen
( Klausur im Strafrecht 1 )

42

Bung, Jochen
( Klausur im Strafrecht 2 )

43

Bung, Jochen
( Klausur im Strafrecht 3 )

43

Bung, Jochen
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

69

Bunke, Susanne
( Arbeitsrecht )

32

Camilo de Oliviera, Renata
( FRS Brasilianisch: Direitos Fundamentais e Direito Empresarial III (Modul 3) )

26

Chen, Xiao
( FRS Chinesisch: Verfassungs- und Vertragsrecht (Modul 1) )

26

Dannemann, Gerhard, gerhard.dannemann@staff.hu-berlin.de
( The English Legal System: a Historical Introduction )

24

Dannemann, Gerhard, gerhard.dannemann@staff.hu-berlin.de
( Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV) )

35

de la Durantaye, Katharina, katharina.durantaye@rewi.hu-berlin.de
( Comparative Introduction to U.S. American Law )

25

de la Durantaye, Katharina, katharina.durantaye@rewi.hu-berlin.de
( Schuldrecht I (7.-10. Woche) )

40

de la Marta, Begona
( FRS Spanisch: Derecho Constitucional (Modul 3) )

26

Deter, Gerhard
( Repetitorium zur Rechtsgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts )

51

Diehn, Thomas
( Vertragsgestaltung )

32

Djeffal, Christian
( Völkerrecht in Theorie und Praxis )

52

Doná, Simonetta
( FRS Italienisch: L'autonomia contrattuale (Modul 2) )

26

Dorfman, Anne
( FRS Amerikanisch: Constitutionel Law (Modul 1 ) )

25

Dörner, Ralf Josef, Tel. 0172/7814991
( Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts (von der Gründung bis zur Liquidation) )

8

Dr. Peters, Christoph
( "Journalistisches Arbeiten" )

19

Eickelberg, Jan
( Familien- und Erbrecht )

32

Eickelberg, Jan
( Vertragsgestaltung )

32

Eidelheit, Melissa
( FRS Amerikanisch: Introduction to U.S. Business Law (Modul 3) )

25

Finkelnburg, Klaus
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

50

Frischmuth, Norman
( "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs) )

18

Garstka, Hansjürgen
( Dekalog und Recht )

53

Golpon, Hedwig
( "Öffentlich Sprechen I - für potenzielle Berufsredner" )

19

Graulich, Kurt, kurt.graulich@t-online.de
( „Leviathan“ )

51

Grimm, Dieter
( Vorbereiter - Nachbereiter? - Der Beitrag der Staatsrechtslehre zu den großen Innovationen der Verfassungsrechtsprechung
im Grundrechtsbereich )

44

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht )

5

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Vertragsrecht )

35

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Gesellschaftsrecht )

36
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Person Seite
Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( BGB Einführung und Allgemeiner Teil (1.-6. Woche) )

39

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Schuldrecht II (11.-16. Woche) )

40

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 1 )

41

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 2 )

42

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Große Theorien des Privat-, Vertrags- und Unternehmensrechts )

47

Grüning, A.
( Einführung in die Familienmediation )

10

Hacke, Cornelia
( English: Fremdsprachiges Rechtsstudium I.2 English Law: EU Law/Contract/Tort )

27

Hacke, Cornelia
( English for Students of Law: English Law 2 )

27

Hansel, Norbert
( "Kommunikation und Mitarbeiterführung für Nachwuchsführungskräfte" )

23

Hardtung, Bernhard
( Reaktionen auf die Straftat )

51

Hartwig, Christian
( Einführung in die Mediation )

9

Harvey, Peter
( FRS Englisch: Contract and Commercial Law (Modul 3) )

25

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Strafprozessordnung )

30

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des deutschen Strafrechts) )

39

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Strafrecht AT (1.-16. Woche) )

40

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts )

50

Helge, Lutz
( FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) )

26

Helge, Lutz
( English for Students of Law: English Law 1 )

27

Helge, Lutz
( English for Students of Law: Aspects of English Law )

27

Hennig, Dietmar
( "Eventmanagement" (Blended Learning Kurs) )

14

Herzberg, Rolf Dietrich
( Reaktionen auf die Straftat )

51

Hofmann, Hans, hans.hofmann@bk.bund.de
( Rechtssetzungsrecht )

32

Hörnle, Tatjana, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

6

Hörnle, Tatjana, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Hausarbeit Strafrecht )

8

Hörnle, Tatjana, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS) )

9

Hörnle, Tatjana, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts )

31

Hörnle, Tatjana, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Reaktionen auf die Straftat )

51

Ignor, Alexander
( Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung) )

39

Ince, Nurten
( FRS Türkisch: Türk Hukuk Sistemine Giris; Anayasa Hukuku`na Genel Bakis; Idare Hukuku (Modul 1) )

26

Jaeggi, Rahel
( Marx und Rawls/Marx and Rawls (c, d, LA/S1, S2) )

53

Jeep, Jens
( Vertragsgestaltung )

32

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Allgemeines Verwaltungsrecht inkl. Prozessrecht (1.-10. Woche) )

40
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Person Seite
Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 4 )

43

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 6 )

43

Kalverkamp, Stephan
( "Soical Media - Facebook, Twitter & Co in der Wirtschaftspraxis" (Blended Learning Kurs) )

18

Kanitz, Ralf Martin
( Europarecht in Fällen - Leitentscheidungen des EuGH )

53

Kemnitz, Kerstin
( "Rhetorik und Kommunikation für Studentinnen" )

21

Kirchner, Christian, christian.kirchner@rewi.hu-berlin.de
( Gesellschaftsrecht )

28

Kirchner, Christian, christian.kirchner@rewi.hu-berlin.de
( Industrieökonomik )

47

Kirchner, Christian, christian.kirchner@rewi.hu-berlin.de
( Bilanzrecht (1. Semesterhälfte) )

48

Kirchner, Christian, christian.kirchner@rewi.hu-berlin.de
( Unternehmensrecht und ökonomische Theorie )

48

Kliemt, Caroline
( "Rhetorik" )

15

Kliemt, Caroline
( "Kommunikation kompakt für Berufseinsteiger - Gesprächsführung, Verhandlungstraining, Konfliktmanagement" (Blended
Learning Kurs) )

16

Kliemt, Caroline
( "Einführung in das Online-Marketing" (BLK) )

16

Kliemt, Caroline
( "Präsentationstraining - Botschaft, Visualisierung, Auftritt" (Blended Learning Kurs) )

21

Knauthe, Karola
( Die Transaktion )

45

Knauthe, Karola
( Doppelbesteuerungsabkommen )

48

Koch, Harald, harald.koch@rewi.hu-berlin.de
( Introduction to Anglo-American Law )

24

Koch, Harald, harald.koch@rewi.hu-berlin.de
( Internationales Zivilverfahrensrecht )

47

Koch, Harald, harald.koch@rewi.hu-berlin.de
( Seminar zum Internationalen Privatrecht und Einheitsrecht: Kollisionsrecht auf neuen Wegen )

47

Korolewski, Nina
( "Online-Kommunikation und Online-Publizieren - Medienkompetenz für den Beruf" (Blended-Learning-Kurs) )

16

Korolewski, Nina
( "Einführung in das Online-Marketing" (BLK) )

16

Krause, Marlis
( Französisch: Ergänzungskurs B2: Le français du droit 1 )

28

Krautzberger, Michael
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

50

Kural, Bilgütay
( FRS Türkisch: Ceza Hukuku, Ceza Yargilamasi Hukuku, Ticaret Hukuku (Modul 3) )

25

Lewinski, Kai von
( Finanz- und Haushaltsrecht )

38

Löffler-von Gierke, Sönke, Tel. 2093 3602, sik@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

8

Löffler-von Gierke, Sönke, Tel. 2093 3602, sik@rewi.hu-berlin.de
( Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining )

8

Lühmann, Hans
( Die Neuorganisation der Verwaltung einer Grundsicherung für Arbeitssuchende )

49

Mandelartz, Herbert
( Recht und Kommunikation in der Praxis )

8

Markard, Nora
( Humboldt Law Clinic Human Rights )

10

Martins, Leonardo
( FRS Brasilianisch: Direitos Fundamentais e Direito Empresarial III (Modul 3) )

26

Marx, Carsten
( "Eventmanagement" (Blended Learning Kurs) )

14

Marx, Carsten
( "Die Moderationsmethode - Workshops effektiv leiten" )

20
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Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht) )

39

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Gemeinsame Erarbeitung strafrechtlicher Examensklausuren )

69

Merz, Friedrich
( Europäische Aktiengesellschaft und supranationale Rechtsformen - Recht und Praxisanwendung )

37

Meßerschmidt, Klaus
( Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung )

31

Meyer, Hans
( Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen )

44

Mintas, Laila
( Das steuerstrafrechtliche Mandat )

34

Möllers, Miriam Gabriela
( "Public Relations (PR) und Veranstaltungsorganisation im (Non-Profit-) Kulturbereich" )

17

Möllers, Miriam Gabriela
( "Public Relations (PR) und Veranstaltungsorganisation im (Non-Profit-) Kulturbereich" )

23

Möllers, Christoph, christoph.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Marx und Rawls/Marx and Rawls (c, d, LA/S1, S2) )

53

Morgner, Susann
( "Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in Wissenschaft und Hochschule" )

15

Müller, Barbara
( "Fundraising/Sponsoring - Projektmanagement im Kulturbereich" (Blended Learning Kurs) )

15

N.N.*,
( English for Students of Law: Legal English and the Common Law )

27

Nelle, Andreas
( Verhandlungsmanagement )

11

nn,
( Philip C. Jessup Moot Court )

10

Nolte, Jakob
( Polizeirecht (11.-16. Woche) )

40

Nolte, Jakob
( Bau- und Kommunalrecht (17.-20. Woche - Ferienrepetitorium) )

40

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 6 )

43

Nordemann, Jan Bernd, Tel. +49 -30 -2360767-71
( European Law of Unfair Competition )

24

Oldenburg, Gerrit, Tel. 2093 3603, gerrit.oldenburg@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

8

Oldenburg, Sophie
( Arbeitsgemeinschaft zum Umwelt- und Planungsrecht )

52

Pabst, Haroldo
( FRS Brasilianisch: Direitos Fundamentais e Direito Empresarial III (Modul 3) )

26

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Außerinsolvenzliche Restrukturierung )

71

Pellens, Sabine
( Öffentliches Recht in der Wirtschaftskanzlei )

33

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Europäischen Gerichtshofs )

9

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Europarecht )

30

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Verfassungsrecht )

38

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und Wettbewerbsrecht )

38

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Seminar im Europarecht )

39

Prévot, Sandrine
( FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3) )

25

Rauser, Anette
( "Soical Media - Facebook, Twitter & Co in der Wirtschaftspraxis" (Blended Learning Kurs) )

18

Rebhan, Ralf
( Vertragsgestaltung )

32

Reidt, Olaf, Tel. 885665, reidt@redeker.de
( Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwsichen der öffentlichen Hand und Privaten )

49
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Renner, Cornelius
( Internetrecht )

50

Richter, Klaus
( Geschichte des Wirtschaftsrechts )

51

Robert, Anne
( FRS Französisch: Droit constitutionnel et vie politique en France (Modul 1) )

25

Rogojine, Stanislav
( FRS Russisch: Russisches Verfassungs-, Verwaltungs- und Gerichtsverfahrensrecht (Modul 1) )

25

Römermann, Volker
( Anwaltliches Berufsrecht )

32

Ross, Tjard
( "Tabellenkalkulation mit OpenOffice Calc" )

12

Ross, Tjard
( "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit "OpenOffice Base" )

12

Scharlipp, Matthias
( Ausgewählte Probleme des arbeitsgerichtlichen Verfahrens )

45

Schenk, Marion
( "Personalmanagement - Methoden in der Praxis" (Blended Learning Kurs) )

13

Schenk, Marion
( "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs) )

20

Schladebach, Marcus, Tel. 0331 8663222, marcus.schladebach@mdj.brandenburg.de
( Öffentliches Wirtschaftsrecht )

37

Schmidt, Karl-Michael, Tel. 4625221, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( Verhandlungsmanagement )

11

Schmidt-Radefeldt, Roman
( Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht )

29

Schmidt-Räntsch, Jürgen, Tel. 84411861, juergen@schmidt-raentsch.eu
( Immobiliarsachenrecht (17. -20. Woche - Ferienrepetitorium) )

40

Schmidt-Räntsch, Jürgen, Tel. 84411861, juergen@schmidt-raentsch.eu
( Leistungsstörungsrecht )

44

Schober, Tibor
( Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht )

48

Schremmer, Michael
( Verlagsrecht )

46

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsgeschichte I )

7

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Hausarbeit Zivilrecht )

8

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Verhandlungspraxis im privaten Baurecht )

9

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Familien- und Erbrecht )

28

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Neueste Rechtsgeschichte )

30

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Geschichte der Rechtswissenschaft )

30

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Juristische Zeitgeschichte )

31

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Vertragsgestaltung )

32

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 3 )

42

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 6 )

43

Schultheiss, Cornelia
( "Teamtraining" )

17

Schultheiss, Cornelia
( "Verhandlungstraining" )

20

Schultheiss, Cornelia
( "Interkulturelle Kompetenz" (Blended Learning Kurs) )

22

Schwill, Ursula
( "Existenzgründung und Wege in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs) )

12

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB) )

34
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Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Bank- und Kapitalmarktrecht )

35

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 4 )

42

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Seminar zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht )

46

Seidel, Gerd
( Völkerrecht - Grundprinzipien der Völkerrechtsordnung )

38

Seidel, Gerd
( Völkerrecht - Formen der zwischenstaatlichen Kooperation )

38

Simon, Dieter
( Geschichte der Rechtswissenschaft )

30

Simon, Dieter
( „Leviathan“ )

51

Stapperfend, Thomas
( Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte) )

36

Strittmatter, Antje
( "Selbstpräsentation" )

22

Strittmatter, Antje
( "Rhetorik" )

23

Szabó, Mariann, Tel. 2093 3604, sik@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

8

Szabó, Mariann, Tel. 2093 3604, sik@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in die Wirtschaftsmediation )

11

Tomuschat, Christian
( Völkerrecht - Grundprinzipien der Völkerrechtsordnung )

38

Tomuschat, Christian
( Völkerrecht - Formen der zwischenstaatlichen Kooperation )

38

Wagner, Philipp K.
( Die Immobilientransaktion )

46

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Deutsches, Europäisches und Internationales Urheberrecht )

34

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht )

46

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht )

46

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

46

Weber, Martin
( Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht )

46

Wendel, Matthias
( Europarecht in Fällen - Leitentscheidungen des EuGH )

53

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

69

Wesel, Natascha
( Einführung in die Familienmediation )

10

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Staatsorganisationsrecht )

5

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Die Geschichte der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin in der DDR )

31

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Verwaltungsorganisations- und Kommunalrecht )

37

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 2 )

42

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 3 )

42

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 5 )

43

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Handelsrecht )

28

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht )

28

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Unternehmens- und Gesellschaftsrecht )

35
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Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 5 )

43

Wosnitza, Regine
( "Online-Journalismus - Recherchieren und Bloggen" (Blended Learning Kurs) )

13

Wysk, Peter
( Höchstrichterliche Rechtsprechung mit Fallrepetitorium )

69

Zalcberg, Jacqui
( Humboldt Law Clinic Human Rights )

10

Zenker, Wolfgang
( Außerinsolvenzliche Restrukturierung )

71
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Gebäudeverzeichnis
Kürzel Straße / Ort Objektbezeichnung

BE 1 Kommode
DOR 24 Dorotheenstraße 24 Universitätsgebäude am Hegelplatz
DOR 65 Dorotheenstraße 65 Boeckh-Haus
SPA 1 Spandauer Straße 1 Institutsgebäude
UL 11 Unter den Linden 11 Gouverneurshaus
UL 6 Unter den Linden 6 Universitäts-Hauptgebäude
UL 9 Unter den Linden 9 Altes Palais
ZI13 Ziegelstraße 13 Institutsgebäude
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Veranstaltungsartenverzeichnis

AG Arbeitsgemeinschaft
BS Blockseminar
CO Kolloquium
HS Hauptseminar
KK Klausurenkurs
KU Kurs
LS Lektüreseminar
PT Projekttutorium
RE Repetitorium
SE Seminar
SK Spezialkurs
SPK Sprachkurs
UE Übung
VL Vorlesung
WS Workshop


